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Die Wrbeiterräte. 


Ihre Befugniſſe werden nächſtdem geſetz⸗ 
lich feſtgelegt. 


Streiknachklänge. 


(Gelieſert von der „Aſſociierten Preſſe“ und den „United Vreß Aſſociations“.) | 
Berlin, 10. März. (Ueber London.) Die amtliche Woltf’ihe Tele | 
graphenagentur ichägt, dak bei den Berliner Kämpfen in verfloſſener Anerkennung der iriſchen Republit 
Woche 1000 Perſonen getötet oder herwundet wurden. durch den Friedenstongreß wurde 
Der Streik in Leipzig iſt jetzt auch beigelegt, und die Ordnung wieder geſtern in einer Maſſenverſammlung 
hergeſtellt. Miniſter Schwarz iſt dort eingetroffen und machte bekannt, im Derxter Pavillon im Schlachthof— 
daß die ſchärfften Maßregeln gegen Faullenzer ergriffen und die Ord⸗ bezirt, die im Intereſſe der Kandi—⸗ 
nung mit allen der Regierung zur Verfügung ſtehenden Mitteln aufrecht daten der neuen unabhängigen Ar- 
erhalten werden würde. beiterpartei einberufen worden war, | 
Eine der Rationalverjiammlung zu unierbreitende und jofort anzı- | verlangt. Nah einer Anfprace 
nchmende Regierungsvorlage foll allen ferneren Ausitänden vorbengen. | Frant PB. Walfhs, des Hauptes ber | 
Die Vorlage beitimmt die Rechte und Pilichten der Arbeiterräate. ehemaligen Senatötommitfion, welche 
Diefe follen die wirtichaftlicen Antereifen der Arbeiter vertreten. St de die Beziehungen zwifchen Kapital und | 
Anduftrie wird einen eigenen Anduftrierat haben, der in allen wällen | Arbeit unterfucht hat, fan. ein Bez | 
über die Arbeitsbedingnngen befragt werden muf, während die Arbeiter |jhlußantrag zur Annahme, in dem | 
vereinigungen die Produktion und Verteilung in allen Indnitrie nd |Präfident Wilfon aufgefordert wird, | 
Handelsbrandyen beauffichtinen nnd regulieren, wobei die wabrifarbeiter, | darauf zu dringen, dab Jrland einen ! 
Arbeiter nnd Nnaeitellte mit den Unternehmern nnd Arbeitgebern zu- Sitz im Friedenstongref; erhält, und! 
fammenwirfen. ’E verlangt wird, dak der Yundesfenat | 
Diitrifts-Arbeiterratsfannmern und ein Zentralarbeiterrat für das Jeinem jeden Friedensvertrag, der 
ganze Land werden errichtet, deren Mitglieder aus Arbeiterit beitehen, |$rland nicht als Kepublit anerfennt, | 
Arbeitgeberräte werden bei der Beritaatlihung der Induſtrieanlagen | feine Genehmigung verfage. | 
helfen md nad) ihrer Verſtaatlichung den Betrieb Teiten. Mc öfonomi-| Frant P. Walſh, der Hauptredner 
hen umd fozialen Geiekvorlagen müffen ihnen zur Beſtätigung unter- jn der Verfammiung ertläre im 
breitet werden, und fie haben das Recht jolhe Seiekvorlagen bet der Re: | .: 9 — | 
einer Anfprehe über das Ihema | 
| „Die Befreiung der Arbeiterichaft”, | Das 


gierung zu beantraacıt. 
Hugo Daaje wurde zum Bor- pa Amerika jekt aus einer politiz | 


| Freiheit für Irland. 


verlangt Anerfen- | 
nung der iriihen Republik. 


In Mafienverfammiung. 


'Wilion wird cufgefordert, Jrland 
im ‚sriedensfongrek zu firhern, 
Scnat foll Vertrag ablehnen, der : 
land nicht nis Republik anerfennt. 


Berlin, 7. März. (DVeripätet.) 
— en N an Ze * — Be ' aus e i⸗ 
Wahl urſprünglich nicht angenommen, weil mit ihm als zweiter Vorſitzer werde. Die Bewegung, welche die! 
der Kommuniſt Däumig erwählt worden war, und jietzt iſt als ſolcher der Arbeiterpartei ins Leben gerufen 
ſüddeutſche Führer der unabhängigen Sozialiſten Criſpien erwählt wor- habe, fei J—— a * 
zFuhrer ER aıgen 0 ns nr ‚ habe, ſei der erſte Schritt im Lande, erklärte ſich geſtern für Robert M. 
den. Es ſcheint infolgedeſſen, als ob eine Verſtändigung zwiſchen den die Regierung zu übernehmen und ei — 
TRITT BCE ER den U inaiacı bald erzielt iverden dürfte. Ic. x 30 .o y- |Smeiter. Gliad it eim früberer 
Mebrbeitsfozialiiten und den Umabhängtigen bald erzielt werden durfte, |z;, i * Re ne * — 

— * ag. 0 .. - * he 1: ſie der produzierenden Klaſſe zu un— Countykommiſſär und ehörte einſt— 

London, 10. März. Nadıträglic wird ter die Kämpfe in Berlin |jerwerfen. In feiner Ansprache bes Iarafe am gr Fr 
} meldet, day felbi + Zams yarımit di vereinzelte Qır: | ap „ . 'mals zum Anhang Mayor Thomp— 
noch gemeldet, daß ſelbſt am Samstag vormittag noch vereinzelte 3u handelte der Redner Bolſchewismus ſops ———⸗ 
jammenftöße vorgefommen jeien. Cs tft auch jett nicht gewiß, ob die Ind geißelte die großen Arbeitgeber an: _ —— BES WER SUR“ 
Wideritandsfraft der Nevoluzzer völlig zufammengebroden iſt: doch ie Hen Arbeitern porenthielten ee ren => ae Ablauf 
darf man ſagen, daß die Kriſe wieder einmal überwunden iſt. was ihnen zukomme, als die einzigen | miszait SZ a — 

Am Samstag war noch in nördlichen umd öftlihen Stadteileı ge: |Bolfchewiti im Sande. „Was Bol- FOREN: SON: WEINE 
plündert worden. Cs wurde nody an der Bockom’ichen Brauerei 9° | jcpeinismus anlanat“, erklärte ber) 
fampft, wo Spartafer fidy verichanzt hatten; Artillerie, unterftügt durd) Rebner. . ein Ausdrud. ber in diefem 


* — — a | 
Zielweiſungen von Fliegern, feuerte auf die Brauerei. — Sande gebraucht wird, um einen |eundesheamte haben tie in Gineinnati | 
Als Edho der Berliner Ereigniffe entfalteten aud in den jchlefiihen | Mann zu verbammen, beffen Anfich- |” ev ‘ nn 
Koblenteldern die Spartafer eine neue Mgitatton, die aber von Truppen | ten vielleicht im Wivberfpruch ftehen O., feſtgenommen. | 
in Schranfen gehalten murden. su denen deffen, der ben Namen an- Sn Eimeinnati, in einem Loaiers | 
Die ungarische Regierung bat die Armee aufgelöit, und eine aus | ae} fo find, wenn man den Au: |baufe am Broadway und 3. Str, | 
6 Lirifionen bejitebende Freimwilligenarntee organifiert. [pen in diefem Sinne ebraucht, die ift gejtern Frl. Emma M. Campen | 
Amiterdam, 10. März. (Meber London.) Ans Berlin f hente |... er 1° I perhaftet worden, nachbe des: 
Amiterdam, 10. Mar;. eber Yondon.) Ans Berlin fommt hente einzigen Wolfchewiti, die ih in Ame- verhaftet worden, nachdem Bundes: | 
» — — — — 22 — < m PN . 7 . | 
die Schredensfunde, dak- Spartafer-Streitfrafte am Zonntan die Per: rila fenne. Die großen Arbeitgeber | aeheimanenten fett Monaten im ganz | 
5 — F — u , « ri s . e 

liner Borftadt Yidtenbern beiekt und 60 Offiziere nnd Soldaten [bie Dem Meleklern ber Vereinigten | 3ER Lande vergebens nach ihr acfucht 
in der dortigen Rolizeiitation ermordet hatten! | Staaten vorenthalten wollen. mai hatten, Sie it befanntlih eine 
. 7 .. . -. . I — 22 * 2*8 JJ 
Die Lichtenberger Polizeiſtation hatte ſeit leßktem Dienstag DEN | ipnen sutommt infolge bes Krieges feindliche Ausländerin und bat! 

— ... . * ie) E22 „IL . e 2. mu j® ö Be v 
Spartafer-Angriffen Wwideritanden. — bie *riichte der Rümpfe, die ihr | eine fehr emfiae Tätigkeit für die! 
z 4* \ i * 10 —* I 
Kopenhagen, 10. März. (llcher Zondon.) Nur weitaus arößten nei ne fang unter der | Deutfchen Kriegsgefangenen ent- 
Teil von Berlin wurde heute die Arbeit wieder aufgenommen, nachdem Führung — atoßen Kandidaten vickelt; ald te vor einiger Zeit im; 
der Generalitreif von den „Führern der Musitandigen als beendet re | getämpft habt E Die Gewertichafts: | Jundesgebäube einem Redner, mel | 
flärt worden ivar. 2 — A fa ift me gg | ber auf angebiic von den Deuticen | 
Präſident Ebert und Sekretär Landsbe sind 2 Nleimar alisf- bewegung in Amerita iſt mehr als it Freueltate inwies in« 
äfident Ebert und Zefretär Sandsberg find aus Weimar glüde| ine Srtliche Beweaun eiworden, peructe Greueltaten hinwies ins 
lich in Berlin eingetroffen. (Bekanntlich war der Verkehr zwiſchen den dnt 07. 10° nr Wort fiel und ihn als einen Lügner 
ich in Berlin er igetre en. Derfammtli war ver Vertehr zwi en den mehr als ein Verſuch einige Cents ptel und ıhn als eınen ugn 
— - 2 uls ‚ > : 53 54 —— 
beiden Städten mehr oder weniger geſperrt geweſen.) *⸗ an Sohn und einige Minuten bezeichnete, wurde fie verhaftet und | 

\ i \ J 


1 Iim Haufe zum Guten Hirten unter- | 

— 9 Ne en. Zn 
Hebt den Generalſtreik auf. weniger am Arbeitszeit durchzuſetzen. gebracht, um demnächſt interniert zu 

Berlin, 10. März. (Ueber Amſterdam und London.) 

I 


Sie ift das Mittel geworden, um Ges | Werben. eg gelang ihr aber, auß ber 
Der hiejige | genfähe zu verföhnen, die fonft ums |gr =. a omtäftchen Mo Marhknn. | 
j : * Da ao a, Unit! zu entfliehen. Alle Nachfor- 
Arbeiterrat hat beiclojfen, eine Trder zu erlaiien, welche den General: |verföhnlich bleiben würden, um Se: | rap aen-nach.ibr biieben veraeblich | 
ftreit in Berlin amtlich aufhebt TDiefe Enticheidung foll geitern zu |iwalttötiateiten und das Aufgeben —— Bon Yen tet 
ipäter Stunde getroffen worden jein, nadı einer ftürmiidhen Sitnng, in |alles deilen zu verhindern, was und | gyei ' nairhe Sie hatte ler Dem | 
weldjer die nnabhängiaen Sozialiften die Mehrheitsjozialiiten des Ver |in unferen Grundgelegen Lieb und | namen Mard Sanfon in — 
rats an der Sadıe des Prolctariats bejcnldinten, und die Spartafer |teuer ift. Dieje Verlammlung und | kaufe Wohnung genommen RNls! 
gegen die Unabhängigen die Anklage erhoben, durch Kompromiſſe die dieſe große Weltbewegung ſtreben Fan ſie feſtnahm, ſchrieb fie chin 
Sache zu ſchwächen. danach, dem Menſchen eine Gelegen- —— 
Richard Müller, der Streifführer, erklärte, die Lente müßten zur heit zu geben, anſtändig zu leben, 
Arbeit zurückkehren und eine geeignete Zeit für erneutes Vorgehen ſich geiſtig zu entwickeln, ſich zu er— 
abwarten. holen, ihm einen achtſtündigen Ar— 
„Wir werden aus unſeren Erfahrungen lernen“, fügte er noch hinzu. beitstag und eine vierzigſtündige Ar— 


einen an einen Kongreßabgeordneten 
a Era — — beitswoche zu ſichern.“ 
Was die bairiſche „Sowiet“ verb'etet. | 


gerichteten - Brief, in welchem ſie 
Bräfident Willon fcharf angreift. | 
Wie Bundesmarfchall Bradley 
heute einem Vertreter der „Nbend= | 

| Sohn Figpatrid, der Mapyorstan- 

Münden, Sonntag, 9. März. Der Zentralrat der bayriiden So. | Diet der neuen Arbeiterpartei, er⸗ 

twiets (Arbeiter-, Soldaten. und Bauernräte) hat ein Dekret erlaſſen, Härte, er fei der einzige Maporsfan- 
welches alle Spefnlation in Grundeigentum nnteringt. Niemandem wird  Dipat, der der Stadt eine ehrliche 
fünftig aceftattet, mehr Wrundeigentun 


ıpoft“ mitteilte, mird Frl, Campen | 
os seo po Morı 5 N — 
fünf zn Fanfen, als er für feinen per: | Berwaltung geben lonne, „Jeder an 
jönlichen Gehraud bedarf. 


fliegt ein lenkbares Luftſchiff. 


ſeiner 


— —[—— —— — 


Fri. Campen wieder verhaftet. 





nicht nach Chicago zurückgebracht, 
dere Kandidat ſtehe in Beziehungen 


ſondern von Cincinnati aus in Fort 
Oglethorpe interniert werden. 
Zum Schrecken aller Mitglieder der 
römiſch⸗katholiſchen Dreieinigkeits⸗ 
Gemeinde wehte vor deſſen Schul 
Ferner verordnete der Rat eine „vorbengende Zenſur“ für die zu den großen geſchäftlichen Intereſ- haus an Diviſion und Cleaver Str. 
Preſſe des Rheinlandes. ſen. geſtern die rote Flagge. Wer ſie auf⸗ 
| Gareys Anhang für Sonne. 130g, fonnte troß aller Bemühungen | 
rauen als Milizgrenzwache Die Carey Political League, die bisher nicht ermittelt werden. Ein 
* A : — == | politifche Organifation, die von Tho=!Nr. 1031 N. Marfhfield Ave. wohn: | 
Weimar, 10. März. Die Schriftſtellerin Fran Bröner, Delegatin mas Carey im Intereſſe ſeiner Kan- hafter Schneider namens Joſeph T. 
der demokratiſchen Partei zur Nationalverſammlung, iſt nach ihrer didatur für die demokratiſchemayors- Talage, ein Pole, wurde verhaftet, 
Heimatsſtadt Königsberg abgereiſt, um die Frauen Oſtpreußens in eine nomination gegründet worden iſt, weil er jubelnd ausgerufen haben 
Milizgrenzwache gegen die Bolſchewiki zu organiſieren. Frau Bröner indofſierte geſtern in einer Verſamm- ſoll, daß die rote Flagge auch die) 
erklärt, fie werde dazu veranlafſt durch Berichte, daß eine Bolſchewiki - lung im Btriggs Houſe die Kandida- ſeine ſei und er von dem Sternen- 
armee in Stärke von einer Million Mann auf die dentiche Grenze zn im tur Staalsanwalt Maclay Hoynes, banner nichts wiſſen wolle, er ſtellte 
Anmarſch ſei, und ſie befürchte, daß die Männer allein mit den Bolſche · unabhängigen Mayorskandidaten, u. dieſe Angabe ſpäter aber auf das 
wikihorden nicht fertig werden würden. geißelte die demotratiſche Countypar- Entſchiedenſte in Abrede. | 
Yıfe j . * En |teileittung megen angeblicher Wahl: | eek | 
Als deutiher Unterjtaatsiefretär. Iiöteindeleien, die in der Vorwahl) __ Kuba und Merito haben bie im 
Weimar, 10. März. Der Geheimrat Dr, Heinrich F. Albert, früher | Pegangen worden ſeien. Unipraden April 1918 abgebrodenen biplu-| 
Handelsattache des deutichen Botihafteramts in Washington, (feinerzeit | Dielten Staatsanwalt Yonne, der matiſchen Beziehungen wieder auf⸗— 
in Gemeinihaft nit Graf Bernftorff deutiher Umtriebe in den Per, | zühere Countyrichtet John E. genommen. 
Staaten beiduldigt) it zum Unteritaatstefretär des Muswärtiaen er. | „ment, Charles 9. Mitchell „und — Couniyrichter Crawford iſt in 
nannt worden. Capt. Oliver 2. Reilly, unabhängi⸗ Jonesboro, XL, 82 Jahre alt, ges! 
iger Kandidat für den Stabirat in soren; er war von 1868 bis lebten; 
‚der 3. Ward. Der Leptere erklärte mopember im Amt. | 
ſich für Hoyne, weil weder Sweitzerts Das italienifche Abgeordneten⸗ 


. .. . ar.: - ” . ” Y | s ne 5 2 1 e jo | i b 
gemeldet, daß die kaiſerliche Reichsflagge plößlich über dem alten Ber. | 100 — en ai m hat mit großer Mehrheit aber: | 
eit Die s ein Me. | mals die Ginrichtung des Spitems | 


liner Sönigl. Schloß wicder gehift unrde. Sie wurde jedoch jofort von : 
p : € S Seeleute in Be— — 
—— ——— [——— © | der Eheicheidung verworfen. 


Regierungstruppen niedergcholt. i 
* — ——— iſt noch nicht in Berlin aufgehoben und ttacht kommen, von Herzen täwen. * * 
| In einem Beichlußantrag, ver zur; Vier „begradigte 


iit neuerdings aud in Düffeldorf proflamiert worden. — — 5 nt 

Ben mir Bei, cin Ole 65 Sm Somstan ice Te, m Sn ak it. 
chwere Kämpfe negchen habe. Spartafer jollen viele Stud Einſchüchterungsberſuche, Aenderung 
= — Sag En ER ee Stimmzettel und zahlreiche ans fängnis in Rock Island, Ill geſtern 


Offiziere dafelbit in der Saale ertränft haben; und es heikt, dah in! oe | Schlief irſe | 
Stadtteilen, wo aefümpft wurde, auch —— geplündert ——6 Wahlſchwindeleien Bi en En wen 
Schlicklich aber jollen Regierungstrappen die Oberhand aewonnen haben, Mäbigfeiten von ber demo ratifchen | . | 


ın Parteileitung in ber — = | Gore u = Br W., —— 
ürtte 5 to torben feien. In dem Belchlußan: |Ulerander Chernoff von Chicago, 
Württembergs Präfident. |trag wurde ar behauptet, daß | Nationalorganijator, find ın Waters | 
Berlin, 10. März. C5 wird beitätigt, dab Wilhelm Blos, befannter | Ihomas Carey um die bemofratifche | bury, Conn., geftern abend verhaftet | 
joztaliftifcher Schriftiteller und Journalift, und früher in verfhiedenen | Mayorsnomination gebracht worden und eine Menge Flugichriften bes 
Terminen Mitglied des deutichen Reichstags — gebürtig aus Wertheim | jet. ſchlagnabmt worden. 
». IM, Baden — zum Präfidenten der Republif Württemberg gewählt 
rurde. Borber hatte er bereit? al8 Minifterpräfident die dortige Re- ! 


zierung geleitet. 


Kaiſerliche Flagge gehißt! 


Kopenhagen, 10. März. Unterm geſtrigen wird noch aus Berlin 


Gefangene 


Elias für Sweitzer. 
Joſeph J. Elias, Präſident der 
republikaniſchen litihauiſchen Liga, 


Ausfahrt des Dampiers „‚Beorge Maihington‘ aus New Yart. 


r ' 
Verbeſſerungen er 


Der frühere Diftrittsanwalt Sager 


gungen die Arbeit wieder aufgenom 


Generalſtreik das ganze Geſchäft der Zilchrufe waren die Antwort. 
| Stadt gelähmt hatten, Haben Prält: 
| deint Menocal von Suda als Sciede- 
Iriorier ait- und die Arbeit heute wie- 
| ver aufgenommen. 


Inbend etwa 


ı Yhorgen tm allgemeinen flar, 
| 


| Yrfimärıne 


Cejet die „Donntagpeit”. 


Chicago, Montag, den 10. März 1919.— % 5 Uhr Ausgabe 


— 


Kleine Krieasdepeichen. 


— 


Zurüdgefihrte Krieger. 


| New Porkl, 10. März. Der 
|dier eingetroffene Iraniportdampfer 
„Nieuw Amfterdam“ brachte 2217 
Offiziere und Gemeine, darunter 
viele aus Chicago over Jlli- 
nois. 

91 der Leute werden — als Illi— 
noifer — im Camp Granı demobili- 
fiert — 41 im Camp Eufter, Mid)., 
und 148 im Camp Dodge, Ja. 

Im Obergericht aufrechterhalten. 

Waſhington, D. C., 10. März. In 

ſeinem Probefall hat das Bundes— 
obergeri. die Verfaſſungsmäßigkeit 
des ſogenannten Militärdienſtab— 
ſchnittes des Spionagegeſetzes von 
1917 aufrechterhalten. 

Das Bundesobergericht beſtätigte 
die Schuldigſprechung des Soziali— 
ſtenführers Eugene V. Debs 
— wegen ſeiner Rede zu Canton, 
O., im letzten Juni und verurteilte 
ihn zu zehn Jahren Strafhaft. 

Hoover will zuritctreten. 

Paris 10. März. Herbert Honver, 
der amerifantfche Lebensmittelver: 
iwalter, und die meiiteı feiner Mit: 

| arbeiter wollen im Sommer ins Pri- 
Ivatleben zurüdfehren, aus Rüdficht 
lauf “re Privatfinanzen. 

Sollandis:‘> Kaſerne angeſtedt. 

Sm Haag, 10, März. Die Dranges 
iaferne, die größte in der Stadt, 
wurde geftern abend an allen vier 
Eden von, wie e3 heißt, Bolfchewilis 


Underwood & Underwood. 


Bild wurde von dem Torpedobootzerſtörer „Preble“, der das Prä- in Brand geſteckt und iſt vollſtändig 
ſidentenſchiff begleitet, aus aufgenommen. Ueber dem Dampfer Ausgebrannt. 


Die Regierung trifft 
ſtrenge Ueberwachungsmaßnahmen ge— 
gen alle Fremden. 

ee N ER TE een storea erklärt ſich unabhängig. 
Erplofion — 6 Leihen geborgen | San Francisco, 10. März. Korea 

Worceiter, Maii., 10, März. In |hat fi) Samötag mittag, iaut Ka— 
den Anlagen der „Yaldivin Chain |beldepefhe aus Shanghai an den 
hieſigen Poreanifchen Verein, für 
por Napan unabhängig erklärt und 
em Rn ıes ijt eine Negierungsleitung bon 

Bereits Find 6 Zeichen geborgen, | drei Männern aebil”et worden. Die 

Gegen die Bronipition. | Ertlärung wurde in Sul und ans 
Arbeiter und Soldaten in Syringfield, deten Städten befannt gemacht. st0- 
Mati., fordern Widerruf der Ariegs- j ven wilt von der Friedenskonferenz 
prabibitien. | Anerfennung forbern. 
Springfield, Maif., 9. März. In Irlaios Sutunft. 

einer Verſammlung von 5000 Per⸗ London, 10. März. (Sencral- 

fonen unter Leitung der Central major Hinkie von der ſechzehnten 

Labor Union und zurückgekehrter iriſchen Diviſion in Fronkreich und 

Soldaten wurde in Beſchlüſſen der eine Menge andere iriſche Offigiere 

Widerruf der am 1 Juͤli in Kraft it. britiſchem Kriegsdienſt, Frau 

tretenden Sriegszeitprohibition ge- William Redmond und Frau Tho— 

focdert und Prafident Wilfon er- | Mas Kettle im Namen ihrer gefal. 
fucht, die Herſtellung von leichten lenen Gatten, haben am Sting 

Weinen und Bier iwiede. zu geftatten, | Peorge une Dentihrift gerichtet, 

in der fie erjuchen, die rage der 
irtichen Selbitverwaltung der Frie: 
prophezeite einen Ausbruch von Yol- | Pinstonferenz zu umterbreiten unter 

ichewismug, wenn die Prohibitton in Hinweis darauf, daß 200.000 

Kraft treten Tollte. Mann in Irland und ebenſo viele 
Irländer in den britiſchen Kolonie— 

für Großbritannien gekämpft 

Seattle, 10. März. Der ſeit dem haben. Dieſe fänden bei der Rück— 

21. Januar im Gange befindliche kehr die Lage ſchlimmer als vorher. 

Ausſtand der 45,000 Arbeiter in den Unter den freigelaſſenen Sinn 

Schiffsbauhöfen in Seattle, Tacoma Feinern iſt auch die Grafin Markie— 

und Aberdeen iſt geſtern abend vom viez, die jetzt ihren Sitz im britiſchen 

Gewerkſchaftsrat der Metällarbeiter Unterhauſe als Vertreterin von 

aufgehoben worden, und die Leute Dublin fordern will: dieWahl wird 

haben heute unter den alten Bedin- beanſtandet, weil ihr Gatte, ein 

Pole, ein engliſcher Untertan ge— 

Der Erklärung war eine Zu⸗ worden iſt. 

ſammenkunft mit den Schiffbau) New Horf, 11. März. Der frü— 

hofbeſitzern und Henry MeBride, | here Rräafiident Taft jaate in einer 

Leiter des Arbeilervermittelung®- | Rede in einer hieſigen Kirche mit 
| 


“ 


ad Manufacturing Co.” ereignete 
ſich eine ſchlimme Exploſion. 


von St. Louis, einer der Redner, 


Ninsitände barütcer. 


ei 


mer. 


amtes der Emergency Fleet Cor=!per Frage: „Wie jteht'S mit Sr 
poration, borangegangeit. land?“ unterbroden, dal Diele 

Havana, 10. März. Die Arbeiter, | Trage nicht bon der Friedensfonfe- 
welche feit fünf Iagen. durch einenrenz erledigt werden Tolle. Laute 
Herr 
Taft fuhr aber fort, daß es die 
Aufgabe des Präſidenten oder der 
Friedenskonferenz nicht erleichtere, 


winner langerüdrt würden, 


Member of the Associated Press, | Plutige Keilerei zwiſchen Londoner Po 
* aan ; | lizei und Amerifanern, 
IheAssociated Press is exelusively| a 
entitled to the use for republiention | London, 10. März. Als Korporal 
0° all news dispatches eredited to it | ©- R. Zimmermann von der ameri— 
o- not otherwise eredited in this santjcgent 2*—— os 
paper, and also the local newr pub- | ilitärpolieiſt ar N. MWilfon ——— 
tished herein. hieſigen Polizei geftern nachmittag 
: die Auslieferung bon zivei amert- 
ıfaniichen Geelesten forderten, Die iıı 
der Nähe eine? Haufe des Umeri- 
taniſchen Chriſtlichen Jünglingsver— 
eins wegen Crapſpiels verhaftet wor— 
den waren, kam es zu ſehr erregten 
Auseinanderſehungen, und ſchließlich 
ſchlugen die engliſchen Poliziſten 
mit ihren Knüppeln auf die beiden 
Militärpoliziſten ein. Dieſe wurden 
ſo bös zugerichtet, daß ſie jetzt in 
einem Hoſpital liegen. Amerikani— 
ſche, kanadiſche, auſtraliſche und 
einige britiſche Soldaten proteſtier— 
ten und folgten den Poliziſten mit 
ihren vier Gefangenen, denn auch die 
Militärpoliziſten waren verhaftet 
und wurden nah der Hauptwache an 
der Bow Straße aebradt. Gleich 
Darcuf verbreitete fi das Gericht, 


Ghicage und Umgegend: Im allge: 
meinen flar beute abend und morgen, | 
Keine weientlihe Wenderung in Der 
Luftwärme, Mindeittemperatur heute 
32 Grad. Mäßig ſtarker 
Weſtwind. 

Illinois; Im 
den, im füdlichen Zeil 
ſcheinlich Sonee oder 
und äußerſten nördlichen 


allgemeinen flar int mördlis | 

heute abend wahr: | 
Denen; im weltlichen | 
Zeil etwas fälter. | 


Wisconſin: Am allgemeinen Mar heute abeid 
und morgen; beute abend etvus fälter, im 
weltiichen Ieil morgen steigende Xuflwarınc, 

Indiana: Teilweile bewölft beitc abend und 
morgei, heite nachmittag wabriheinlihztrid» 
reaen, Steinte wefentlide Menderung in ber 

Nieder Michigan: Im allgemeinen flar beute 
abend md morgen, feine welentiihe Aende— 
rung im der Lufwärme. 

Zommenmmtergang, heute: 5551. 

Sonnenaufaana, morgen: 6:03 

Monduntergana: Morgen trüb Si 

Temperaturſtand. 

Nachſtehend der Cemperaturſtand nach 
den amtlichen Angaben des Wetteramtes 
von geſtern nachmittag 3 Uhr an: 


3 Uhr nachm. .... . 401 3 Uhr morgens. . . . 85 
Uhr nacınt.......41 Ubr morgens. 
2| 5 Ubr morgens... | 
1 Uhr morgens... .36 
1 Uhr morgens... .3 
8 1lhr abendd......38 hr moracis,.. 
Ubr abends 37] 9 Ubr morgens... .3 
10 Uhr abend3......37 Uhr morgens... .56 
11 Uhr abend®......36 Ubr morgens. ...8 
12 Uhr mitternadht 35 Uhr mittags. ...! 
hr morgen2....35 Ubr am. ......40 
Uhr morgens, ...351 2 Uhr nahm. ......41 


wurden Drohungen laut, die Bolisei- 
mache zu ftürmen. Nun machte die 
Polizei mit Anüppeln einen Angriff 
auf die Menge und fchlua moch zwei 
Umertianer, ehe der Auflauf vorüber 
ivar. . Die Amerikaner wurden furz 
darauf einem höheren ameritamnifchen 
Dffizgier auf deifen Aufforderung 
übergeben. Diele der anderen Zeil: 
nehmer an der Kundgebung erlitten 
blutige Köpfe. Momiral Sims lieh 
fofort die beurlaubten amerikaniſchen 
Seeleute fortichaffen. - Die Unter: 
fuchung ift im Gange. 


5 Ubr nadı — 
> Uhr abend®...... 


Iiwenmm innere Fragen eines Nande® | 


und der 


Zimmermann ſei geſtorben, und es 


‚Published and distributed: unde 
permit No. 175, authorized by 
the Act of October 6, 1917, on file“ 
at the Post Office of Chleago, Ill. 

By order of the President, 
A. 8. Barleson, $ 
Postmaster-General. 
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2 Cents * 
Von Spa nach Brüſſel 
Waßfenſtilſtandsverhandluugen in belgi⸗ 


| ſcher Haupſtadt fortgeſetzt. 
Das hungernde Deutſchland. 


31. Jahrgang. — Nr 68. 


I 
| (Gelisfert bon der „Affociierten Breffe* und den „United Vreß Aſſociotions“.) 
\ Paris, 10. März. Lant Beicluß des Oberiten Rates merden die, 
in Spa abgebrocdenen Waffenftillitondsverhaudlungen in Brüfiel nieder 
| aufgenommen werden. 

Die Delegaten der Alliierten reiien om Mittwoch nad der belgiichen 
Danptitadt ab und twahricheinlid; werden die Verhandlungen in einem 


der dortigen Negierungsgebande aın Donnerstag wieder aufgenommen, 
Die deutſche Handelsflotte foll für die Verforaumg Deutichlands mit 


Nahrungsmitteln bis zur näditen Ernte ausgeliefert werden. Die Saupt-. 


Ihiwierigfeit lag bisher in der FFeititellung der Art und Meile, wie für 
die Nahrımgsmittel Zahlung geleiitet werden joll, aber man erwartet, 
dab mit den neuen Vorichlägen die früheren Cimwände befeitigt werden. 
| Die deutihen Zahlungen follen aus drei verichiedenen Quellen 
| fonmen: eritens, in der Form bon Produkten, wie Kohle ımd Kalt; 
aivertens, aus Guthaben Deutichlands in neutralen Ländern, die big jegt 
infolge der finanziellen VB locdade nicht verfügbar warcır, und vritteng, 
‚aus auslandiichen Wertpapieren im deutichen VBeiit. Man veranfchlagt, 
dab aus dieien drei Quellen leicht $S500,000,000 realiliert werden Fönnen, 
genügend um Deutichland big zur nächiten Ernte mit binreihenben 
Lebensmitteln zu berjorgeir. 

| Nu8 den bisher in Spa gerlogenen Verhandlungen gleubt man 
ſchließen zu dürfen, daß Deutſchland die neuen Vorſchläge annehmbar 
erſcheinen werden und es herrſcht allgemein die Zuverſicht, daß ein Ueber— 
einkommen getroffen werden kann, unter dem die Auslieferung der 
deutſchen Schiffe erfolgt, damit ſie für den Heimtransport der amerifa 
niſchen Truppen verwendet werden können. 

Die obige Entſchließung des Oberſten Rats iſt hauptſächlich durch die 
Verlelung eines Berichts eines britiſchen Generals durch Premier Lioyd 
George veranlaßt worden, in dem die außerordeutlich kritiſche Lage 
| Deutſchlands geſchildert wird. Britiſche Soldaten der Okkupationsarmee 
in Dentſchland proteſtieren dagegen, Franen und Kinder auf der Straße 
Hungers ſterben ſehen zu müſſen. 
| 


| Tiheho-Slowafen und Sriede. 


J Paris, 10. März. Gine offizielle Erklärung der tiheho-jlowatiichen 
Kommiſſion der riedensfonferenz beiagt, dat die Kommifjion heute 
Fortſchritte erzielte. 

Am Samstan vollendete die Kommiljion das Studium der Stel- 


lung der Siowafen: and fie prüfte auch in mehreren Ginzelheiten die 
Stellung Böhmens. 


w Dolnifche Beforgnis um Sembera. 


\ .  Bojen, 10. März. Der polniihe Premierminijter Rader ost traf 
hier ein, um der interalliierten Miffign die Fritiiche Rage Volens an der 
Lemberger Yront auseinanderzujegen. 

Ter Hall Lembergs, fagte er, würde in Polen den peinlihiten Ein- 


deu hervorrufen und die Außerfte Linfe int AbgeordnnetenhauleMärfı 


welche der Baderewsfiregierung opponiert. 


| NRededuell über Dölferbund. Ä 
| Waibington, 10. März Cine der bedeutenditen Debatten, die im 
ganzen Yunde über den Völferbund zweifellos ftattfinden werden, dürfte 
die zwiichen denr Senator Sitcjcoot von Nebraska, der al3 Vorfikender 
des Musjchufles fiir miswärtige Angelegenbeiten de8 Senats und dem 
Senator Kodge von Maflachufetts werden. Der’Tag, an dent fich dieje 
Beiden mejfen werden, konnte noch micht genau beitimmt werden, wahr- 
Iheinlih aber zwiicdhen dem 5. und. 10. April, und zwar in, Nemwarf, 
New Jerſey. Nußerdem wird Senator Hitchcof an vielen anderen Or- 
ten zugunsten des Bölferbundes Neden halten, 
Warnung für Steuerpflichtiae. 

Wajhington, 10. Marz. Der Binnenjtenerfolleftor Roper erließ noch 
einmal die Warnung, dah es Niemand unterlajien folle, bei den lin- 
terfolleftoren jein Ginfommen anzugeben, bis jpäteitens. den fommen- 
|den Samstag, wenn jie fich nicht der Strafverfolgung ansjegen wol- 
len. Die es aus Unbedadht vernadjläfligen, haben eine Strafe biß zur 
Höhe von HL0O00 zu erwarten, mid die jih weigern jollten, eine foldıe 
|bis zu $10,060 oder Gefängnis bis zur Dauer eines Jahres, oder audi 
beides. Iinfentnis des Gejeses wird nicht als Gntihnldignng: gelten. 


| Derhänanisvoller Bahnunfall. 

| Toledo, Obio, LO. März. Per einem Julammenjtoh eines Zuges 
der Elover Ycaf Eifenbahnitrede mit einem Wagen der Toledo Bowling 
Green eleftriihen Ieverlandlinie erlitten ‚zwanzig Paffagtere: des -Tek- 
teren Verletzungen und teilweiſe recht ſchwere. Die Lokomotiye des Ei— 
ſenbahnzuges traf das vordere Ende des elektriſchen Wagens, ſo daß er 
ſich überſchlug und-den gerade dort befindlichen Abbhang 
ſtürzte. Sein Kondukteur hatte. wie er ſagte, ogleich er Ausſchau hiolt, 
den herannahenden Zug nicht bemerftt. 

Die Reſte von Mackenſens Armee. 

Bern, Schweiz, 10. März. (Urſprünglich Poſtbericht.) Wohl ſelten 
iſt ein ſiegreiches Heer ſo elend zuſammengebrochen und hat in einem ſo 
| bemitleidenswerten Zujtande den Heimmarich angetreten, iwie die 180,000 
de5 Waffenittffftandes aus Rumänien beraudgeiricben wurde, 

Auf ihrem Marie durd Ungarn wurden: die Mannihaften, die 
General Madensen im Triumph durch Siebenbürgen: und ARumänten 
gefiihrt hatte, tatjächlich um alles, das ſie noch nicht verfauft. hatten, 
beraubt. Eine Divifion, die 98., die fo heldenmütig in Polen ‘und 
Lithauen gefänmbft hatte, hatte nicht einen Sufnagel im Belis, als sie 
deuticien Boden erreichte. Ohne Schuhe, in ichabigiter Hivilfleidung, oder 
in abgetragener öjterreihticher Uniform, die Ste von den Iingarn in Raab 
zu einem borrenden Preis eritanden hatten, erreihten fte ‚heimiichen 
Boden, 

Ein Teil der Armee, alte 
wahien waren, wurde 
[dort interniert. 
| Berlin wird blechen müjjen. 
| Berlin, 10. März. (Ueber Amiterdam und London.) Die Zahl der 
Berionen, weldye bei den jünalten viertägigen Unruben und Hämbfen in 
Berlin Eigentumsverlujte erlitten, wird auf rund 6000 geihäkt. Einer 
der großen Sandelsbajare am Aleranderplag foll einen Verfuft von über 
> Millionen Mark erlitten habei! 

Und für die geiamten Verluste, welde durch die Spartaferunruhen 
lin Berlin an Eigentum verurfacht wurden, dürjte die Stadt auf mehr ala 
1150 Millionen Marf Schadeneriat verklagt: werden, 


Sürjt von Monaco geaen Katfer. 

| Yondon, 10, März. Wie ein Norreipondent der „Mail“. aus 
IBaris berichtete, hat ji der Fitrjt von Monacco, in dejlen Tleintem 
Fürstentum fich die größte Spielbanf der Welt befindet, wiederholt da» 
bingchend ausgejproden, dab der frübere Natier Wilhelm ſehr verant— 
wortlich für den NAusbrud) des großen Krieges geweſen ſei. Die Beiden 

waren früher befreundet und der damalige Kailer hatte aud) den Fyüriten 

gebeten, in Paris zu verjuchen, ein mehr freundigaftlices Verhältnis 

zwiſchen Frankreich und Dentichland berzuitellen, Später aber, im 

Suli 1914, habe er dent Frürften gelagt, wenn ich zum Krien gezivungen 
werde, dann wird die Welt etwas erleben, wovon fie nie geträumt hat... 
Nach Ansicht des Firften war der Kaifer aber nicht aufrichtig,- denn die 
Vorkehrungen zum Krieae waren von ihm bis auf jede Kleinigkeit ge 

teöffen worden. 


Sandirürmer, die den Strapazen nit ge- 
nad) Rumänien zuridgetrieben, und it nod 


— 


hinumter- ; 


Mann zählende Arnice des Generals p, Madenfen, die nach Interzeihmumg ° 
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Panama 
Soll Breit, eihtiarbig, 
te Kleiderftoffe, — 

in Nabh, ſchwara, 
u. Braun, gute $1.50 


e, die Yard $1 .00 


N 4 
„Fruit of the Loom“ 


Muölin, Yard Breite, Speeting Uxalität, 
(10 Yards an jeden Kunden; 

Diendtan mit dietem MRou- 

von, dic Yard zu 


Unterzeug 


Seine gerippie Leibhen für Damen — 
ärsıcilod, Tape Befak, 2öc wert, 
Dienstag su nur 


Gerippte sliehnetütterte Keibhben tür 
Finder in Geru, Größen 20 bis 28; reg. 
50c Rerte — bie 


Auswahl Dienstag 


fpratell zu 

nur 2Tc 
\} Gerippte flich- 
m schütterte mei‘ 

Union Suits 

Männer, scgulär 

$2.25 "erte, Ive 

steil Dientiag u 


$1.39 


Muſter-Korſetts 
Eine große Partie von Miuücr-Koriettö 
— in Front oder Pad Shrürsaliont— 
die Werte rangteren bis au 83.50; Ihre 
Auswahl für Dienstag au 


ie 
T 


Unterzeng 


Mellene Unterhbemben und Hoſen für 
Männer, Kameelihacar, alle Größeit 


$3.50 Werte — Dienstag $1 65 
® 


mitt dieſem Kouvon, per 
Rieidungeſtück zu 


Schuh⸗Spezialitäten 
Schuhe fur Knaben — aus Satin Calf. 


Jin gemacht, ſolides Leder, 
Soblen, Vug Zehen, Groͤhen be 13 — 


reguläre $1.75 Werte — 

Iegiell das Paar zu C 
Schuhe Fur Miiicd — aus lohfardigem 

Lotus Calffltin gemacht. Goodhear ge— 

nähte Sohlen, Footform Zeyen, Größen 

11% 5i8 2, reguläre 53.00 Werte — 


Dany 2 
Paar a2 nur 


51.79 


»2 
un 


Schuhe für Damen; | 


ars (Mivarz glafiertem 
Kidſtin — Siab Cut 
Schnür ⸗·Faſſons, Louis 
oder millläriſche Ab⸗ 
Größen 3 
reg. 
Vierte; 
Bac ar 


—— 


95 


TG OU Ray 


——— 


bis 8 
85.00 


N 
* — 


Beinen Yeniter-Rouicaug, 7 Buh lang, 
fortierte Karben, anf guten Epring-Kodls 
lees befeſtigt, vollſtändig mit Bradeis — 
wert 70e, mit dieſen KAoupon 


— — 


„ Sundertaätzigtaniend Marl, F 


Roman von Hermann Keiberg. 


(41 Yortfegung.) 
Alsbald folgte das Eouper, irıD 
Ha dielen trat die Tochter des 
Daufes nebenan ans Klavier und 

lie und ſang mit einer Stimme, | 

ie Ignis noch mehr das Herz be— 

Pegie, als Bellas ſchmelzender Ge⸗ 
ng. 

Nachdem fie ihren eriten Vorirag 
— ‚bet, erhob fih Brandenfietit, verz | 
lieh as Gemab und ftellte fich — 
Kur Janis verinochte dies zu fehen — 
Blaubeind neben fie. 
Die Geſellſchaft 
dem Abendeſſen in das 
fer zurüdgezoaen. Un 
der Mufitraum. Die Flügeltüren 
waren weit geöffnet, abe. In—- 
firurient war To tief in den Raum | 
grüdt, daß man Maria beim Sin 
gen nicht zu ſehen vermocht hatte, GE | 
fiel deshalb auch nicht auf, daß ſo— 
wohl: das junge Mädchen toie der! 
junge Graf fi) während ihres Ge- 
ſpräches den Blicken der Uebrigen 
&iitz. „en. Herr van der Worth be— 
fhäftigte fi} zudem eiftia mit _bem, 
Diener, dem er eine Frlafche Wein) 
befor ‚ver Sorie aus dem Keller 
heraufzubolen befahl, und die Dame 
her Haufes war beim Abichälen eini⸗ 
er "m, „Ifinen beichäftigt 

Ignis aber ſah in dem großen, die 
& enſtände und Vorgänge neb ec m 
teutfich refleftierenden Mandipiegel 
Maria und den Grafen und bers| 
folgte, "Auleih er ganz mit feinen! 
Sepanten bet — — zu ſein 

jen, Alles, was drin nen vorging. 
Maria fi gi einem tiefae= | | 
bauten Seife! nieh.. gelaifen und! 
Fättert in einem Hef 3 ibr der! 

af er hatie. Hin u nd mieber | 
— ſie bei ſeiner geläufigen 


nen» " 


hatte fih nad 
Wohnzim⸗ 


dieſes ſtieß | 


n>2 
LA: 


Rebe! 
mit ihren dunflen, arglos fragenden 
Augen empor, nickte, lehnte den 
Sberlörper zurück, (üchefte auch ein⸗ 
mal und ſch dann wieder auf die 
Roter. Jeßt wiederholte fie, lang⸗ 
ſam leſend, die Worte des vor ihr | 
liegenden, in Mufit geleßten Liebes. 

Das reizende r Hang ar Janis ges | 
fchürftes. Obr, und eben wieberholte | 
fie finnend bie legte Strophe och 
einmal. 3 war ein Schmergenzlied | 


"Kinder Schreien 
| NACH FLETCHER’S 
CASTORIA _-— 


'EIVER 


1336-1350 MILWAUKEE AVE. 


—— —— 


Diele extra ſpeziellen Bargains fü 


Extenſion⸗ 


das 


ſchreckte Baſt 


dem Wufitzimmer 
I Blides daftand, aber nun auch ihn, 15, 


ſpannten Mienen aurüdjchrat. 


ee —— — — — — —— 


"E13, 


— 


MT]: 


Waſchbretter 


Baht Abe extra 
breit, Stahl übergos 
gene Veibfläde, zu 34c 
Farben 
Grosse Auswahl v. Far⸗ 
ben, garantiert aufricdens 


ftellend, tert $1.69 


\ 
1% 52.25, Gallonc, 


r Dienstag! 


Waiſts 
Raid für Da- 
nn, aus Ehecr 
iles gemacht; 

nit Stickerei und 
Spibben beſeßt- 
große Sailortra⸗ 
gen, hübſcheSpit⸗ 
jens sedach vH 
— Größen 36 I 

k6, $2. 25 wer ER 


$1.15 
Kinder: 
Kleider 


En 


“ — 
Männer-Socken 
Aus feinem Combeb Garn gemacht — 
Frühjahrs -Schttierungen, beſte 
Werte; 6 Vaar an jeden 
Runden: Dienstan mit dies 
jem Rouvor, Paar au 


— * — 
Strümpfe 
dein nerippte Danmiwpllene Mädchen: 
Sırümpfe, in (divars und weiß, doppelte 
serfen und Bchen, Größen 5 
als Bu; 48c wert, Dienstag 
„ad Waar zu nie 
Schwarze gerippte 
baummollene Kna⸗ 
venftrünpfe — fein 
oder ſchwer: doppe 
Ferſe rund Sehen- 
Größen 6 Bid 1012: 
wert bis au 55c — 
die Auswabl für 
Diendtag, per Peer 


Ideal Biscuits 
In InMpichten Vaketen verpadt, I u 99 


zieli für Diens 2* — mit die⸗ 
ſem Roupon — A 
——— — Seidene Struümpfe für Damen, boppelte 
0) Sohlen, Ferten und BZchen, in f&mars, 
dun * vrai ın, Smole, Pearigrau, lobfar- 
dia und Ubamy aan $1.18 
ipert, Dien nstag das Am 
gu mur 
Gaihmere Soden Für Männer, — in 
ſchwarz uno naturnran, boppelte Soblen, 
um allen Größen au haben 


7560 „wer t, Dienstag das Paar 35C 


Bu 


E —* "ehteft, 


6J Sabre, 


Ein Verfauf von Spiten- 
Sardinen 

Eine große Partie von Yabri- 
fanten Puiter: Gardin en — jede es 
VPaar is tadellos — 3 und 4 Paar 
von einer Faſſon, in Novelty Net, 
Filet, fhottiihen Net und feinen 
Nottinghams, mit Spiken- 
gezackten Kanten. 
Die Werte 

dieſer 


Spi itz oder 


in . ” 
Goverall-Schürzen 
Guver.Aif Schürzen iür Damen, 
geſtreiftem. fig nriertem oder * 
Rercale gemadt, die mal 


sc 
Hal gauter Faffon [7 
mit dieſem Koupon, 7e 


Bartie rane 
gier en bon 
$4.00 bi: > Ju 
r, 


.00; 


BAR 
Ya achem 


85 Ihre 
Auswahl für 
Dienstag — 
das %Y 


mit 


ray 217 


dat ar zu re | 4 
Zwei Hoſen⸗Anzüge 
Dieſe Anzüge find aus den auverläliig« 
!ton Stoffen nemact. »e ide Knickerbockers 
A tert ui Nähte taped; 


J legien, 
I Lebenswandels ſehr gewiſſenhaft be— 
I Tue, 


Sorgen‘ Anzüge mei. 
einem Paar geſül 
eter polen, Hr 
ts 18 Jahr 
uswabl Bien: 
ga au mu 


97.95 
Norfoif: 
Unzüge ER 
Aus Geftmeres R 


un » Ghevistä 
zu⸗ n dunfien, 


Kitchen — 
Der beite, ber 90 
F macht wird; Dienss 
tag mit diefom Aoı: 


1, bite 40 


Biüchſe zu 


Coupon 
Totiette Bor 
yter, Grove Xils 
Durchlö: | 
werte Dogen, — 

108 Rois 


Ind, — 


grobe 


nt, mit Coupon 


| die" Holle 5C | 


J— 


—— — — — 
— 


ode eltt “Anal ge J 
bie Slleinen, 212 
8 Dabre, Mensien, 


> NG W 
Dreß Percale }\ 
Yarbbreit, m Sorte, einiad Y ẽ | N! 
Braun, Cadet, vol, — Thanwagne 7 
und weiß, — D 
Yard zu nu 


Tafel — 


Sawerer. 72 2 Soll breiter Satin met, 
cerized —— wert $1.71 
ziell 


Arbeits Hemden 


Gut gemanıt aus ehtiarbigem blauen 
most ag Sbirting, * * rt Zus 
4 bis 17,8 tvert, 


an jeden Kun "623 


Bell und 


iclen a Ko upo 


ö—— ———— — — — — — — — — — — 


J 
raſchung? War's Verwir 
war's Em —J Be 
Fine Welt hätte ber Mann 
gegeben, wäre ihn die Aniimort ge: 
worden. — 
„Nun, Maria 
u mr ihrer 
BR nö Komm 
rtfahren. 
Herr Juſtizrat, 
itie, wollen Sie ſich nicht 
— bedienen? 
Ignis verbeugte ſich u 
chaniſch nach dem — Aber 
Maria kam nicht! Das Zimmer 
war leer, ala Janis wieder binblicte, 
ı geit feinen Willen leer. ẽtwas Dumpfes durchwehte den 
Nun aber ſchaute er wieder in den —— die Lichter am Piano brann 
Spiegel. Wie mit unſichtbaren Fä- ten *rübe, 
den zog's ihn, zu ſehen, was drinnen Er ſah ſie auch an dieſem Abend 
geſchah. Maria war eben aufgeſtan- nicht mehr; ſie ließ ſich wegen eines 
den und ſchritt auf das Klavier Unwohlſeins entſchuldigen; und auch 
Soll ni „Mater dolor oſa den Morge: ı nicht, ald er 
Mama?“ drang ihre Stimme ſüchtig nach ihr aus— 
Janis ſah, 
und fragenden 


er Liebe und ſchloß mit einer ſchw * 
‚nütigen Klage der Verſchmähten. 
Kam Maria die Erinnerung 
zwiſchen ihr und Ignis geführie 
Geſrräch? Foſt ſchien's ſo. Sie 
ließ die Noten fallen, börte nur Halb! 
u, was ber Graf Iprad), 1 id ſtarrte Dr 
Imit verlorenem Blid ins Leere. So| 
ſchön, ſo hinreißend ien ſie 
Janis’ Auge. 
„richt wahr, Diele Sort 
dei Wein iſt glatter, hat auch meh 
Traube?“ — und der plötzzlich a aufge— 
bewegte auf Herrn van 
der Worths Frage zerſtreut den 
Kopf und trant das ganze Glas ge— 


U 


Ei 


3 
u 11 


2“ begann Frau van 
ſanften 
erh! Duft 

Hier ſind 


Stim— 
annſt 


Apfel: 


erſch 
— a; 
tit beiler, S Bit 


zu. 
u fingen, | m folgen 
breitte und felhı) 


fchaute. J 


aus 
wie 
Die; 


ſie ſich umwand die 
Kapitel. 
8 


Jgnis, erblickte und vor ſeinen ge Inzwiſchen hatie ſich Klara 
del mit ihren Mitbewohnern ſchon ſo 
—* eingerichtet, daß nur noch die 
d Gardinen und die Bilder aufzuhän— 
i, gen waren. 

Die Barterre-Etage Hatte 
en 2 — WER mige Stuben nad vom, | 
randenſtein dicht an Maria heran, denen Klara die zunächſt dem Flur 
ergriff, ehe ſie es hindern konnte, befindliche für Alexander von Ar— 
ihre Rechte, ſah ihr zudringlich in die nim, die daran ſtoßende für ſich und 
Augen, ſprach leidenſchaftlich auf Tte Mariechen als 
ein und beugte fich tiefer zu ihr her= | richtet hatte, Ein großes, 
b. €2 handelte fid) um eine Er= genannte Berliner Zimmer, 
kiärung, gar um einen Hub! Es wartals Arbeitsraum, und nach dem 
zweifellos! Sants zitterte. Er griffi Hofe hinaus befanden fich drei belle 
‚mit bebender Hand nad feinem tie: und hübſche Gemächer, von denen 
dergefulllen Glafe, Teßte es an den Anna und das Mädchen zivei in Be: 
Rund und frank, . 'fig genommen hatten, und deren 
an —— ein Schrei. Die eines als Schrantzimmer diente 
Sprechenden horchten auf. Da die Möbel nicht ausgereicht, 

„Was iſt?!“ rief Frau van der hatte Klara Manches anfchaffen 
Worth ſichtlich erſchrocken und wollte PER Indeſſen war es ihr gelun— 
gen, das Erforderliche billig zu er: 


nd! Mag 


ban der Mr 
f Die 


„ja, mein $ti 
‚eriwiderte Frau 
ireute Zuder 
ſaft igen Fr rüchte. 

In dieſem Yugenbi 


al 


id trat Graf |geräu 


‘ 
; aD. 


7 


ih erheben. 
„O, nichts, nichts!“ 
Graf Brandenſtein, der 
völliger Unbefangenheit 

erſchien. 
Tröpflein 
Hand. 
| Tachte. 
Janis warf einen VBlid auf dem) 
| Epregenden und einen ziweiten tır | gen, verſprach dag Geſchäft ein ſehr 
den Spiegel. Er ſuchte mit fliegen— leintränliches zu werben. Koſtume 
dem Auge Meriu. — Sie fah, ben] wurben hoch bezahlt, und Arbeitö- 
Rüden dem Flügel zugewandt, auf) fräfte fand Klara bei ihren Elevin— 
dem Sefjel und hatte dein berabges Ineı, die jogar für das Erlerien eine 
beugiun Kopf in bie Hände gebrüdt, | nicht unbedeutende Summe zablten. 
War's glückliche, ſelige Ueber⸗ Zwiſchen Frau Palzok und Anna 


ſogleich mit ihren Erſparniſſen. — Nachdem ſie 
in der Tür ſich entſchloffen hatte, das Pup- 
„srüulein Marta fiel ein | gefehäft ganz aufzugeben, mollte fie | 
der Wachsker je auf die | fortan nur Damengarderobe im! 
Es iſt Schon vorbei!” — Er Hauſe anfertigen und, wie bisher, 
‚U ıterricht im Schneidern erteilen. 
Wenn die Dinge nach Wunſch giu— 


— ee eenetreftnieeee de 


J ſittlichen Eigenſchaften, 


1 


J überraſchend gut vollzogen. 


lager zurechigemacht haite. 


darum, 


nehmen | 


d ariff me 


Stet: ] 


zwei ſehr 
von | 


Schlafzimmer einge: | 
das ſo⸗- 
diente 


ntgegnete | mer ben, und die Mittel nahın fie aus! 


\ 
{ 


Kbendpoft, Chicago, Montag, den 10. März 1919. 


a ee 


—— eine It Rürmifese aber zafche 
u ie egung ftattgefunben. — 
Unna verpflichtete jich, ihrer Mutter 
monatlich fo viel von ihrem Verbienft 
abzugeben, ala die Lehtere für Woh- 
Nie und Nahrung bedurfte. Das 


Uebrige follte fie fi) dur Hanb:| 


arbeit und MWafhen verdienen, und 
daß ſie Arbeit erhielt, dafür hatte 
Anna zu ſorgen verſprochen. 
JEs blieb Anna auf dieſe Weiſe 
nur noch eine Kleinigkeit ihres Ver: 
bienjtes übria, durch die fie eö er— 
möglichte, Ti ihre Kletvuna zu bes 
Thaffen. Im Grunde war es für fie 
ſchwerer, ala früher; Die Arbeit war 
nicht geringer, und Ausficht auf eine 
leine Erholung außer dem Haufe 
ganz außgefchloffer. Aber das Alles 
trat zurüd gegen bie Sicherheit, täg«| ; 
{ih mit liebewarmen, guten Mens | 
ae zufammen zu fein, für Herz, : 


Geift und Gemüt Nahrung zu fin- | 


den. 

Für Klara 

| Shwärmerei 
run 
hen mit ihrer Pflichttreue, 
guten Herzen, 
ihrer Nüchligfeit, 309 fie im einer 
Weile an, dab fie fin fon glücklich 
fühlte, wenn fie in ihrer Näde ivar. 
Das Wort Ermüdung fannte Klara 
nur dem Namen nad. Immer war 
fie heiter und aufgelegt, und wenn 
fie fih Morgens erhob, ftrahlte Tie 
gleichſam In gefunder Frifche, Und 
dazu die rührende Liebe fiir ihre 
Schweſter Mariechen. 

Klara ſchähte dagegen an ihrer 
neuen Hausgenoffin, neben ihren 
bie Aus» 
dauer, mit der fie ihre Zwecke ver: 

olgte, und die Energie, mit ber fie 


ihrem 


|| foren Drang nach Bellerem zu be» 


friebigen fuchte. 
ı Eo hatte fid) denn für beide Mäd- 


| gen aus ber zufälligen Begegnung | 


etwas Gutes und Nüpliches ergeben. 


A | Einmal angemwiefen auf Arbeit und 


|| Bei ränfung, richteten ſie faum ; 
ihre Gedanken auf Dinge, die außer- | 
| halb ihrer pflichtgrenzen lagen, und 
jedenfalls hielten fie ihr Inneres frei 
von den törichten Wünſchen. 
Alexander war über ſein neues, 
geräumiges und hübſches Zimmer 
ſehr glücklich, half, ſofern ſeine Kol— 
die er trotz ſeines luſtigen 


ihn nicht abhielten, in den 
rſien Tagen mit einrichten und er— 


1] feichlerte Klara durch feine Lieben: 


würdige Zuvorkommenheit die 
mütlichkeit des Umzuges. 
Mariechens Ueberſiedelung nach 
der Neuenburgerſtraße hatte ſich 
Sie war 
am folgenden Mittag in einen bedeck⸗ 
‚ten Krankenkorb gebetiet und von 
zwei vorſichtig einherſchreitenden 


| Trägern in die neue Wohnung ge: 
Damit fie fi un: | 
| terwegs nicht änaftigen möge, Schritt | 


ſchafft worden. 


|ba& Mädchen mit der erfernen Hand 
ineben ihr her, und als fie ihrem 
| Korb entitieg, geleitete fie Klara Hin: 


‚ter bie bereits von bem Xapezierer 


‚ befeitigte Gnrbine, imo fie ihr einſt⸗ 
weilen auf einem Sopha ein Ruhe— 
Wenige 
Siunden ſpäter fand ſie ſchon Alles 


| wieder um fi, mas zu ihr gehörte, 


unb was ihr 
mar. 

Zur Nechten in der Neuenburgers 
Straße befand fih ein Uhrmacher 
laden. Bon früh bis fpät fab man 
hinter dem Scheiben, Dicht unter 
einem auer über da8 Senfter go⸗ 
ſpannten Faden, an dem eine Reihe 
ſilberner und goldener Herren- und 
Damen-Uhren in verſchiedenen Grö— 
hen aufgehängt waren, ben dunklen, 
tief herabaeneigteir Kopf eines Flei- 
‚ Rigen Mannes, deifen Auge mit einer 
| Loupe bewaffnet war, Mit uner:| 
ı müblicher Ausdauer er feinen 


Auge zu ſehen gewohni 


lag 


mit zahlreichem, 
bedeckten Arbeiistiſche. 

Bols war kein Uhrmacher im ge 
wöhnlichen Sinne, ſondern 
„Rünftler in feinem Fach. 
überaus Anheimelndes beſchlich den 
Beſucher des Ladens unter all' die— 
lien unregelmäßig pendeluden, tiefen: 
I ben, fhlagenden und ihr rubelofes 
innere3? Leben verratenden hrs 
meifen. Eine Reihe Regulostoren in 
ſchwarz poliertem Holz, die mit 
gleichſam vornehmer! Miürbe ihr Pen: 

ſum abarbeiteten, niemals verſtumm— 
ten und durch nichts in ihrer gleich— 
mäßigen Ruhe geſtört werden konn⸗ 
ten, hingen geradlinig und ſteif an 
der Wand nebeneinander. 


Und daneben eilfertig arbeitende, 
kleine, zierlich bemalte Schwarz— 
| möfder mit lang berunterbängenben, 
übergropen Gewichten, und bornehin 
dreinſchauende, ſich beſſer dünkende 
durch Glaskuppeln geſchühte vergo' 
dete Stuhuhren mit anmutigen Roc 
cocco⸗Figuren, und eine ernſt blicken⸗ 
de Germania in Bronze, den Pendel 
in 
'«.meifen auf- und abging und zu 
ſtolzen Erſcheinung 
paßle. Und kleine Taſchenuhren und 
Meder in ihren ſtarken, meſſing- 
ſchimmernden, viereckigen Panzern 
und auch eine alte, aufrecht ſtehende 
hohe Wanduhr 


ihrer ruhigen, 


vr 


in einem Ichmalen, 


dunilen, Gehäuſe mit ſchön erhalte- |! 
Zifferblait, auf dem in erhabe⸗ 


nem 

ner Vleiſchriſt die Worte ſianden: 
„So geht die Zeit zur Ewigkeit! 

| Herr Gott aiek uns bie rechte Freud!“ 

Anno domini 1756.“ 


Die letztere gehörte Steidels und 
wegen derſelben hatte ſich eben — es 
war zwiſchen neun und zehn —9— 
Morgens — Anna, von Klara be— 
auftragt, in den Laden des Uhr— 
mchers Bols begeben. 
IFIch wollte mich erkundigen, wie 
co mit unſerer Uhr ſtände, Herr 
Bols,“ . .b Ama an und'fchaute fich 
in bem nemütlichen Raume um, bon 
beifen Mänben ih*- das vielfältige 
Geräufh emfigen Lebens entgegen: 


tönte, 
(Bortfegung foigt.) 


empfand fie eine an: 
grenzende Berwundes 
g und Verehrung. Diefes Müpb: | 


ihrer Klugheit und 


Gefhäften ob und hodte an feinem, | 
zierlichem Allerlei 


ein 
Etwas 


der Hand haltend, der einförmig, 


— — 


ie Fürſten von —— — 
ie — 1 Leinenmaren 


IE 81.00 Grafi:gebl. 
ſchottiſcher Tafel: 
damaft, 60 Zoll 
breit, ertra fhhiver, 
Nürfelmufter, ſpeg. 
die Yar 67c 


zu nur. 
Gebleichte gefäumte 


Ein Offener Brief an Nailer 
Wilfelm von Karl Ewald, in ber 
Kopenhagener Preſſe am 4. Septem⸗ 
ber 1897 erſchienen. 

Mit tiefer Bewegung habe ich die 
Reden gelejen, die Citer Majeltäi 
am 30, umd 31. Auguit ım Koblenz Tamajt-Servietten, 
bei der Enthüllung did Monumentit |] 15 bet 15 Zoll — 
fie Ihren hochfeligen Herrn Orob- | feine Cual., mer: 
vater zu halten geruht Haben und in ||. ©, He 
denen Sie die Fürften als die Werk. If "N au 
zruge des himmliſchen Herrn und ald | 
Herrſcher von Gottes Gnaden hin. | 
ſtellten. | 

Tropden ich nicht Untertan Euer | 

Majeftät bin, wage ih eB doc, an 
tie Stufen Ihre Thrones meine 
durch dieſe Neden veranlakten Ge 
danken hinzulegen, forwie fie fid) um. 
ter dem Sauſen des Flügelſchlages 
des kaiſerlichen Adlers zu einer klei— 
nen Geſchichte von Gott und dem 
König geformt haben, 

Einmal befamen die Menichen ihre 
I Könige fo fatt, daß ſie beſchloſſen, 
eine Deputation an den lieben Gott 
zu ſchicken und ihn um Hilfe gegen 
ſie zu bitten. Die Deputation wurde 
an der Himmelspforte aut empfan- 
gen md wurde vargelafien, als die 
Reihe an fie fam, IS fid) aber der 
Mortführer feine Auftrages entle- 
Sat batte, fchüttelte der liche Gott 
verwundert den Ropf ımbd fagte: 

„Sch dveritehe fein Mort von dem, 
was du fagit. Ich habe euch) nic. 
mals Könige gegeben!” 

Da riefen fie alle mie aus einem 
Mind, dab die Erde voll von Köni- 
gen fet, die alle erflärten, daß fic 
von Gotte8 Gnaden regierte, 

„Davon weiß id) nichts, “ fagte der 
liebe Gott, „ich ſchuf euch alle gleich 
und im meinen Vilde. — Adieul“ 

Damit war die Audieng zu Ende 
Aber die Deputation ſetzte ſich vor 
die Himmelspforte und weinte bit 

| terlid). AS mım der liebe Gott dai 
eifuhr, fühlte er Mitleid mit ihner 
und bie fie wieder hincinfommen 
Fr rief einen Erzengel und fagtı 

zu ihm: 
| „Schlage nach in dem Buche 

worin ich die Plagen aufgezeichnei 
habe, die ich über die Menſcher 
ihrer Sünden wegen geſchickt habe 
| und jage mir, ob da cofmas van 

—* ſteht.“ 

Es war ein dickes Buch, ſe 
daß der Erzengel einen gangen Tat 
vaber fah. Mls cr gegen Abend fer. 
tin war, meldete or, daß cr nicht! 
gefunden hätte Die Deputatior 
wurde wieder vorgelaiten und Got 
ſagte: 

„Ich weiß nichts 
nigen. She ii 

ı Da gaben ſich di 


an dieſer Werte gebenden 
tung teilnehmen — 
In dieſer Gruppe findet Ihr 


Plaids — 


fancy Taſchen; in 
ßenden und Elaſtie Band Fa 
$1.50 wert, ein ganz außer: 
gewöhnlicher Bargain, zır.. 


Seide -Verfanf 


36:48ll. Novelty Fonlardse, 
feidegemifchte Tuffah u. Sa— 
tin de Chine⸗Gewebe, heller, 
glänzender Finiſh, weich an— 
ſchmiegende, gute dauerhafte 
Qsalitäten, für Brithiahrklei: 
ber pafiend; hübich bedruckte 
Gntwürfe m. figurierte Mu- 
iter, neuefte Karben, wert 89c 
und $1.25; Dienstag, Darh, 


97c& 


260llige glänzende Satins und 
Ghition Tafteıne, jhmarz unb far 
bis, fancn Streifen, Chefs und 
Piatb Effekte; neue Farben⸗Kom 
binationen; norsüglihe Wallond 
für Frühtahrgebrauch; ſpez. Hard, 


$1.97 & $1.67 


B6gull. reinfelb. Satind, Talfctas mb 
Surab wills, fanen Streifen, Chedä 
und Blatd&, belle und Dunfle Farben, 
Langen für Woits und ale ider, 17 
bis zu 51,80 

ie nur 


6 
rs, 


Unterzeug 


Flach geflieste Unterzemden * 
ſur Nanner, angebr. Grözen, 
x aervdhnlih Au NBe verfauft, 
h ein ungeimöhnlider Ba 7 
— * für morgen. 
von dieſen Kön — gu mur,, 


I]? 5 


mel, 
stell 


aM 


s Hermiten einer 
?9 ontieglichen Verzweiflung hin, daf| 
fih der liebe Gott nad) einmal ihrer) 
erbarmte. Gr rief den Engel wieder 
und jagte ihn: 

„Schlage nad) in den Büchern, in 
denen ich all das Elend aufgeichrie | 
ben habe, das über die Menſcher 
ißrer ſchlechten Gebete wegen kam 
damit ſie einſehen, daß mein Rat wei. | 
| fer it als dev ihre. Und lab mid! 

wiſſen, ob da was über Könige ſteht.“ 
Der Engel tat, wie ibın befohle; | 
imar, Da es aber zmölf bite Bücher! 
‚| waren, De dauerte es zwölf Tage, bit 
sier nk der Arbeit zu Ende rom | 
| Und er fand nid. 
| Dan lich Gott die Deputatior! 
| zum letztenmal vortreten und ſagtt 
azu ihnen: 
z3Ihr müßt in der Tat nmuverrich 
teter Sache nach Hauſe reiſen. IE | 
ı Tanı nichts für euch machen. Dieſt! 
ı Stenige find eure eigene Gröndung ! 
'ı nd habt ihr fie jatt, mit ibe felbir | 
fehen, wie ihr fie Jos werdet.“ I 
| 


| 
’ 
I 
| 


ander 


+ 
M Moire Hearialeiien. Band, 
meis, gola, er u I 
derhinel, 5 
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An 


hohe 


| 
' 
| Ew. kaiſerlicher und königlicher bie 
Majeſtät 
alleruntertänigſter 
Karl Ewald. 
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|| Für die Männer 
| 


nn — 


| Nenes RettungsJäckchen. 
cn 
| In den letzten Sahreı hat 
| Erfindungsgeift gewiß vielerlei e 
bendrett. ungs-Apparate zur Bert | 
zung im Waſſer geſchaffen; aber die 
neiſten derſelben waren oder find 
doch zimlich ſchwerfällig und für die 
betreffſende Perſon mehr oder min— 
der behemmend. | 
Dan darf daher wohl Sage, dak 
ein erſt jüngſt erfundenes Jäckchen 
F„einem tiefgefühlten Bedürfnis ab— 
hilft', wenn es ſich allgemein be— 
währt. | 


! 
* ra 
| Tenn dieſes 


Männerhofen, aud grau wemlichten Gat- 

fimeres gemacht, Leicht fehlerhaft, was 

aber bie Daueraftigfeit nicht beeinflußt, 

Größen 20 1i3 42, 84.00 wert, diens⸗ 
tag au nur 


52.17 


Danue rhafte 
Arbeits » Wis 
züne fi. Män- 
ner, aus Kar« 
fen Stoffen; 
dunfle Sat. 
tierungen 
isröken 34 6b. 
35, ein nuter 
Wert, zit 


$5.00 


Ebb3 und Ends 
v. Nobelth Kna— 
benanzüge, Gr. 
nur 83 und 4, in 
2 großen Grups 
en, 36 Werte zit 


dor! 
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Lebeſisre itungs · Jück 
hen“ liegt To ziemlich ebenio am 
Körper, wie ein gewöhnliches md; Ho IR 
nicht ſonderlich ſchweres Kleidungs. Ga BE Bine, 
ftüd, ES beeinträchtigt die Vewe-' u RT 
gungsfreigeit der Perfon, welde es eng] 69 
trägt, jo gut wie gar nit. Mrmei 
und Muskeln, Bruſt und Rücken 
haben ſaſt ganz freien Spielraum. 
Das auffallendſte Stück an dem 
Jäckchen — und das einzige verhält⸗ 
J ſchwere — iſt ein gediege- 
ner Krage Der aber ſoll da⸗— 
durch einen ee Dert haben, daß: 
* auch wenn die zu rettende Verſon 
‚bewußtl 08 wird, fie noh auf m 
ſtimmte Zeit flott erhält, 


423*8 
en nn 


Rzu einem außerit 


ibe · 


wi 


Einameritaniſcher Fabri— 

kant hat feſtgeſtellt, daß an ſonneſ⸗ 

loſen Tagen um 10 Prozent weni⸗ 
ger geleiſtet wird, als an Tichten. 

nn 

„O, Du lieber Auguſtin!“ 

Wohl jeder kennt dieſes in Schwa⸗ 

ben und ſonſt in allen deutſchen 

—X biel geſungene derbe Bolfs- | 

| 


* 
On 
2 
= 
- 
- 


be 
( 
fied. Den meiiten aber wird jomoht ! 1679 wůtete in Wien die Peſt. Eine 
ſein hohes Alter wie ſein Dichter Friſt von 24 Stunden lag er im 
unbekannt ſein. Dieſes Lied ver⸗ Rauſche unter Toten. Mit der Kraft 
dankt ſeinen Urſprung einem locke- der Verzweiflung arbeitete er ſich 
ren Gefellen, den in Wien feiner |aus dem Leichenhaufen heraus. 
zeit allgemein befannten und belieb- | Seinen Sumor. lieh er fi aber 
ten Bänkeljänger und &adpfeiter | durd) die verhängnispolle B rived)8- 
Auguftin. Er war ein Zeitgenoffe |Tung nicht nehmen, fondern fang 
— a St. Clara. Im Jahre luſtig das nun popular gewordene 


Leichen für Damen — aus— 
geſchnittener Hals, 
nicht ganz perfelt, ans 
dere verlangen Be, ſehr ſpe— 
für Dien 
ie 


er PIERRE 


een 


———— 
gem ad, 
angebrochene 


Wert zu 


83 Dr. Mach Damen-Schuht zu 8* 


Morgen offerieren wir Dr. Marſhalls Cuſhion Sohlen Comfortſchuhe 


filz, Tip und einfache Zehen, aus Patent Colt, 
haben Gummi-Abſätze, kommen in vollſtändiger eg 


Ginger 
Snaps 


Knuſperig und 
ſchmagchaft, gerade 
aus dem Ofen — 
(nur zwei Pfund 
an jeden Kunden); 
das Pfund zu 


8*1.50 Goverall Kleider: 
Schürzen zu H3e 


Jede jparjame Hausfrau wird ficherlich 


Beranital: 


Schürzen 


aus beſten Stoffen, wie vie heil- oder Dun: 
felgentnfterte Percales, einfache roſa 
oder blaue Chambrays und hübjche 


elegant mit Rid Nad Braid befekt, mit 
breiten, vingsumlaufendem Gürtel und 
Slipoven, | [oje anſchlie— 


ſſons, gut 


— 
Kleiderſtoffe 


Feine Drei: Suit 


Serges für "sileider, , fire, 
Suits eic., in einer er guten 


Auswahl populärer Staple: 


Schattierungen, auh re Gream 


- '89e 


36:35lf. Noveltu Chefs und 
Raids, jo beliebt für Frübs 
jahrsfleider, Sfirts etc. für 
Mifles, in grün, blau und 
verichiedenen hellen u. dunks 
len Farben-Kombinationen; 
$1.00 Werte, die 
Yard zu 


und ihwars, vorzüg- OO) 
liche Werte, Dard . 


Hübiche zum Tragen fertige Sailor: Hite 
für Damen, in allen jett fo viel verlang— 
ten Raflons für das Frühjahr; fie find 
ans Basket Strob ımd rauhem Braid ne: 
macht, garniert mit Nibbon Bands, Echlet- 
fen und Fancies; dieſe Hüte werden über— 
all für wenigſtens 88.93 verkauft; ein 
aufergewöhnficher Bargain $1 93 
zu nr . 
Bincapple Stroh und Georgette Turbang, 
in mirtleren und ag = GSröpen, hübſch 
garnierte Modelle 

au nur 


42-zöll. ſchwarz und weiß Shep⸗ 
herd Check Suitings, in kleinen, 
mittleren ı1. großen Arten Cheds 


— fir Suits, Meider 69e 


etc, Mard zı 


leer ee ee A ee 


+ 


Iinterzeug Striimpfe 


eide plateb Halbitriimpfe für 

F Mänter, in allen Beliedten 

de Hürben, geiteidt mit bDoppels 
ten Sohlen, Seconds 


Strümpfe 


Sc nahileie _ baummolicne 
Strümpfe für Tamen, ſchlicht 
ſchwara oder weiß, egtra ftarfe 


f mittiere Echiwere, Seconds 
14e: Ei bon der 50€ Sorte, a1 


a fyeatell, 19e 
*8* — — re 


Moderne Kleider 


Weitere Partien von Damen» nnd Mifiesflei- 
derit, in vielen hübjchen Modellen, alle in den 


neueiten Moden diejer Saifon. Bier der Mo- 
delle wie abgebildet; aus reinwoll. Serges, 
Zusquehanna Boplins, und Seide-Meffalines. 


Viele haben weiße Kragen und Nermelauf: 


* 
2 

* 

Pr * 
* 2 
ohne ers 


* 


a 
te 
m 


* 


en 
4 
| 


— — — — 


ſchlage, andere ſind beſticte, geſchneiderte 


und braidbejeßte te Modelle; Nöde ſind gefäl- 


telt; mit gejdmeidertem Gürtel; 


einige ind Hofe Modelle, in ichwarz, marine: 
blau, buxgumderfarbig, Cadet, grün ır. |. w. 
einjehl. große Nummern für forpulente Da- 


men, nur in Roplin. unge: 87 7 
* 


wöhnliche 810 Werte, zu. . .. 
reg 
Handtücher + Kurzwaren 


oe 
300 Tuk. Honencomb Hanb- 9 Jetum Sairvhhut· Farbe. in al» 
tücher, befranſt aut 1220] 


len Farben. Flaſche, 18c. — 

a Slelcton Waiſts für inder, 
wert, nie fie Dienstag, feletom RS *— 
das Etü 


van; oder meiß, Pr. I 


$1.00 % Rerimutterfnöpfe, weiß oder 


farbig, verfc, — Karte 26. 
nee III IRRE ee 


Waſchſtoffe C — zur hälfte 


Feine Dreß Ginghams, Wir kauften von einem großen öſt⸗ 
VNaids. Cheds und Streifen lichen Fabrikanten ungefähr — 
für we — Ile Yards Draperien ıuıd Gomforter 
bie Darb zu — Cretonnes zu ei 2 
ettva 13 Der reg. 
Feine d 36⸗zöll. ungebl. Preiſe; die Par⸗ 
Rrints Sheeting, ſchöne tie beſteht aus 
—5 Auswahl O für Her— einer aron. Anz — 
heller und din “n ' ftellung v. Laken zahl brachtiger Reiier 
fer Fe aube 1, Di Entwürfe unde 


e u iſſenbezügen, Farben, 24. 27 
9 —— | Hard ytlLukit, 2 
3C | au dc u. 36 Zoll breit 
Pr einige babe n mai 
Schürzen- Oingbam 3, in den be— Zateen Finiſh. II 
lichten blauen Gheds, de paſſend.f. Com⸗ F 
— forter Covering, 
fehr billig, Varde 
zöll. Seide Zarritrener 36: 
zöll. gebl. Mus: 


andere se 
finiihed Bongee, | 
Im, Zongelotd ır. 


ſchwerer Qual.; 
können für Bett 
fein mercerized; 
fir Suits etc; | zn nioof; wert 


Sets, Overhan⸗ — 
ſpez. t3 3 28 19 
173€ Nard C 


gings, Bortie- 
Yar d 


R — 
Korſetts 


„ 


* *7 


und mitiel⸗ 


ite, von nutent Stoiſ 


vier Sirumpiband—⸗ 
Gröoßen. 
ölnlich guter 


re$ |! 
eine 


f 
uni, 


324; 


2 
rent, Bor Govering ben werven; 
überall bis zu 6Dc verfanft, Nard, 


35c 27c L’e = 


2.31 


für Damen, 
niedrigen Breife, nöpf- oder Schnürfaſſon; aus beſtem Piano: 
stidifin, Gunmetal Galtifin, alle 
3 his 7; es iind 


2 . 
18 75 


reguläre $3.00 Werte; D 
tag, das Baar zu 


2in⸗1 Schuhwichſe, nur in Sohiarbig nud in 
Drblood, nur 4 Bichlen an einen Stumden ber: 
fauft: morgen offerieren wir 

die Büchſe zu 


— Dem „Kühnen“ 


1 
bi 


Lied. eg blieb er; — Proteſt. ynen ges 
von der fchredlichen Stranfheit ver- | hört bie zn — Da muß id) miber- 
ſchont. Als echter Wiener Sunmpagi« |Tpreggen, 1 en heutzuiug’ gehört Tie 
vagabundus lieh er fich durch den | Jeider meilt dem — „Frechen“! 

ſchauderhaften Vorfall nicht ein -· — Drudfebler. — Mädchenpenſio⸗ 
ſchüchtern, ſondern führte ſein locke. nat in hübſcher Umgebung. in jeder 
res Leben noch lange fort und ſpielte Orten beitend eingeri tet, Dir 
den Teichtlebigen Wiener noch oft | Schülerinnen haben Wadficht am 


zum Tanze und zum Trunke auf. einen ſchönen Gacthten. 





Die erite formelle Ausitellung 


—— bon den — — 


Frühjahrs-Moden 


beginnt Hlontau 
und dauert die ganze Woche 


Abendyoit, Chicago, Montag, den 10. März 1919, ' 


| im Berhältnis von 1:5 verdünnten 
'Kalt-Schwefel.Löfung. Man be» 
|iprige alle Obitbäume mit alleini« 
ger Nusnahm” der Pfirſiche am. 
‚mittelbar nady dem Abfallen der 
ı Blütenblätier mit der im Verhält- 
'ni3 don 1:40 verdünnten Kalk. 
ı Schwefel-Löfung, der man außer» 
dem nod) 21, Pfund arfenigfaures 
Blei pro Barrel jugeickt hat. Al3 
| Sicherheitamahinahme fügt man 
| diesmal zur Neutralifierung fchäd- 
liher Bleiverbindungen Kalk zu. 
Nach drei Wochen Deiprigt man 
nochmals in derſelben Weiſe. Man 
beſpritze alle firſiche nur mit arſe— 
nigſaurem Blei und keinem anderen 
Chemikal unmittelbar nach dem 
Abfallen der Blütenblätter; ſpäter 
beſpritze man mit der ſogenannten, 
jih jelbit Fohenden Kalf-Schweiel- 
Löfung unter Zufag von arjenig- 
fauren Blei. Mit dreimaligem 
Belprigen erzielt man im allge 
meinen bet allen Objtbäumen aus» 
gezeichnete Resultate. Man beginne 
‚aber rechtzeitig feine Vorbereitun- 
‚gen für das Beiprigen der Obit- 


des befannten demofratiigen Par— 
teiführers Noger E. Sullivan und 
jeiner Gattin Helen. Cie verjtarb 
am Samstag abend an einem Serz- 
leiden nah cinwödiger Krankheit. 
Drei Hinder, Helen, William ımd 
Marvy, iiberleben die Mutter, Die 
Beerdigung findet vom Trauerbhauje 
nad) der Hirde Dir Yady of Mt. 
Carmel und von dort nah dem 
Mt. Carnel Friedhof ftatt. 
sets 
Die Gifte der afrikanilchen 
3anberer. 

Bon einigen Sahren famen durd) 
die Neijeberichte des deutichen Arztes 
Tr. Richard KHandt geradezu er- 
Ihredende Nadrichten nad) Europa 
über die Berheerungen, die durd) die 
Gifte der Medizinmänner ımd Zau- 
berer bei den innerafrifaniihen Ne 
geritämmen angerichtet wurden. Na- 
mentlid; im Gebiet der großen Seen 
jollten ganze Dörfer durdy Gift ent- 
völfert worden fein. E3 ijt naturge- 
mäß jowohl von rein ärztlichen, tie 
von forenfifchen Standpunkt wichtig, 


—F 
RT 
D 


D 
EN 


Danicuring 256, Dritter ‚ Sloor, 


Aubiläu 


50 


S. & H. 
Stamps 


ms-Feier 


Die 50 jreien Stamps werden nur gegeben, wenn der Koupen 


vorgewielen wird, und nur Di 


) Stamps mit jedem Konpon; da- 


rum fohneidet ihn aus, che dieie Zeitung verlegt wird. Die 50 


Stamps find zujäklic zu den regulären doppelten Stamps, die 
am Dienstag verabfolgt werden. 


B5 


Abendpoft, 10, März 


Freil 


—I— 


1 


* 


die Art dieſer Gifte genau zu kennen 
um einerſeits Hilfe bringen zu kön— 


waere Senn ni 


part! ee | 
2 — m 8 * J f t E 1 | 


Wundervolle Eriparnife!  Wuherordentliher Jubiläums = Berfanf von Pamen-Schuhen 


$4 bis $8 mit Trade Marf verjehene hohe und niedrige Damenichuhe, $2.45 per Ranr 


5,8550 Baar eines berühmten hochfeinen Fa— 
brifats Schube, in den feinjten Läden in allen 
großen Städten des Landes verfauft. Es tir 
nicht nötig, im die Einzelheiten. diejes alüc 
lichen Cinfaufs einzugeben; es genüge zu 
jagen, daß die Schuhe hier find, jedes Panr 
tadellos ınd jedes Banı Hat die Handels 
marfe auf der Sohle. 

Kommt in der Erwartung, eitte wirf 
liche Ueberraichung zu finden, denn 
wenn Ihr den Namen jcht, werdet 
Ihr zwei und drei Paare zu diejem 
wundervollen Bargainpreis kaufen. 

Hohe und niedrine Schuhe, in al- 
len belichten Fallons unb Leder- 
arten, and Kombinaitonen; alle 
haben Goodyear Welted Sohlen. 
Kommt zeitig, folange das Sorti- 
ment und bie Gröhen noch boll- 
jtändign find, Keine Moit- nd. Tel.- 


Beitelt. während dicies DVerfanis, 
Baar, 82.45. 


6000 Baar F5e Lisle-Sofen Tür Männer] Sateen: und baummoll. 
Taffeta-Unterrörke zu 


In Noman Streifen oder Entcen, in geblümten;Emt- 
würfen, tiefe Accordian ge⸗ 
fältelte Flounce; andere mit 
Ruffle Rand, Sortiment von 
Muſtern und ſchwarz. Grund. 

Greve de Chine u. Waſch— 
Satin Mieder, mit breiten 
Spitzen und Einſatz garniert, 
einige mit Spitzen, andere 
mit Band Schulterſtraps, 


einige ſind Slip-ons, 99 
c 


51.50 Werte, zu.. 


Goverall Schürzen:; au® 
farriert. ı. geitreiftem Ber» 
enle, andere einfarbig, Slip» 
on oder Sendpf-Front Moden, 
mit Rick Rack Braid, gegür: 
telte Moden, ſind in hellen u. 


dunklen Farben zu 89e 


haben, Wit. bis 1.39, 
jür Damen 
u. Mädchen 


Bas Belpriben der Obſthäume. 


Von F. F. Matenaers. 


9J J 
An 


2800 Yards 651 Belludypeng, Iubiläums:Preis, die Yard 


Volle 214 Dards breit, gute Qualität, frei von Dreſſing, extra Gewicht, regulär 65e; nur 12 Yards 
an einen Kunden; keine Phone- oder Poſtbeſtellungen ausgeführt 


Om 
— 
Dee 
o” 
oe 
⸗ 


Kinderſchnhe, Sigh 
Gut, lohfarbig, aum 
Shrüren,. Größen 5 


su nut... 91.95 


ch 


Ca 


feine Gauge, nahtlos, Seconds, fhwarz und farbig; ——— 

Ferſe und Zebe, alle Größen, Paar 

| 19e fawarze baummwolt. Männer-Soden, Ceconds, naht] (Je | 
los, mittelſchwer, ſpegiell marliert zu c 


35e feine Gauge baumwolſ. Damenſtrümpfe, breiter NDR 
Zop, nabtlo®, ScecondE, fhiwara und weit, Auswahl zu c 


50c Fiberfeide Damenftrümpfe, leicht fehlerhaft, nahtlos, breiter d' 
Garter Top, fbiwarz und farbig, feine Gauge, glänzend aus: 
fehbende Etrümpfe, alle Größen 


Fu Fadenjeide Damenitrümpfe, nahtlos, jeine Gange, 
Ihwarz und farbig, leicht fehl aft 


$1.25 Muster Athletic m. fein 
nerippte baum, Anion 69 
Sunits für Männer, zu c 
25e fein nerippte weiße baum- 
wol. Leibhen für Damen, — 
taved Hals und Yrme, 17 
fein und breit geribpt c 
s5e Sommer Inion Suite 
für Tamen, ausgeihn. Hals, 
feine Mermel, Antelänge, regt 


und Extra:-Srößen, 48e 

5e Balbringan linterhemden 
n. -Dofen fir Männer, 39 
ecrur ır, weiß; Mufter, au E 


Baſement 


$1.25 und 31.2500 ein wenig 
nicht ganz perfekte Nealinechem- 
den für Männer, gebugelt und 
Weiche wendb franz. Wanfchet,: | 
ton u, feite Stragen,Hem: 59 
den in beil, Dual., Etüd c 

$1.25 blaue Chambray und 
baummwoll, KhakiArbeitshemden 
für Männer, fclter tragen, ex» 


tra groß und boller 79e 


Schnitt, alle Größen, au 


81 extra große fein gerippte 
baumwoll. Union Suits fur Da— 


men; enge Cuff Knie, 69 
Größen 40 bis 44, für c | 


Serfauf neuer SIS.0 rlinhrs- Mäntel und Sileider 


500 Panel Spigen- 
Gardinen, Stürf zu 980 


Diele find rein weiß, 232 Yards lang bei 53 Zoll breit, groß 
genug für ſaſt jedes Fenſter. Die Qualität iſt ſchottiſches Net, 
mit Zacken und Overlocked Seiten. Ein Panel iſt genügend für 
ion Fenſter und dieſelbhen ſind bemerkenswert unter dem Preiſe 
markiert. Die Quantität iſt auf die obenſtehende Anzahl be— 
ihränft, icde O8c, Pafement. 


— 


Im ſchattigen Wintel. 


ö — — —e e —ñ—e —ñ— — — r —e — — — —— —— — — — — — —— — —————— — — — —— — —— ——— — ——— ——— — ————— 
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Das Höchſte! 





! Die. Kleider; reinivollene 
franzöſ. Serges, meiſt in ma— 
rineblau; zwanzig verſchied. 
Moden. Beſtickt, braidbeſetzt | 
„ und kordiert. Einige find 
mit Georgette beſetzt. Ein⸗ 
geſchloſſen ſind einige we— 
| nige Mufter Seidenkleider, — 
Gröhen für Damen ımd junge 
Mäddıen, fotvie einige extra 
Größen. 


Hiniteritreifen von wollenen u. Fiber-Rugs 
3 bei I Ruh, Schr hübjch für Stuchen= oder $2 69 


Echlafzimmergebraud, fpeziell, per Streifen 

Gongolenm Nugs, 6 bei) Wilton Velvet Teppich 
9 Fuß. großes Eortiment | mufter, 27 bei 22 Doll, 
von Muitern zur Muistwahl, | aute Cualttät, Enden nett 


38.75 Werte, leicht febler- | eingefaßt, fpez., 1 19 
haft, die Muss 5 69 per Streifen. . 

. | Bafement, 
20€ Ganvas 


Arbeitshbandichuhe | 
geltridte3 Hand 123e | 


gelenf, Baar . 
Rafement, 


cn 
V 


* u. a Die Mäntel — Sie jind aus 
IN —26 Gabardine, Men's Wear und 
zZ LS N Storm Serge, Tweed, fanch 
und Diagonal Checks und Novelty Cloths. Halb⸗ und 
ganz gegürtelte Moden, kontraſtierender Beſatz, tiefe Auf— 
ſchläge und große Taſchen, große Kragen, Ripple Rücken 
Effette u. gegürtelte Modelle; hohe Taille u. ſtraight Line 
Effekte. Damen- u. Miſſesgröß, ſowie etl. Extragroößen. 

- +. 


Brot! 


Hreiheitl Ihr Diejen 
Beter Pan 
Toiletten: Bapier 
6c Duralität, 4440; Dukend 
au ur 
I Dußend an jeden Kumden, 


ne 
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59 


8 


Kummer, Elend 
Haar. 

Jubelt, Schweſtern, freut Euch, Ihr Ge⸗ 
noſſen, 

Die Ihr lebend kommt als Helden aus 
dem Feld | 

Zeured Blut der Tapfern ijt genug ges 

u 


Chen Montag bi8 6 nachmittags 


dauerhafte Schul⸗An⸗ 
züge, Alter 6 bis 17, 


Freiheitsanleihe Bonds werden 
für unſere Spar⸗Einleger koſten— 
frei aufbewahrt, 


THE NATIONAL 
CITY BANK 


of Chicago 


David R. Forgan, 
Braiibent, 


F floſſen, 
nſer iſt der Sieg, die Freiheits-Fahne 
halt. 
Scyliekt die Neihe, die Hand zum feiten 
B 


| 
| 


— — — — — 


“ 


| unde, 

| Ordnung jei und Ruhe ımfer höchft Ge> 

| bot, 

| Saltet fett an diefem Erjigejch der 
2 hunde, 

Tan für alle gib? es Brot! 


Paul Hankes Brotbädereien befin- 

ben fi in allen Stabtteilen Berlins 

und Umgegend. 
A 


Fall von ,‚„Schlaffranfheit‘. 


Unbekannte Krankheit hat geitern 
erſtes Opfer in Chicago gefordert. 


Chicago hatte geitern feinen eriten 


Die vorjtehend ausführlid De- 
ichriebenen Leitjäte für das Be— 
Iprigen der Obübaume fönnen furz 
folgendermaßen zufammengefaht 
werden. Man beiprike alle Obit. 
bäume, folange fie noh fchlafen, 

I \alio feine Blätter und Blüten trei- 
Wigemomitex "ben beziv. entwidelt haben, mit der 


Südoſt⸗Ecke 
Dearborn unß Monroe Straße 


Nationaler Vank- Schub 
für Eure Erfparniife. 
uiuuuunuuuuumunuuunnuuui 


Daß iſt ſchon das dochfte! 
geht's nicht mehr .es 
Höchſte an Geſchmacloſigkeit. 


—— —— 
Leſet die „Sonntagpoit,,. 


Meiter 


zu bieten, Endlich it damit zu redı- 
Das Laden: und Wohngebäude au 
hug Anwendung zu einer Bereicherung 
zu vernichten. Bei dieſem zweiten mit $25 bel i 47,000 
iem ; ‚mit 325,000 belaftet, ift zu $47,00 ger und Dr, M. Kraufe in Berlin, 
Halb müffen mir j der Kalt= 86 bei s } le . Per E02 : 
x ſſ jetzt der K 86 bei 99 Fuß, und das benachbarte, hens wurde hnen der Giftaſten i 
wortung einer großen Anzahl An- förmigen Winfel und zwer Scheiben: | iſt der Zuſah von arſenigſaurem Blei Zu 858,000 hat Meyer Teitelbaum Hochtene Kaften, etwa in der Groͤße 
zur Vernichtung ſchädlicher Inſek— 825. Man kann die Ausrüſtung auchlöſung viel ſtärker verdünnt werben, ‚108 bei 95 Fuß, mit $45,000 belaſtet, digen Pulbern und Subſtanzen ange⸗ 
plizierte und jdhwierige Sache, an ;swei berfchiedenen chemiſchen Prä- löſung 40 Gallonen Waſſer zu.|49 bei 187 Yup, mit $12,650 be= | nalt der einzelnen Gefäße, die nicht 
g or Rt I -C fel⸗v58 9 * .. — 
Gerade über das Beipriten der Kalk-Schwefel-Löſung (L einzelnen Gifte erjchtvert wurde, Mn 
| — & » 
Blei (Arjenate of Lead). von der Chicago Gonfolidateb ! 
Bulletins, Alugichriften, Zirfus | — enteile. Nachgewieſen wurden: 
org >, men oder Kirfchen enthalten, fommtjaud nicht ablolut notwendig, 8 i 
es doc) in hohem Grade ratjam, zu> | Madifon Str. vom Herrengarderobe- 
tungen — erichienen, daß fie ver- |, , "ar : rin“ und „Abniiinin“ aus der Grup: 
—* rchienen, daß ſie DEr- Ines Dftens und des mittleren Me- 
gelöfchten Kaltes in Waffer auflöft tet worden. mehr oder minder 
einen Seinen VBerbäliniijen ange: | ichiedli 
e einen Berhältniffen ange unterfchiedlihe Behandlung 
——— — nahme gegen Verunreinigungen im zent Zinſen hat die Chicago United den ſich in zwei Ziegenhörnern mit 
wegen auch ſeinen Obſtgarten be— nt gen jen I 
fräftigen Mann nun haben, der dag. Go, zum Bau eines Theater-, La= | n Euphorbi 
X venenata, die das Wolfsmilchgift, 
Akalen Händler, oder direkt von Fir- =. : 
und wenn er ein denkender Menſch dweſtecke der 63. Str. und Union 
Br : Siftpflanzen, die zum Teil nod) nid! 
Fe” : 1 Das arlenigfaure Blei fann manr, | Giftpflangen d Ep 
‘ gartens zuitudieren, Er beihaftt 
2 2 —— Be We F ffe und ein vorzügliches, nach 
* er anonen ENFT je nad) der Größe des Boltens, den | i | Sarbiiotfe und ein Dorzäg 
diefen Gegenitand, jieht in einer Fuh Tiefe, von der Heitmann | 
. . . . > oe nf # | } Je te —rHhn v Vö id 
12 I zen Weile |wird im allgemeinen im Verlaufe, Stamm herabläuft, for, ® aber dafür, | henrefte, Schädel von Vögeln mt 
Barme = Hndrometer, „Scalecide*, | einer Saifon mit einem Faß Kalt- |dab der ganze Baum in allen 
Ralf-< Löſun Nachdem wir uns nun den Sprig: |fommt. Durch förmliches Ueber- Detektives hoben geſtern in den die ſogenannte Springeidechſe al⸗ 
Apfelwickler (Codling⸗moth), arſe— 
J Ra ) f ? 1 iſ jeſes— 2 2* 5 2 (eu i ü i ib Mö ⸗ 
erb zur rechten Zeit auszuſpritzen. Für Nach etwa drei Wochen iſt dieſes aus acht Perſonen, aus. Später rigte Rüdenhaut einreiben. Mög. 
ander in ſeinem Gehirnkaſten her— 
„rei „Bu e J EIER 38 Männer, 
fprigen der Cbjtläume ift nicht er- I Plirfiche, follten, bevor die Blätter | Handelt es jiy um das Beiprigen | die fich dort beritedt 
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31. Jahrgang. — Nr. 58. 


Morgen! 


Durh Gleichailtigfeit, Bequemlichkeit, glaubiges 
Vertrauen und Unterfhägung der Gegner mag Chi. 
cago Ion am 1. Mai „troden” gemadht werden; burd) 
Bernbleiben der Liberalen Bürger und Bürgerinnen von 
den Stimmplägen am 1. April mag die nationale 
Rrohibition, die ‚allen gegenteiligen Behauptungen 
zum Troß, zur Seit nody zweifelhaft ift, nädhiten 
Sannar Gewihheit werden umd eintreten. Das follte 
genug fein, auch die Läfjigiten und Gleichgiltigiten auf- 
zurütteln. E35 jteht aber noch mehr auf den Spiele. 

Denn die nationale PBrohibition alfoholhaltiger 
Getränfe durcdhgeht, denn wird andere PBrohibition 
folgen. Dann mag und mird mit der Seit den Bür- 
gern irgend etwas verboten und irgend etwas anbe- 
fohlen werden, was den berrihenden Elementen nicht 
in den Kram pakt, beziv. von ihnen gewünfdht wird 
und der Modeitrömung der Seit entipriht. Denn 
dann wird grundiäglich feitgelegt fein, dab es fo etwas 
wie perjönlihe Freiheit und Selbitbeitimmungsredt 
des Bürgers für feine Lebensführung in Amerika 
nicht mehr gibt! 

Es iit ausnahmsl[os jedes Chicagoer Bürgers und 
jeder Bürgerin Pflicht, fich felbit, der Stadt und dem 
‚ganzen Lande und Bolte gegenüber, am 1. April in 
der „Nab oder Trofen“-Frage feine Stimme ab- 
zugeben. 

Es iſt aller Bürger und Bürgerinnen, deren 
Namen no nit in die Wahlliiten eingetragen find, 


dab fie im manden Dienftzweigen nicht inmmer | 
die gebührende Sachlichkeit betätigte. 
der letzten Tage des ſoeben aus dem Leben geſchiede⸗ 
nen Kongreſſes wurden dort den Kriegsgerichten ein- 
j gehende Erörterungen gewidmet, und c5 Wird Nic | 
Ifaum Beftreiten Yaffen, dab die gegen viele Urteile 
|diefer erhobene Hritit wohlbegründet erfcheint. Ein 
| Soldat, der fidy weigerte Kartoffeln zu fchälen, zu 
zwanzigiähriger Einſperrung verurteilt, ein anderer, 
der ohne vorherige Erlaubniseinholung ans Sterbe. | 
ı bett feines Vaters eilte, mit einer Feitungshaft von! 
dreißig Nahren belegt, urd viele Ahnlid} ungeheuer: 
'lihe Strafen für Heine Vergehen oder geringe Ver- 
‚Tegungen der Diaziplin, führten zu dem allgemeinen 
Verlangen, dab die von Sriegsgeridten erlaſſenen 
| Urteile einer grimdlicden Revijion unterzogen werden 
| möditen. Man mag der Begeilterung der jungen 
ı Offiziere für ihren neuen Beruf alle Anerfennung 
jentgegenbringen, und wird do die anjcheinend bei 
vielen vorherrſchende Anſicht bekämpfen müſſen, daß 
ſich die Aufrichtigkeit des eigenen Patriotismus 
durch die Höhe des Strafmaßes feſtſtellen laſſe, 
welche ſie Uebertretern der militäriichen Disziplin 
auferlegen. Für Hyſterie, Sentimentalität und Senſa— 
tionalismus ſollte in der Armee kein Raum ſein. 

| Anlaplih der Fürzlihen Zufammenfunft der 
Staatögoudernceure mit dem Präfidenten Willon aint- 
gen erjteren zahlreihe Gefuche zu, für eine Anneitie 
politiiher Gefangener einzutreten. Unter dieien be- 
fand jih audy eine Petition der „League for the 
annejty of political prifoner3”, in der & u. 1. 
heißt: „Die Freilaffung aller Männer und Frauen, ! 
weiche jetzt unter dem als „emergency“ erlaſſenen 
Spionagegeſetz in Gefängniſſen ſchmachten, durch all⸗ 
gemeine Anneſtie. Sofortiger Widerruf des Spio— 
nagegeſetzes, welches das Volk der Ver. Staaten 
nötigt, ſeine Anſichten nur verſteckt und auf Umwegen 
zu erkennen zu geben, um ſich nicht unter Umſtänden 
langjährigen Gefängnißſtrafen auszuſetzen. Wir ver—⸗ 
langen dies als einen einfachen Akt der Gerechtig- 
keit“, heißt es zum Schluß, „da wir nicht glauben, 
daß es der Nation, welche die Führung der nach Demo⸗ 
kratie ſtrebenden Welt übernommen hat. würdig iſt, 
daß ſie Leute wegen abweichender politiſcher Anſich— 
ten gefangen hält, während Länder wie Rußland, 
Deutſchland und kürzlich Italien allen wegen Acuße— 
rung von ſolchen Verurteilten die Freiheit zurückge— 
geben hat.“ | 
| Dak die von der Liga aufgeitellten Forderungen | 
aber nit nur der Sommwatbien der bürgerlichen Be. 
völferung Sicher find, fondern auch in der Armee ein | 
fräftiges Echo gefunden haben, ergibt jih aus einer | 
borgefiern dem Striensjefretar Baker übergebenen | 
Betition, die die Interichrift von 249 aus Frankreich 
heimgefebrten Soldaten aufiveift. „Air empfehlen 
dringend,” erflären die braven Landesverteidiger 


Während | 
| 


\ 


an 


Unreif, toll, ohne Tugend, 
Alter, jchiltit Du Die Jugend. 
Stell! body bein Nörgeln ein! 
Warn reift im Mai der Wein? 


Die Nieberichriften mander Zeitungen 
find mitunter rechf irreführend. So 
fündigie der „SHerald-Eraminer”“ am 
Samstag einen Artifel an, betitelt „Whn 
women tbould vote — tt four reeld.“ 
Anfäinalih glaubten wir, der „Eranıs 
iner“ wolle weibliche Mähler zu vierfas 
chen „Repeaters” ausbilden, Do murs 
den wir durch Zejen des befanten Artis 
klels überzeugte. daß es fi m nichts 
Ungeſetzliches handelte. „Meſenna, 
Rabbi, and E. O. Hanſen out for 
Hoyne“ heißt esam aleichen Tage in 
der „Chicago Tribune“. Wir zerbras 
chen und den Kopf über den mhiteriöfen 
Nabbi Mektenna, bi3 wir Feftitellten, daR 
das ‚„NRabbi” Tih auf einen andermeitin 
genannien Chicagoer Rabbiner bezon.— 
Und als Drtite im Bıumde zeiate bie 
„Daily News’ an: „Mitchell Will Lie 
Barber in Left Field.” Warum till 
fih denn der Leiter der Eub3 durchaus 
auf offenem Felde rafieren Yafien? frus 
gen wir und, Grit ald un? ein „Bafes 
ball" Enthufiait aufflärte, erfuhren 


 asendpoft, GMeago, Tronrag; ven IV. Marz IYIV. 
Erfahrungen und mußte fo ſqhneil ins Feld ziehen, | .. F 


(Sür bie „Adendpoft“,) 


Aus dem Büdwellen. 


* 
Eine moderne Stadt in der Wildnis. — 


Die Hölle auf Erden. — Palmen und 
Kaltus, — Die Dofen. — Baummolles 
felder, — Etraußen-, Kamel» und Kaßens 
farmen, — Modernes Berfehröweien. — 
Jagd auf Ghinefenfhädel,—Intereffante 
Belannifhaft, — Wie c3 früher gemadht 


Albuquerque, 5. März. 1919. 
- Obmohl Phoenir 


nicht der vierbeinigen, — man hatte 
nämlich neun Henafte und muır eime 
Stute eingeführt, ein ettwaß unrich- 
tiges Verhältnis. 


Da e3 mit den Kamelen nichts war, 
ift man nun auf Fluafchiffe gelom: 
men und ces entftand die „Apache 
Aerial Transportation Company“, 
deren luazgenge vom 1. März ub, 
vorläufig zwifchen Phoenir und ber 
Minenftadt Globe verlehren und 
Poſtſachen ſowie Paſſagiere beför— 
dern. Phoenirx beſitzt zwei Flugfelder 


ö— — — — — — — — — — 


—— a 


Das Saargebiel. 


Don Lisbeth Di. 


— 


(„Verliner Lolal⸗Anzeiger“.) 
Wenn man die arte der Heimat: 
funde des Saaraebiets betrachtet, fo 
muß man unmwilltürlih an einen 


men auf, die Wohlhabenden verloren 
ihr Vermögen, die Werke flanden 
ftill, und die Urbeitenden fanden fet- 
ne Urbeit mehr, weil niemand mehr 
da ivar, der ihnen Arbeit gab. 

Die Revolutionsjahre brachten auch 
uns wieder neues Unheil; das Land, 


(nusgeflegenen Bienenfhiwarm den— 
fen, der fich auf dem Papier nieder: 
gelaffen hat; fo mutet diefes Dicht: 


inmitten ber Ari: und it auf den Orientierungsfarten 


zonaer Wildnis 
gelegen ift und 


eine äußerft mifes 


rable Eifenbabn- 
verbindung hat— 
die Eaftern Arizo— 
na Bahn vermit- 
telt den Verkehr 
mit den Haupt— 
linien der Santa Fé und ich glaube 
der Rock Island Bahn — iſt es eine 
durchaus moderne Stabt, die einen 
großen Vorzug hat‘ fie wird nämlich 
| peinlich fauber gehalten, was bei 
Fremden von vorne herein angenehm 
berührt und gleich für die Stadt 


der Aviatiker als Landungsplatz ver— 
zeichnet. 

Man erzählte mir auch, daß ein 
unternehmungsluſtiger Mexikaner 
vor Jahren eine Kahenfarm zu grün— 
den verſuchte — der Felle wegen. — 
Um ſich einen guten „Stock“ anzu— 
legen, zeigte er überall an, daß er 
Katzen zu kaufen wünſche und zehn 
Cents für Kopf und Schwanz be— 
zahle. Die erſten Tage ging die Ge— 
ſchichte ganz gut, bald wurden ihm 
aber die Viecher in ſolchen Mengen 
ins Haus gebracht, daß er ſich vor 
Katzen nicht mehr zu retten wußte, 
die Farm im Stich ließ und das 


bevölkerte Stück Erde uns an, das 
von Bergmannsdörfern, teils rieſen⸗ 
großen, teils Weilern und = 
| 
| 


Hütten und Bergwerken bedeckt und 
von einem dichten Neß von Eiſen— 
bahnlinien überzogen iſt. Gegen das 
ſtarkt bewohnte Saargebiet, in wel— 
chem ſich die Dörfer faſt die Hand 
reichen, ſieht das benachbarie Loth— 
ringen hell und leer aus, wie eine 
Stadt, in der es mehr leerſtehende 


Wohnungen als bewohnte und mehr 


Häuſer als Menſchen gibt, denn in 
Lothringen, das noch unter dem Ein— 
druck des „Culte du paſſe“ ſteht, 


herrſcht das Ideal des kleinen Rent— 


ners, ein Ideal, das das Land ent— 
völkert hat, denn der „Sousrentier“ 


wir, daß ein gewiſſer Turner Barber einnimmt. Auch des milden Klimas 


ſich in Kalifornien als geſchulter „Out⸗ * a in 5 ir anae: 
Fielder” bemerfbar nemacht hat. ivegen läßt es fid in Phoenig ang 


Meite fuchte. E3 follen ihm aber in- 


E fann fi) vor allem feine große Ya= . 
zwiſchen auch die Moneten ausgegan— 


milie geſtatten. 


das ſich kaum von ſeinen Verluſten 
erholt, war nun den Revolutionären 
ausgeſetzt, die wie ein wildes Heer 
über die Grenzen brandeten und 
blindlings vernichteten, was ſie vor— 
fanden. Auch das alte Saarbrücker 
Schloß, eines der ſchönſten, großar— 
tigſt angelegiten und bequemſten 
Schlöſſer damaliger Zeit, fiel ihrer 
Zerſtörungswut zum Opfer. In dem 
neu aufgebauten Schloß wohnie Blü— 
cher, als er die Franzoſen aus der 
Stadt vertrieb, Saarbrücken war 
wieder deutſch geworden, leider nur 
für kurze Zeit. Im Pariſer Frieden 
war es anders beſchloſſen. Die Kan— 
tone des Saargebiets wurden verteilt 
und zu denen, die an Frankreich zu— 
rüdfielen, gehörte wieder meine Hei- 
mat, dad GSaargebiet. 


Diorgen it ber Teste Repiftrierunastan 
vor der am 1. April ftattfindenden Wahl. 
Mer noh nicht regiftriert hat und nun- 
mehr feinen Namen nicht in die Wähler- 
if’'n eintragen Jäht, verzichtet auf das 
Vorreht, bei der Wahl und Auswahl 
eines Bürgermeifters und des Stadtrat 
von Chicago mitreden zu Dürfen. Nur 
feine faulen Ausreden! Regiftrieren 
laſſen! 

In einem hieſigen Gericht wurde ein 
früherer Gasmeterinſpektor, der an ei— 
nem Tage 70 Schätzungen des Gasver— 
brauchs einreichie, ſtatit der tatiſächlichen 
auf den Metern verzeichneien Ziffern, 
vom Rimter verurteilt, „ein Jahr lang 
die Kirche zu beſuchen, ſich um eine neue 


— 


Siellung zu bemühen, und ſeinen Wo— 


chenlohn ſeinem Vater abzauliefern.“ 
Der Gedanke, daß Kirchenbeſuch als 
Strafe angeſehen werden ſoll, berührt 
nicht gerade angenehm, beſonders nicht, 
wenn man erwägt, dak in dieſem Lande 


Religton noch immer Privatjahe it. E3 | 
mag jein, dah der Verurteilie Atrheijt tit, | 


in welchem alle die Vorjchrift des Sir: 
chenbeſuchs dem Gewiſſenszwang aleich 
kommi. Und die Frage erſcheint berech⸗— 


oder die ſeit der jüngſten Wahl umgezogen und noch „daß alle politiſchen Gefangene, die ſich in Gefäng- zum Beſuch einer katholiſchen oder einen 


nicht von ihren derzeitigen Wohnungen aus regiſtriert 
ſind, Pfliht, morgen, Dienstag, das bislang Ver- 
ſäumte nachzuholen; ſich regiſtrieren zu laſſen bezw. 


fich zu überzeugen, daf ihre Namen richtig in den Liften | it 

diefes GSejuch dem Präfidenten „ohne eine Empfehlung | 
zu machen“ zugeſandt. 
wieviele wünſchenswerte und geſetzliebende B 
Zeit lange Gefänanisſtrafe abbüßen müſſen, weil ſie 


eingetragen ſind. — — — 
— — ——— 


„Rervös?“ — oder was?! 
Die engliſchen Polizeiorgane, bezw. Behörden, 
ſcheinen infolge jenes Krawalls in dem kanadiſchen 
Truppenlager n Wales, ſtark „nervös“ und ein—⸗ 
miſchungsluſtig geworden zu ſein — in ihrer Sorge 
um die Aufrechterhaltung von Ruhe und Ordnung 


durchaus gerechtfertigt finden. 


niſſen befinden, weil ſie ſich weigerten am Kriege 
teilzunehmen, oder weil ſie ſich ungünſtig über die 
Rolle äußerten, welche die Ver. Staaten gejpielt | 
haben, ſofort in Freiheit geſetzt werden. Herr Baker hat 
Wer ſich vergegenwärtigt, 
ürger zur 


unüberlegt, unbedacht oder auch in trunkenem Zu⸗ 
ſtand eine Aeußerung gemacht, ohne daß böſe Abſicht 
vorlag oder die Betreffenden ſich der Bedeutung ine! 
Worte bezw. deren NMuSslegung voll bemust mareı, 
wird das Berlangen nad einer politiihen Armeftie 
Es erſcheint umſo—⸗ 


auch in den Truppenlagern zu weit zu gehen und ſo mehr begründet angeſichts der jüngſten Enthüllungen 


das gerade Gegenteil des Gewollten herbeizuführen. 
In London gab es, den Depeſchen zufolge, geſtern 
eine blutige Schlägerei zwiichen der Londoner Polizet 
und amerifaniihen Seeleuten und Soldaten, denen 
ah auch Fanadiihe Waftengenofier anfhloffen. Ein 
amerifaniiher Konporal Namens Zimmerman wurde 


beireff8 der „National Security League”, und der 
noch feitzuftellenden Möglichkeit, dat viele der von 
den Spionen der „Protective League“ ausgegangenen 
Denunziationen durch Rachſucht oder andere perſön— 
liche Gründe hervorgerufen wurden. Eine Kabel—⸗ 
depeſche hat inzwiſchen gemeldet, daß England 


ihwer verfnüppelt und viele andere amerikaniſche ſämtlichen wegen politiſcher Vergehen verurteilten 


Seeleute und Soldaten ſcheinen Verletzungen davon Irländern Amneſtie — 
wird berichtet, daß Präſident Wilſon die Ge— 


getragen zu haben, die wundärztliche Behandlung er⸗ 
forderten. 


zu diefem Kramall von der Polizei gegeben wurde, da- 
durch, dab fie einem Kleinen „Crab game” — Würfel. 
iptel — der amerifaniihen Mannen unter fi, durd; 
Ueberfall und die Verhaftung mehrerer der An 
weienden ein Ende mahte. Was meiter geichah, iit 
nicht ganz Klar, die Berichteritattung läbt jedoch Faunt 


einen Zweifel übrig, daß die Polizei in unverantwort⸗ 


ih Ihroffer Weije porging und fih auf die über. 
zeugende Kraft ihrer Knüppel verließ, mährend die 
amerifaniidhen Nungen gar nicht daran dachten bon 
ihren Waffen Gebrauh gemacht zu haben. Der or. 
poral, der fo arg verfnüppelt wurde, foll gerader s den 
Vermittler und Sricdensengel geipielt haben, F's er die 
Poliziitenfnüppel auf fi) niederjaufen fah und «fühlte 
und dann ummillfürlich zum Rebolver griff, Dat 
unfre Jungen friedlich gefinnt waren und an ernit. 
lichen Widerſtand, geihtweige denn Angriff auf die 
Boligeimadit, gar nicht dachten, ſcheint ſchon dadurch 
bewieſen, daß — den vorliegenden Meldungen zufolge 
— kein einziger Poliziſt verwundet oder verletzt wurde. 
Der Zwiihenfall wird mahricheinlich (hoffent- 
lich!) gründlich unterſucht werden und zu einem kräf⸗ 
tigen Proteſt amerikaniſcherſeits führen. Es will 
ſcheinen, daß unſere Seeleute und Soldaten in Eng- 
land eine freundlichere und nadhfichtigere Behandlung 
erwarten durften amd finden follten, als ihnen bie. 
lang wurde. Es will icheinen als ob man englifcher- 
ſeits auf die amerikaniſche Stimmung und Geſinnung 
etwas Rückſicht nehmen ſol Ite — in Wirklichkeit 
aber geradezu auf Herausforderung bedacht iſt. Schon 
der angebliche Anlaß zu dem oolizeilichen Angriff: 
eine kleines Crab game! Ein mehr oder weniger harm⸗ 
lojes Würfelfpiel der amerikaniſchen Jungen unter 
ſich! Es will ſcheinen als ob die Londoner Polizei die— 
ſen „Fall“ recht gut der „M. P.“ — der Militärvo— 


Do 
Denn 


J 


Aus den Meldungen geht hervor, daß der Anſtoß von zehn und 


mehr als der 


gewährt hat. Gleichzeitig 
bon 53 politiſchen Uebeltätern 
zwanzig Jahren auf drei Jahre er— 
Barmherzigkeit ehrt den Richter 
rachdürſtige Zorn, den die Menſchen 
| „Berechtigfeit“ nennen,“ fant der berühmte Amerika— 
ner Henry Wadworih Longfellow. 


jangnisſtrafen 


mäßigt hat. 


nn 
| Merifors rote NRajie. — Soweit befamt, hatte 
Meriko vor der Zeit der ipaniihen Eroberung drei 
ı Haupt-Zivilifationen (abgejehen von einer weniger De | 
| deutendent, derjenigen der Tarafcans, an der mittleren 
Weſtküſte.) Die Aztekenr ftellten die jüngjte diefer 
Kulturen dar. Sie waren einige Sahre zuvor vom 
| Norden arfommen und behandelten die in manchen | 
Beziehungen bedeutend höher ftehenden nd fricd: | 
iheren Sipilifationen des füdlihen Mertfo ungefähr 
ſo, wie die Mandihu-Tartaren diejenige von China, 
oder tie die Gothen die römische. Immerhin ſtand 
die Azteken⸗Kultur auf derſelben Höhe mit derjenigen 
des zeitgenöſſiſchen Europa, und bezüglich des Er— 
ziehungsweſens ſtand ſie im allgemeinen höher, wenn—⸗ 
gleich die breiten Volksmaſſen wenig Genuß von den 
wiſſenſchaftlichen Fortſchritten hatten. Die Azteken 
blieben ein Kriegervolk, auch mit blutigen religiöſen 
Opfern. Daraca, das „Kalifornien M 
Sig der großgen Zivtlifatton ter Zapotefen und Miz- | 
tefen, weldhe bon den Nateken int Kampfe überwunden 
wurden murden, nur furze Seit che die ſpaniſchen 
Eroberer kamen. Radikal verſchieden ſind von allen 
anderen Indianern 
in ihrem ganzen Charakter. Sie hatten ſeinerzeit eine 
ſehr hohe und tiefgründige Ziviliſation. Mit ihrer 
Eroberung waren die Azteken noch beſchäftigt, als die 
ſpaniſchen Krieger ins Land kamen. Mitunter ſprechen 
die Mexikaner von der „landesverräteriſchen“ Sonder⸗ 
bündelei der Mayas von Yuxatan, — aber es iſt nicht 
zu vergeſſen, daß dieſe einfach keine Mexikaner find! 


! 


| Beer”, 


Katholilen zum Bejuch einer proteilan: 


tiſchen Kirche verurteilen? 


„Angenommen,“ heißt es in einer 
„Mobie“⸗Annonge, „du ſiehſt, daß eine 
arme alte Dame beſchwindelt wird, und 
daß es in deiner Macht liegt, die 
Schwindler aufs Glaiteis zu führen, 
was würdeſt du tun, beſonders wenn die 
alte Dame ſich deiner angenommen, dir 
ein Heim gewährt hätte und ſonſt noch 


gut gegen dich geweſen wäre?“ Nachdem 


wir unſere Tränen getrocknet haiten, be⸗ 
fanden wir uns ſo ſehr im Zweifel be— 
treffs unſeres korrekien Verhaltens in 
der geſchilderten ſchwierigen Lage, daß 
wir beſchloſſen, dieſerhalb bei Katherine 
Fairfax, c. o. „Chicago Examiner“, 
anzufragen, die in deſſen Spalien be— 
kanntli Auskunft über „Geeignetes 
Benehmen in guter Geſellſchaft“ gibt. 
Sobald ſie ihren Orakelſpruch verkündet 
hat, werden wir nicht verfehlen, dem 
beir. „Movie“⸗Magazin unſere Antwort 
zu übermitteln. 


Von Frankreich hört man tagtäglich 
das Jammern darüber, daß Deuiſchland 
ganz dem Bolſchewismus anheimfallen 
und damit eine revolutionäre Gefahr 
für die übrigen europäiſchen Länder 
werden könntie, vor allem aber, daß es 
dann unfähig ſein werde, an Frankreich 
die gewünſchten hohen Kriegsentiſchädi— 
gungen zu zahlen. — Die Herren Fran—⸗ 
zoſen hätten ſich das am Ende ganz 
allein zuzuſchreiben, da ſie in ihren 


Friedensbedingungen ſich ſo ſehr von 
dem Wunſche der Zerſtückelung und Be— 
drückung Deuiſchlands leiten ließen, daß 


ſelbſt England dieſe als über die Gren— 
zen der Vernunft und Menſchlichkeit 
hinausgehend bezeichnete. Dieſes Vor— 
gehen Frankreichs, zuſammen mit der 


bon ihm befürworteten Fortſetzung der 


Aushungerungsblockade, bildet die Ur— 
ſache der inneren Kämpfe des zur Ver— 
zweiflung getriebenen deutſchen Volkes. 
Nur ein ſchneller und gerechter Friede 
vermag die Situation — vielleicht noch 
zu reiten. 

Daß das Annonzieren eine Kunſt iſt, 
wird jeder zuzugeben bereit ſein, der 
dem Angeigenteil der Zeitungen Bead- 
tung ſchenkt, die gegenſeitigen Heraus— 
forderungen 


IA 


umnferer price boxer Tieit, 
oder zum Hundertiien Mal die Gefcdhichre 
bon den Sojtbaren Juwelen regiſtriert, 
die einer berühmten Simitlerin geſtoh— 
len wurden. Mitunter aber verübt der 


| Preßagent doch noch ein Siückchen, das 
exiko“, war der ſelbſt dem abgeſtumpften Zeitungsmen- den ſein und 


ſchen ein Lächeln entlockt. Leſen wir da 
in einem Morgenblatt St. Louis', wo 
die Brauerei des berühmten „Near— 


zählt, daß er in Coblenz unſere Jungen 
in einem Kafe mit franzöſiſchen Solda— 
ten fraterniſieren ſah. d 
zoſen ſprang plötzlich auf, erhob ſein 
Glas und rief: „Vive la France!“ Ein 
junger Amerikaner in 
ſeine Nation nicht in den Hintergrund 
drängen laſſen wollte, erhob darauf 


nehm leben, aber nur vom Oktober 
bis zum April höchſtens — vor dem 
Reſt, Menſch, davor hüte dich — da 
ſteigt das Thermometer bis auf Fie— 
berhihe und wer mehrere Jahre in 
dieſer Sonnenglut zugebracht hat, iſt 
für alle ſpäteren Fälle, die ſich etwa 
nach dem Ableben ereignen ſollten, 
aufs Beſte gerüſtet. 

Man erzählt ſich, daß eine arme 
Seele, die mehrece Tage im Fege— 
feuer zugebracht hatte, ben Teufel 
um Urlaub bat, um auf Erden zu=> 
rüdzufehren. „ürlaud, zu welchem 
Ziwed?" fragte höchft erftaunt Sata 
na3. „Uch,” enigegneie die Bittitelle- 
rin demütig, „ich möchte mir nur eine 
— Decke holen, ich war nämlich 
in Phoenix zu Hauſe!“ Seit der Zeit 
ſollen Phoenizier in der Hölle nicht 
gern geliehen fein. Aber, wie gejagt, 
Tonft lebt e3 fich febr angenehm in 
Peoenir. Die Straßen der Mohn: 
Iniertel find zu beiden Seiten mit 


‚|tint, darf ein Richter einen Proteftanten | Palmen, Pfefferbäumen und anderen 


tropifchen und halbtropifchen Baun- 
arten bepflanzt, die Rofen blühen bis 
Ifpät in den Dezember hinein und 
IPhoenir wird mit Recht bie Stadt 
der Rofen genannt; denn bie Söni- 
'gin der Blumen blüht in allen Gär: 
ten und bor allen Häufern. Eine hüb— 
Ifche Eitte ift e3 auch, daß im faft je- 
|dem Laden große Bafen mit blühen 


gen fein. Wa3 aus den Kaken ge: | 
worden ift, konnte ich nicht ermitteln 


— pielleicht haben fie eine Katen- 
tepublit gegründet und leben irgend 
wo in der MWüfte. Dabei fällt mir 
aber eine ähnliche Gefchichte ein, die 
fi auf Sumatra zugetragen haben 
fol. Dort hatte auf einer Tabatplan 
Itage ein Kuli namens Ah-Fau den 
weißen Auffeher erjtochen und war in 
den Yulch geflohen. 
fette zehn Gulden auf ben Stopf bes 
Mörder aus, und fchon nad) zivet 
Tagen brachte ihm ein Eingeborener 
die gräßliche Trophäe und ftrich bie 
Belohnung ein. Einige Stunden pä- 
ter fprad) ein zweiter Gingeborener 
bor mit einem neuen chinefifchen 
Kopf. Der Pflanzer betrachtete topf- 
ihüttelnd die verzerrien Ziae und 


fam zu dem Schluß, baß.er fi} das; 


erite Mal geirrt habe und daß diefer 
der richtige Ah-Fau ſei. Er zahlte 
alſo noch einmal und ging befriedigt 
zu Bett. Denn auf einen Kuli mehr 
oder weniger kommt es in Sumatra 
nicht an. Am nächſten Morgen ganz 
in der Frühe jedoch meldeten ſich 
gleich drei Malayen auf einmal, jeder 
mit einem Chineſenſchädel in der 
Hand. Dem Pflanzer wurde es un— 
heimlich zumute, um ſo mehr, als 
von den drei Köpfen der eine genau 
ſo ausſah wie der andere. Die Leute 


Der Pflanzer 


den Roſen umherſtehen, die jeden verlangten ihren Lohn, und ſchließ— 


Das Saargebiet war den meiſten nd als bie Freubenfeuer ber be- 
Deutfchen, die nicht zufällig dort anz | nachbarten, deutfch gervorbenen Kan- 
fällig waren, biäher ein ziemlih uns tone auf Vergen und Höhen ringsum 
befanntes Land. Sie find aber viel= | Auffoderten, lag Caarbrüden im tie 
leicht einmal durchgefahren und has ifen Duntel, Trauer erfüllte die Bür- 
ben jene riefigen unzähligen rauchen | gerfchaft. Der Landitrih, der am 
den Schlote, die bumklen Hocöfen reichſten an Eiſenhütten, Fabriken 
durch die Fenſter geſehen, die Feuer- und Kohlen ivar, war franzöfifch ge> 
ſchlünde und funkenſprühenden Eſſen worden. 
der großen Eiſenhütten, und dieſe Arm Saarvögelein,“ ſang damals 
ungeheure Induſtrie mit ihren gigan— ‚Nüdert, „ihr laft mich Br 
tifch ragenden Hallen und eilernen Brüd an der Saar.“ 

Brüden, den farbigen, leuchtenden, Napoleon fam von Eike zurid, 
großartigen Bildern Bat fih Fer ıgiert Einzug in Paris, und der Krieg 
‚mancher * etwas Unvergeßliches | begann 1815 aufs neue. Alle waffen: 
jeingepragt. — fähigen Deutſchen des Saargebiets 

Die Landſchaft ift fehr abived;?- — re bie eye 
lungsreich; durchzogen von Flüſſen Felagert und von Bohern geſtürmt, 
und Bächen dehnen ſich die Wieſen⸗ die fie ausplünderien und fie dann 
täler, überall ſteigen Berge und Hügel iprem Schidjal überliehen, weiterzie- 
auf, begleitet von einem unermeßlis g,.» umd meiterraubend nach Kriegs- 
hen Hochtwald, ber jich Bis im bie zu Die damaligen wohlhabenden 
‚Dörfer drängt und bdiefe toie ein IM: | girger verloren ihre Höfe und Gü- 
jmergriner Kranz umfhlieht. Wohl jr. und famen um ihr Vermögen. 
‚habenbe Dörfer, Bergmannzorte gleiz Firft Hardenberg empfing die Depus 
‚ten an umferem Uuge vorbei, jedes |kation der Saarbrüder Vürger, die 
"Haus ift aut imftande, ordentlich ge— ,. 


\ h ihn baten, fih daf’ir einzufeßen, daß 
haltet, nirgendwo fieht man Urmut ı ſich zuſebz vegei⸗ 


— „0, man wieder deutſch würde. 

der Verf ſtillſtehende Mühle u 2 

= nn — 0 ſterte Huldigungen wurden ihm dar— 
— sk 1 ’ 


* a Frer uer angezün—⸗ 
er Qt, Urknall ringe (ih Ne Denbefeuen, ana 
Arbeit in den Vordergrund, der ge: su Preußen gehören r 
‚Ticherte Wohlitand, die er Und fo kam «3 * 
der gutbeſtellten Felder, der Bergbau, Auf der Sandkarte fiebt es aller. 


Unifornt, der | 


Morgen durch frifche erfeht werben-- 
70 lange e3 welche gibt, natürlich. In 
|ben Reftaurants ijt jeder Tiich mit 
einem prächtigen Rofenftrauß ae: 
Hmüdt. In näcfter Nähe von 
Phoenir befindet fie die Arigonaer 
Wüſte, wo ſämtliche Kaktusarten, die 
den Botanikern bekannt ſind, vom 
winzigen „Fiſh hook“ bis zum rie— 
ſenhaften Saguaros, der eine Höhe 
von 40 bis 50 Fuß erreicht, und wie 
der weiland ſiebenarmige Leuchter im 
Tempel zu Jeruſalem ausſieht, zu 
finden ſind. Eine Spezialität der 
Stadt iſt der „Cactus Candy“, der 
aus dem Fleiſche einer gewilfen Ka: 
tusari hergeſtellt wird und ſehr wohl— 
ſchmeckend iſt. Doch es gibt auch 
Oaſen in der Nähe, uͤnd das ſind die 
„Grapefruit“⸗, Orangen-, Zitronen-, 
Oliven-, Datteln-⸗ Feigen- und 
Pflaumenhaine, die wirklich ſehens— 
wert ſind. Auch Baumwollefelder be— 
ſinden ſich in der Umgebung, und es 


ft zumeist Ganptifche Baummolle, die | 


da angepflanzt tft: boch fcheint dieles 
(Frperiment noch in den Stinberfchu: 
ben zu ftedden — man hat mir er: 
ıtlärt, warum; doch veritehe ich von 
‚der Lanbivirtfchaft und allen, mas 


mit drum und dran hanak, nicht Das | 


geringfte und habe aud) nie Snterelfe 
dafür gehabt; deshalb habe ich bie 
| Sade aud nicht Tapiert. 


| Belannt ift, dab e8 in ber Nähe uls ganz junaer Mann fiedelte er igebaut, Kirchen und Kathedralen port | 


‚von Phoenir große Straußenfarmen 
laab; die armen find wohl nod de, 
do die Vögel find ausgeflogen — 
iverfauft, zum Teil gefchlachtet und 
einige follen fogar babongejagt wor— 
fi nun in der Wiülte 


| Die Beliker 


| umdertreiben. 


|Abfab gab e3 dank der Inunenhaften 


‚ober cht Jahren nicht mehr. Alſo 
lohnie ſich die Geſchichte nicht mehr. 
Mit einem Verſuch, Kameele ein— 
zuführen und ſie für Transportzwecke 


lich, um ſie loszuwerden, gab er je— 
dem 5 Gulden. Aber das war erſt der 
Anfang. Jeden Tag mehrten ſich die 
Applikanten, und obwohl der Preis 
ſtetig herabging, ließ das Angebot 
nicht nach. Haben Sie Worte? Und 
das Schlimmſte an der Sache war, 
daß der Auftraggeber gar nicht ſicher 
war, / den eigentlichen Mörder wirk— 
lich beſtraft zu haben. Bei jedem 
Kopf, der ihm gebracht wurde, 
glaubte er Ah-Fau zu erkennen—bis 
der nächſte kam. SeineSchädelſamm— 
lung fing an, ſich ins Ungemeſſene zu 
vergrößern. Er wandte ſich an die 
benachbarten Dorfälteſten 
bekannt machen, daß er keinen roten 
Heller mehr für Chineſenköpfe zahle. 
Aber noch nach Wochen kamen aus 
entfernten Gegenden Leute an, er— 
wartungsvoll grinſend Ah-Fau's 
Kopf am Zopfe ſchwingend, und wa— 
ren ſehr entrüſtet, wenn ſie abgewie— 
ſen wurden. — 


—9— x A 


| Su den intereffanten Bekanntſchaf— 
(tem, die ich in Arizona machte, zählt 
laud) die Tom YQurner?, des früheren 
Sheriff des County Santa Eruj. 
Er iſt ein geiprädhiger alter Herr und 
‚ließ fid nicht ange bitten, mir etivas 
aus ben alten Tagen von Arizona zu 
‚erzählen, ala ivir behaalih in ber 
|„Lobby” bes Hotel3 zufammenfaßen. 
ſich auf einer Rand tir der, Nähe von 
San Pedro an und hatte, da er fleis 
Pig und das Glüd ihm hold war, bald 
eine anlehnlice Heerde beiſammen. 
Eine Nachts jedoch erhielt er den 
‚Befuh von merifaniihen Banbiten, 


„ae ‚Sollen ıdie 26 Verde davontrieben. Turner ‚alles, tra er fand, nahm alles mit, 
es be j aber froh geivejen fein, Die gefräßigen nahm jedod) am nächſten Morgen die | mas ihm gefiel, die friedlichen Stäl> 
ae ee ——— Rieſenvögel auf irgend eine Art los— Verfolgung auf und holie die Bande 
8 Nchichen: „F es J. z.adis, De 2 
Mexikos die Mayas von Yucatan eben aus Europa zurůchgekehrt iſt, er⸗ 


zuwerden; denn die Unterhaltungs: |in her Nähe der Chiricahuasberae 
koſten waren ungeheuer und einen ein. Während des Kampfes, der ſich EEE. 


lentjpanı, tötete er drei der Banbı: 


Siner der Fran: | Damenmode feit ben Iehten fieben ten, während ber vierte entlam. Er der männliche Bewohner 


(fetbft tourbe dabei leicht verivundet. 
Turner, der, wie er lächelnd zugab, 
damals noch ſehr jung und ſehr naiv 
war, kannte die Geſetze noch nicht, 


der hier in Blute ſteht und jedem 


Bergmann ſein Heim, ſein Gärtchen, 
fein Land fichert, der die Menfchen 
:an die Scholle feflelt, fie die Erbe 
liebhaben läßt, die fie ernährt und 
‚geboren hat. 


dings aus, al3 läge die Stabt gerade 
‚auf einem Zipfel, den man imeber für 
preußiſch noch lothringiſch noch bay— 
riſch halten kann. Aber jedenfalls 
wurden wir wieder deutſch und von 


den unerträglichen Kriegskontribu— 


und ließ | 


Und mie die Landfdaft, fo tit auch! 
die Geſchichte des Landes bunt und 
abwechslungsreich. Das Saargebiet, Ind Vergwerten, dam die erſie Lolo 
das jetzt bon ben Franzoſen beſetzt iſt. ilive ins Land, bie erften Eifen- 
Forum un = Sehre nn 2 bahnen wurden gebaut, und das aus- 
jSismard fagte, als „pourbotte | neheutete Land tonnte fi erhoten 
CTrinlgeld) an Frankreich fallen. nn aufricten. 
wenn der Plan nicht von dem alüd-| Aber niemals blieb ihm lanae Zeit 
'Tihen Musaang des Krieges durch], er miemals bite 1hm sange Set 
‚freugt iorben mwäte. j dazu. Die neuen Kriege 66 und TO 
| 2 ; u: brachten wieder neue Gefahren, und 
In = a > — — * = der Krieg brandete dom neuen an 
er an en — ſeine Mauern. Unſere heutige Gene— 
DU I } , > tuntt . Enotr J “lo er 
idie eriten Wege fhufen; dann fam es —— — — — 
unter die Herrſchaft der Römer. —AI — 33 2 Te — 
ſolgien in raſchem Wechſel Krieg und er 
Zero: “.. :jede Brüde, jeder Turm kann etwas 
Fremdherrſchaften. Raub und Plün— Savon erzählen, Am Gebenftage der 
derungen. Die Vandalen brachen ein ut 2w 

s Schlacht von Spichern befamen die 
Schultinder große Brezeln mit 


und die Sueben, die wieder raubten 
und die Städte nieberbrannten, bie ßargh and 
E > c 2 <YD. x e 
* mühſam geſchaffen, Alemannen chwatz⸗weiß Helen a n 5 
1 Senn en Se erkeun | Sadehfe Drdhn T 
gen fort und riffen die Herrichaft an ' Marti [ Ih in den fiel fh 
fi, Attila nahte, und neue Verwü— Ier —“ u * —59 
ſtungen begannen, neue Kämpfe —8 hi . hfadeln 
das reiche, fruchtbare, fhöne Land. | geherung, wann bie Pecfadet 
Dann ta das Chriftentum, das fich De Markt feierlihft verbrannt 
| ziemlich rüdfichtslos und blutig ein: |"; 


* Das iſt nun vorbei .... 
führte, Abteien und Klöſter wutden —, — 


tionen befreit. Damit folgte die Wie- 
‚deraufnahme der Arbeit in Fabriken 


} 
} 


Heute weht die Trifolore wieder 
auf dem Rathaus der Stadt, und auf 


Id 5 ? ö J 8 = * * 
dem Geld der Bevölterung. Aber e den Saarbrücken marſchieren franzö— 


blieb nicht lange ruhig, Kriege | rc file Wachen auf und ab, 
hen von neuem aus, zwilden, Pr : di 
J & : Nun find fie wieder an ber 
Deuiſchland und Frankreich, die * 
— ee. „Saare“, in der Stadt, von der ein 
Raubzüge Ludwigs XIV. begannen. iieee 
Der Fei m ins Land, verwüſteiteee u oz 
|Der Feind fam ind Land, verwüf Initte & Beulel® ..... ' 
Die Grenzen find gefchloflen, Feine 
Nachricht dringt mehr von bort her. 
Ind nun weiß man wieder nichts von 
!dent Saargebiet, wie früher, als ſich 
rug je⸗ niemand dafür intereſſierte, der nicht 
noch ſein gerade dort her war. Wir wurden 
!geladenes Schiekeifen in der Taſche, während der vier Kriegsjahre gefüt⸗ 
und e3 teurde Iuftig darauf loage- |!ert mit Bildern aus dem Dften und 
knallt, hauptſächlich in den Tanzhal-⸗ Weſten, mit Bildern aus Oeſterreich⸗ 
len, Wiriſchaften und Spielhöllen, und Ungarns Städten; die Türkei 
und Frankreich, Belgien und Jialien. 


Iten der Bewohner gingen in Flam— 


Santa Cruz erwählt wurde,t 


T 9 ı ns tt ha Er "+ a y .-. . . . * 

lizei der Amerikaner, hätte überlaſſen können. aner | ebenfalls jein Glas und rief triumphie- | duch die Wüfte und die vielen tvege- 

dieje hat Fich bislang noch überall glänzend bewährt und es niemals waren. Die Mayas haben für keinen rend: Bebo Amerifa".... Nein, neberſoſen Gegenden Arizonas zu verwen— 

und die Sittlichkeit der Londoner wird, ſo zart und anderen Mexiko-Bewohner irgend etwas übrig, und ee aufrichtig, Shui ipon, Hat man ebenfalls Unglüd ge- 

Musbebirftig ie aud) fein mag, mır wenig gefährdet | Tann Feine weitergehende Raifen-Gegenfäglichteit ge» |Eanaen. —— nel ENDE ah, inte mir erzäßlt wurde; mar 

wo in, a 8 a . . ev ' v egogen, ngeln 5: nnen. ba * * * 
rden ſeir urch daß die amerikaniſchen Jungen ben, als in dieſem Fall! wußte ſie nicht zu behandeln, außer⸗ Ficht ganz klar. Als ehrlicher Burſche gen, daß das Waffentragen verboten 


er — —— mas. | — A — | dem ſollen die Tiere minderwertig hegab er ſich aber nach der nächſten ſei und warnte die Leute, daß er das Zeiß es — eur 
Hüniiden * ng e olizei auf die ame- Judnſtrielle Störung in Weſt-Deutſchland. — geweſen ſein. Auch der Zuchtverſuch Oriſchaft und berichtete dem dortigen Geſeß ſtrikt durchführen werde. Als Tagen, hatte man in einem hieſigen 
* * — — So — — nach den Zur Lage der weſtdeutſchen Eiſeninduſtrie berichtet mißlang, was allerdings nicht die Friedensrichler ſein Erlebnis. Der das nichts half, ſtellte er ſich eines ‚großen Kino Aufnahmen des Nahe— 
or —* ei, a * ings noch dürftigen und vielleicht man der „Frankfurter Zeitung“: „Die augenblick⸗ Schuld der Kamele war, wenigſtens Richter faate borerft aar nichts, fons |Thönen Abends mit einem Revolver !tal3 angezeigt, und ich freute mich 
unguberlafjigen Berichten — geradezu wie Gehäffig-| lichen unginitigen Verfehrsverhältnijfe, in&belondere | en in dern fud ihn zum Krühftiid ein. Grft |injeder Hand in einer ber größten |darauf, grenzt ed doch an bie Heimat! 
feit umd gewollte Serausforderung aus „ Derartige | der Wagenmangel, haben zur Sol habt, dab in flau, tete —— — n a Nie An ı Aber als ich hinkam, erfchienen Inie- 
iit aber Iiihen Behörd „ ee WEN BE DIGE BERG, DER ln, og er fit eine Mölhne aur Nie | Am 1. April wird das Prohibitions» | nachdem Sich Weide geitärkt hatten, | Spielhallen ein und zwang bie An⸗ u, a 
we en engen Sehörben kaum zuzutrauen, den letzten Tagen bereits eine ganze Reibe von Werken |," Doch anal bye rn) FERN | efement ber Stadt einen Verjud machen, rief ber Richier eine Kotonersjuen | weienden, etivn 150 an der Zahl, fie) ; der Bilder aus Graz oder Innshbrud. 
darf man dem guten Einverſtändniß zuliebe nicht ohne der Eiſeninduſtrie zu beträchtlichen Betriebseinſchrün— | Nachdem fie etliche Jahre vermähtt, Kbicass trogen zu legen und die Schlic» | yufammen, die auf dem Sampfofae mit erhobenen Armen und den Ge- die wir ſchon hundertmal geſehen 
Veiteres annehmen. 8 bleibt als Erklärung vor. kungen übergehen, bezw. den Betrieb vorübergehend und was fie wuhten einander erzählt, (hung re — EESWÄNGEN. | einen Inqueft abbielt und bie Opfer |Tihtern der Wand zugefehrt, in Neih | Hatten. . Die Naheialbilder mare 
läufig nur „übergroße Mervofität“, eine Kengitlic-| ganz ftillegen mußten. Die Vorräte an Brennitoffen | Da ähnten fie häufig. Yum Olüd für pas fiberale Glcment, Dem ganh au nes an Ort und Gtelle begrub. Turner und Glied aufzuftellen. Ein Hilfe; |„ausgeblieben, — — 
feit, die fi vielleicht aus ber Sage erklären läßt. aber haben auf den Süttenverfen, die ohne eigene Zechen |... ‚ ‚ver Bund !weiien, da das Krobibitionselenient | wurde darauf nach dem Hintersimz |Theriff, der ihm mit einem Kartoffel: | Vielleicht hätten fie aud) ntemand 
leicht zu noch größeren Zummheiten und Schlimme⸗ daſtehen. erheblich abgenommen, und die Zufuhr an ı Entiprang ihn ein en: — ſieben jnur einen fehr leinen Bruchteil der | ner der Wirtichaft zurüdgeführt, wo I Fact cefolgt war, ging nım von Mann! befonders intereſſiert ... 
rem führen mag, und unſererſeits zu größter Vor·friſchen Brennſtoffen iſt ſogar dort völlig unzureichend, 8 7 un Ag ‚Wählerichnft vertritt, und daß feine Be> a ee 2 IUEE ; Y J a SM. i we “h dieSchieh- Km benachbarten Lotbringen hat 
ücht und Ruhe verpflichtet | mo die Aechen in näcfter Wa ne | © DOOR RER RD BEER ‚itrebungen bei ber üherwältigenden | CT Richter jid) räufperte und ihm 33 Mann und narm Ihnen DieSchleB- |, © nbuftrie feit wiergl 
* ——— = | mo die Hedhen in nädjiter Nähe von Ciicmwerken liegen. Es ſchloffen den Jahren Jahre fih nn, |Metrheit auf nadhbrüdlihe Oppofiiion | das Urteil verfünbinte: „Qunger eifen ab, Mit wenigen Ausnahmen die deutſche Induſteie feit dierzig 
& £ he Rand 5 | * J ſich an, Mehrheit auf nachdrückliche Oppoſition „Jung 
— un nn Sestruppen | Befonders empfindlich betroffen wird hierdurch auch die ; Tas Töhterhen wuc® raich zur Jungs |ftoien. Das iherale Clement mun bis | Mann," begann er, „Sie haben ein [hatte jeder ber Vurihen einen Mes Jahren Werte gehoben, Gragruben 
bis auf den egten und aller po Dann jo ſchnell Induſtrie des Siegerlandes, an die unter den heutigen . Par frau heran, „... Jam Iekten Mann und zur Tetten Frau ſchweres Neraehen auf fich geladen volver bei ſich. Er und ſein Gehilfe ausgebeuiet und Werte erbaut, neue 
wie nur möglid) eg „ſofort oder früher —— aus Verhältniſſen beſonders große Anforderungen geſtellt Bar bald war 9— nn ein Jahr mobil gemacht werben. Mm —— berdienen die härtefte Strafe die | zogen hierauf nach der näcitenTan;: | Dörfer Ichoffen um dtele Riefeniverfe 
England zurüdzuztehen Iheint unter den Imitätden | merden, der e8 aber an ausreichenden Rrennmaterial aan Hirn; a Zen Iin der einzig wirffomen Weile, am, 7 minien  okks ierfonen | halle, Wo ihnen ebenfalls eine Menge |bervor, von denen die Engländer, bie 
. en ei e \ -TONMMAICHAL | Nun hier ihren Papa man Grohpapa,— | Stimmfaiten, beweifen zu fönnen, it ea Th als Richter ihnen auferlegen | bale, oo ihnen ebenfals eine Renge ‚ bu : 
. die allernädhite Pflicht. webl in Rubrfohlen als aud Braunfohlen, auf deren |'8 ift dom mal mas and'rea! | undedingt nötig, daß jeder liberale | kann, Sch verurteile Sie daher, die | Schiekivaffen im die Hände fielen. — |fie vor dem Strieg befichtigten, mein- 
Derfenerung für den Generatorenbetrich die Werke | Und als ihm die Stunde des Abſchieds Vann und iche liberale Frau fidh reni- 'aanze Ortfehaft zu beiwirten, weil Sie | Turner unternahm fo feine Streif- | Fe, jolhe Werfe hätte man weder tn 
vielfach eingeſtellt worden ſind, mangelt. Man er⸗ ä ſchlug, ſtrieren läßt. Der einzige Regiſtrie· den vierten Mexitaner entwifchen lie: züge von Zeit zu Zeit, und in einem | England nod m Umertta, gegen die 
wägt die Sufanmenftellung von geihloffenen Kohlen- Da ſprach er: A re 0a bon —— ver a — h —* da Zurne Löfte pflichtgetreu feine | Zeitraum von etwa zivei Wochen |feien bie Sheffielder Werle „Hunde: 
a » * 4 = | Helle ——— — — 3 — 5 
Don sur Beſorgung der Siegerländer und benach · Wer mörhte wohl Ieben tagans und tag. |meinen Neniftrierung im Serbit ober Strafe ein und Iud jeden Ginmohner |batte er fämtlihe Schiekeifen, über |bütten”, Die —* des Saarge- 
arten Snduitrien, um bier meniaitens einigermaßen in? jeit ber Megiftrierung nor der Vorwahl) per Ortfchaft zu einem „Drinf“ ein. |1000 an ber Zahl, konfigiert, ‚wäh: biets hängt von Lothringens Gchid- 
Die Sache koftete ihm damals 14 |rend bie früheren Nebolperhelben has |Tal ab, benn das Saargebiet tamıı 


ein? 
normale Betriebverhältnitie zur Nusıtugung der tun. | Dort oben giht's Flügel und Olorien- 2 ren —** verzogen iſt, muß 

ein! dh regiftrieren Iaffen. Die Megiftrie | T yo, 8, erflärte er fhmunzelnb, | Rachfeben hatten, nicht ‚ohne das Lothringen Cifertegg 

Als er zum Sheriff bes County Otto Maegbefeifel. ( ng auf deu & 


Iwuhte aber, daß das Iöten von und oft gab es Tote oder Verivun- 
‚Menfcben immer eine Tiblihe Sache |vete. Turner beichloß daher, biefes 
Iwar. Ob er das Nedht hatte, die Me: | Uebel mit der Wurzel auszurotten. 
rilaner zu erſchießen, war ihm ſomit Zuerſt ließ er überall Plakate anfchla- 


"alles wurde gezeigt, aber ich habe nie 
ſein Bild aus dem Saargebiet ge— 
ſehen, und niemals eins aus dem ma— 
leriſchen Lothringen. Warum? Ich 
weiß es nicht. Einmal, in den letzt 


'Ne kleine Abwechslung. ten 


Von Theodor Philipp. 
Herr Hageſtolz lebte lange allein, 
Doch als ihm zuwider Geſang, Weib und 


— 
— 


Wein, 
Sein Snar täglich dünner, ſein Appetit 


Politiſche Amneftic. 


Die amerifanifche Armee, wie fie nad; dem Ein- 
tritt der Ver. Staaten in ben Krieg geihatten wurde, 
war in threm Menjhenmaterial und ihren Einrid- 
tungen fo nei, befaß einen fo geringen Schag Bon 


— 


ier den augenblidlichen Berhältwiffen befonders vor- » it Doch mal was —8 runsslotale ſind von acht Uhr morgené 


teilhaften eigenen Erzbaſis herbeizuführen.“ bis neun Uhr abends geöffnet. 


# 





Abendpojt, Chicago, — den —* Win 1919. 


EEE — — — ———— — — — —— 


rien ä Goldenes Sangerjubilaäum. Nettes Quintett, Bes Baufes Ehre. Ehre. derein Deustar Seele 


Willen Berwandten, Sreunden und sn der legten Gejangsprobe des | Halbwüchlige Bengel haben fich anf ben ! 


Delannten die ttaucige Nasribt, dab | Scnejelder Liederfranzg Fündigte Straßenraub veriegt. Morgen abend 1b finbet im Atlantic 


Een: 2 . j äſi is as alljährlich vom Verein fü 
ier Bater und Großbaler 6% Mldeifen Präfident Sranz Pali® an,| An der 10. Str. und Sawyer Ave. Sie mußte mit Blut reingewaſchenHorel bas alljährlich en AN 


erg Itete Stat 
Yerman@hmint dab das jet 79 Sabre zählende, | wurden geftern | William Connorz, Ieine Ditgtieber veranftaltete : 


n ä :- werben. 8 t 5 
um Gannlag, den 9, März, im ter Woher nod immer altive m ifglied| Nr, 1928 Süd Sareneı Upenue, ber | . tuunler fait. Um ba „ieisteife ak a Un 


von 74 Qabren nah langem fhwerem “ Mettbeiwerb ber Wenzelritter zu Des 
Leiden fanft yerrn entichlafen it. MI ob Veder dem Verein, den $ 2 — Ö 
— Beben (nder ji am a ; eb Peifen Gründung beitr — yo erg gg Ft ’ Icben, hat ter Bergnügungsaußidnus 
Bes on 12. * ar — um 2 2 ir. |: : - ‚siberie Norm e u James Eavanagh erihoffen., ihnen einen liberalen Zuſchuß zu den 
auerbaufe, 345 nerfey Abdr. st volle 50 Nahre angehö Mitis 919 IITR! 9 Br 
mad dem %albheim Sriedbef. im A| Ich 20 ahre angehöre. Mit |Neber, Nr. 1212 Gib Afhland Une, Einſähen gewährt, -die unverfürzt 
itille Zeilnabme Sitten die trauernden Meiner pafienden Anfipradie wurde | por fünf halbwüchligen, mit Nevol: ; 9 ' Obwohl 
Htuterbliedenen: ia ubilar dann cin glodenes zur Verteilung gelangen. woh 
Ansute Ehmidt, Battin. Zrew si. Mjdem Subila HLODENES | pern bewaffneten Burfchen überfal» | Sntte angehlih Birginia Rodstte ver: |! d infab die Stunde bes —— 
——— ıd Frau av. Mi Sängerabzeihen ala Jubiläums 1 in den Einladungen die Stunde des 
Te | * Pe er und um ihre Vırfcpaft beraubt. | führt. — MUS ber Tat verbähtig, |ynkongs mit 3 Uhe angegeben if, 5 Sie die Wi FRE ng — 
— und Naymend Tranner, Enfel joe überreicht. |% ie Beute der jugendlicher Schnapp= | fahndet Die Boligei auf den Schwager twirb mit dem Spiel bereit3 um halb Grfennen Sie die Wi: Ay) Per REN Die großen Kunden: 
—— . m | hähne, die noch Zweulinge im der! zumb ben Bruder der Maid. ; a 20 22 ge f = 9 | — 
5 *Sermann Paft, welcher allein in | Sun nft zu fein —* war gering. * — bu Melhalkdern tigkeit, die darin Tiegt, \ ZZ \ FNy/  mengen, die am Mon: 
—— oror en d nen Mr BE — k A INS 2 rs . > * — — — — — —— — 
einem Dachzimmerchen des Hauſes Nachdem die Polizei geſtern zwei — 3 BY 2 
Tobesanscige. |Nr. 1245 Nord Srping Une, wohnte, weitere Verhaftungen vorgenommen,| IS geitern abend der Io rennen Aha Ghukeefenke Kine die Grünen © &S. J RE 5 tag zu uns famen, be: 
* nr lt tot aufgefunden. ft fie heute der Weberzeuguna, dreil James Kavanagh, Nr. 416 Wrling: ı * For dei ing © 8 di to 30 JH‘ Ä\. iſ i 
Freunden und Belannten die geurt. J wurde dort geſtern to zeug — x Trading Stamps, die o een Slam pr weiien, wie fchr den 
seradrigt, dab ‚meine oeltene Sei ee 4 Wie eS fjcheint, war er erfiict, weil) her vier Burfchen Hinter Schloß und ton Place, von feinen Brüdern Gar- .- gleihrmohl am Turnier teilneh- g p2, | i jen, Ich 
Zen Dein, St. Be, der Luft in dem Kleinen, „gelötoffenen |Stigel 5 nu * Bar —— — — — Ni Sie bei jedem Gin» W- — = m Leuten unjere 50 freie 
im ler don 28 Yabren 2 Monaten 9 Raum durch längere Brennen von ven Raubüberfall in der Merchants | Billardhalle Nr. N. Elart Str. * IN / 2 a 
— — — J Ges der zum ültmen notwendige Bank verübten. In Haft befindentrat, gab ein Soldat, der mit einem Verſouai· Nagriqter fauf erhalten, aufzu- [ij Ges Onty March 11, 1919 Stamps_ Offerte twill- 
am, Dienstag, ben 11. ‚mära, 1 ör 5) |Sauerftoff entzogen worden war. ſich der 19jährige Deiwen Eomwan, | Ziviliften unter einem angrenzenden " heben. 4 NS AREE RER ET — kommen war. 
Srdn Eir. nad der Cr. Nethlehemss mm nn alias Capin, der 19ährige John | Tormweg auf der Lauer gelegen hatte, N ROTE * 
Sirde, Cäe Mognelin und sn — — “ alias ‚Brothers, unb  Hench|drei Renolverfchüffe auf ihn ab. Bon] — In der Wohnung feiner Tochter, 
* Settebader. Um Set Sreunden unb Belannten bie traurige Nad: | Yancey, —— 3706 Federal —2* einer Kugel oberhalb de Herzens in FR 2358 Inbiana —* * —— 
en ——— — it, dab me tiehte Gattin und uniere| d derman Berrh feinen 102. Geburtsta 
Paul Jahn, Gatte, Geurge Jahn, Eodn. ute ae Ehıser ** | Dance) nn : angeblich ald einer der bie Bruft unb von zwei Geſchoſſen Er erfreut fie troß feines — 
— ————————— ————— Rue Gibt | | Täter tbentifiziert. z in den Unterleib aetroffen, Brad), ſchen Alters noch recht guter Geſundheit 
——————— lau 9. mi Alter von 54 Yabren | Einbreder benugten gejtern nadhs James zufammen. Der Morbbube | md it aud) geiitig nod) rege. 
tomoBl | aettorben it. bet Halt am "um mittag eine mehrftündige Abweſen⸗ And ſein Begleiter Hiefen davon. Cie] — An demfelben Tage, an weldem er 
: Bedizr ne. ned SE DER ber — ‚William Roß aus wurden von dem Deteltivefergeanten vor sö Jahren das Licht der Welt er- 


eier wird, ven da na| ihrer Wohnung, Nr. 1253 Glen Late Gabriel Longobardi, der zufällig in |blite, it Otto 9. Maß, einer der ältes 


: m Ct. Yoferbs Gottesader, Die trauernden | a n ten efannı t 
I Zodedanzeige. Sinterpli $ I — | Xbe., dazu, fir bie Räume einzudrin⸗ ber Nähe war, verfolgt, geivannen ke", und befannteiten Ülxchiteiten der 


| Stadt, aus dem Leben gefchieden. Der 
en $reunden und Belannten die Peter Schmidt, Gatte. Edward Schmidt, Cohn. ‚gen und Schmudfahen und Bargeld 25 
— —* —— dab „unter eder Schw, Eomund, Tüerejn Hambad), Jindrem | im Merte von $2000 daraus zır fteh- aber den Lincoln Bart und enifamen Verſtorbene twurbe in erlin geboren 


e | * EL 
* wiegerbater und Grobvate Samuel € | i ä i und fam im Alter von 23 Kahren nad 
ne Dane | en EB Samtel Erarbeiten Die Gummerbale:Mache wurde | To ongleid) ber Häfcger ihnen mes Inch SaLd eine besvortagende |$ Teweiie „8. & 8 MILWAUKEE AVE. LINCOLN. SCHOOI — 
— — | „Gelhmitier. a ( tere blaue Bohnen nachgefandt hatte, Chicago, two er bald eine herborragende STORES D . 
am Eonntag mergen im * Iter. don 68 ie Tre @tumen. _ — | benachrichtigt, und eine Anzahl De: 9 { Stellung als Architekt einnahm. Er Stamps bis iittag. AT PAULINA ST. AND ASHLAN od. C. ©. D.-Belteil. 
IAkin r Di (Hr er⸗ * 
Iebren ſanft entſchle am: i ie Be |. Tobesanzgeige. | teftives it mit der Aufarbeitung de? James fand Aufnahme im Kolum⸗ war es auch, der den Entwurf für den 
12. Plärz, nahm. 2 Uhr, vom Trauer» 


— — — — — — — —— — —— — — —— — —— — — — — — —— —— — 
bigung, finder Hat, am Mitimas. ben Fin Ginkanf von 5 Waggonladungen 
Diärz, n an — ea Y * 3 bushoſpital. Dort ſtarb er bald erſten unon⸗Bahnhof machte und deffen in Einkauf Wang ungen 
baute, 3301 Mark Mne., aus nah dem ler Gate amd ‚| Fall es beichäftigt, bod) fehlt bisher nach feiner Einlieferung Erbauung leitete. Mag nahın am VBürs (225,000 Pfund) folange Vorrat, 
Monteofe ricbhof, Um ftilleTeilnahme mer Mater ’ er | bon ben frechen Spigbuben jede —E F gerfriege teil und brachte e3 zum Major (Telephon- und Roitbeitellungen + 
a Mar $. Wies | Spur. Als der Bluttat dringend verbädh- P prompt ausgefühtt) —— 60 Prund, 
a ie M’r von 58 — — — — — — — — | VEN. EHER — ——— ——— ——— —— — — —— 


— ne. Spa, Tale aaa une, t Eonntag, den 9. Märs, im Niter bom 58 | —— er = — Kalob Daube, einer der älteften 
Kinder. Bertha und May, Shiwieger: Tabren entichlafen it, Keerdigung findet fatt | E Be tig, fahndet bie Polizei auf den Sol: Stleiberhändfer der Stadt und Vizepräs | - - - 
tößter.  wrant Heller, William m Mitttoo®, ben Mär 2 Ubr nad: Wieder Daheim. daten John U. Chance aus York ifident der Firma Daube, Nofenthal & Rlanrllette : Biluien linterzcun Für *2 Hoſen für Männer 
Meyer, Horiz King und Joſeph * 5 oe“ R F F al & : | ; 
Pimmer, Shwiegeriöhne, Nebft Enter, iD nit 9 ı Wal beim) Gi Teil 23 365. Regiments beute i Worth, Tex. » UND Harry Rocholle, is D., 4 — ——— * Flannelette » re En 
iedhof nabn hitten die; N ® es 3605. e Matte Sur — A . J } Mäniter » Hose 
: — | Chicago —— "Nr. 2107 W. Chicagg Abenue, den ‚Er var 60" Iahre alt > bier bieraig | ze J — wollene AM — 
T — — bed OD | ‚ fen, bon far 
Emma Dies, 10, 5 innte| Cbi Schwager und Bruber ber Virginia | Sapıe im leider — tätig. Er Po. wr 5 saped Ta en 
a Da RER N. Zn 2, Sant, Minnie) Chicago bat heute weitere aus | Rocholle, Nr. 2312 Karrabee Straße, |hinterfäkt eine Wittve, ſowie gwei ve  nenleibaien Me 4 da 
ns ne —n u J — — — — — dem Kriese surüdgefehrte Trubpen | die ihrer Mutterfchaft entaegenfieht Söhne, Harold und Paul Taube, 
vide Hagritt, Da meine gel, Gattin | Tobesanzeige. ‚mwillfommen geheigen, Den aus !und die James ald den Water ihres ee 
—— Thiefen 2 | —— Da a ng — —— ſchließli ch aus Negern beſtehenden 1 ngeborenen finde: b— ezei ichnet hat. | Wu Bezesinssreiten, 
in —28 2** — — n ilt B —* «: At Madriet, Sa |chemaligen achten Regiment, das ie ſteht in Pien‘ ten der Firma ® a ten : we Nr Kragen, Be, y * Germel, 
Acerdigung ' ee Bruder . » An; Sr . — — J ar 5 te Dale iewLogeN = ix; '  _.: 180: ig Ä 
den 12, Diürg, um 2 br nam. bom t Nat ‚vor ungefähr drei Wochen bier ein- Weinberg & Bros., 325 ZJadfon morgen, “ zu —90 3a Zeit, 
ira 2 3 €o, Somaı 1 | Auguft Tafel e — —A 8209 ad 2” | | Wert — zı de ıielf am 
—— "um Mile M| am 9. Mär; aeitorden ii Beczbigung ‚traf, folgte heute ein Teil des cben- |Ylod,, und ift 18 Xahre alt. 24, Orben ber Hermannsjchmeitern, SL db. etüd R * —— Jendiag daB 
Zeilnahme bitte der trauerıtbe Gatte, Hitatt an Mittmo od), ‚ben 12, 9 om Trauer: ::| falle aus Farbigen gebildeten 365. deren gefelichaftliche Beranftaltun- loan. AU E 5 fiir —— Taar au 
Timm Thieſen. —— u 1929 €. 48, Jurt, Cice eo, mit! 


Tas Boripiel. ⸗ — — 
len, nad Soreit Son. Zitte, aabl- | Regiments, gegen 800 Mann, io gen fich in meiten Sreife großer Be: | 
er einen um cm berit c rud 


en ein a a *;benen von der Vebölferung, im De: | B hu — erfreuen kündigt — Damen · Bluſen, aus feinen Merino — Unter hemden und Schwarze Sateen ⸗ oder Blue 
Todesanzeige. It Maner, talzdenrt. ſonderen don dem in der zeiten | 2 pi Gr In ber zufiicifierabieiz mod), ben 19. März, eine „Bunco|$ Myifeg gemadit: profer $1 Iinterhoien für Män- $ ' Bell Arbeitshemden für $1 


tierten —* | 7 niedri ⸗ haften Stof⸗ 
Streifen 6 F aer Sal, | fon gemadtt; 


© 2 
Aus 


| 

, Y Rute ii ) . 
| — Two | ” g!cine oder 
| ; | in⸗ one 1— N lüncl- 
| 
| 


etär, z “ r fi 4* ni or . 
Freunden und Belannten bie traurige Kad- MPN NEN: SEHR | Ward mwohnhaiten Zeile, ein feftli» lung genügt hat, — Juli tennen * Party für Herren und Damen —* Kragen, mit Stickerei und | ner, extra OQualität, alle Rünner, Stragen angenäßt, 
zit, daß mein geliebter Saite unb aumier Iie | der Empfang bereitet wurde. lernt und fi angeblih auf fein Von den Mitgliedern find zahlreiche Spiden beießt, in allen Größen — fpeziell für voller Canitt, alle Größen — 
ber Bater, -— deren . * —* EB: „| Die Soldaten, welche sic im | Qeripredien bin, fie zu heiraten, von Preife geftiftet werben und, wie üb: |$ Größen, zu | Dienstag ; | wert 1.35; foegtell am Diend- 
| Unferen Freunden und efannten zur Nad- I { ! . * * > . . 3 | 
3  Offüen And Bau 5 .y . & — — — — — — —— — — — — —— —— 
(Bater der berftochenen secderit Mldrecht |cit, dab uner eher Mater Frantreich durch ganz beiondere ‚pm betören laffen. Das Verhältnis lich, wird ein Nanzvergnügen bei 


et —J 9 M ä nner hemden N etban de Sei IC yıber nahtloje Boot”- Lisle mer erized na h tl D j e 
nd 5 Elizal Kuhn) & v RT 3 b Für e Jerrdelteint ! t n *RA u j Seide Fi IE i — 
im UI ei ng abı 2 am 8, märz 1919 — a F Bam Tapferkeit —— ten, trafen w Jar, wie geſagt, nicht ohne Folgen Schlu ilden. in Ab en eſſ n ' 


ia Se t. Die Beerdigung [| IT ser bon © men ınferer lieben ven; 8 u ’ ! Gri t Mode, m eihen e Dameı; Männerſtrü fe; ⸗ 
jantt im Serrn entiaiaien it. Die Boerbigt |; henen Shutter SNargar Smi und 1 | bald nach 81, Uhr in Chicago ein ı geblieben, und als fie ihren & auftand zu geringem „preife und Grtränte]® Mo ‚ mit weides 1 Strümpfe für Dame $1 t ſtrümpf dop 1 


I tag aut 


230 ⸗ r troffen. er urüctgeſchlaa. Manſchen en, aus hoch geſpleißt, doppelte Sohler ‚ peite Sohlen, hinten voch ge— 

bon ber Wohnung feiner —— 4339 South | Aucrpir indet am 9 h, den as M at und marſchie tte 1 bom Bahnhofe IT nicht länger verbergen tonnte, ben): iſt it ebenfalls F Ni ‚Jorge ze ik D Bocfeinen walhbaren <ioften serfe nm. Beben; Lisle Gatte — ſyleißt weiß und farbig; 2 
Scarborn Eir., cuS nah dem ou int. Green tatt, 1 :30 ihr bon serhaufe, 456 R.| di rach d Koliſe ihre I tete fie por mehreren Monaten ihrem | Eintritt tofiel 2 25 Cents. Die Vor⸗ gemacht Größen 14 bis TS - | Zops, fhwarz m. farbig renul, lüre 3Pc Werte; fpeziell, drei 
wood riebhof. Tief betrauert bon Abe., Rart Mi ibac nadı Montrofe Sriebr, ireit nad) dem Kolifeum, wo ihre N f bereitungen Iteaen in Händen Der |® $1.50 Werte, Allensnnasennsereee 50c gerte: fpes., 3 Naar fir i 
Sopbie ra rn GE are sue bot. lm fitlles cid bitten tranernden ! | Angehörigen, die Eltern und Ge ater, Diefer ſuchte die Familie erei 9 gen fi 8 re ZT J — min 

t ochter em —— —— Tei BREUER (EIER = ⸗ * — 
— — J ſchwifer die Gatunnen, die Herz. | Cavanagh auf und machte eine fürch- Damen: Frau Bettha Philipp. Ka— Schwarze feidene Damenhand- | Sliponer - — für Korfens, für Damen, niedrige 
Vegen Tg nft telephoniert: Zpreyne, Engle⸗ George, Nohn, Dora, Amanda und Hattie, | ee terliche Gene. Als James ihm e er: ‚tharine Mettee, Elſie Heuermann, | 


_—  |allerliebiten ı. j. w, ihrer bartten. ichnhe, doppelte Finger: ı Damen, feines Muslin; ı Bnite, langes Efirt; 
wood 245 FSmma Öotilieb und Xohanna Engel, — 
| ? obeBanzeige. ı Die Freude de3 Wiederſehens war tlärte, datz er Virginia heiraten Emme Sattie und Zohan — ſpitzen, 2 Klaſpen, alle beſticktes Yoke, mit Bands aus gutem Coutil ge— 
Todesanseigse. leaden nd efonnten bie traurige Rage unbefchreihlid. Miele pathetifche | ;iverbe, foll der zornbebende Vater Größen, regulärer TSc c 
ruder 2 


d ıd Belannten die traurige M ri 5 unfer geliebter Sohn ih bt h Am 1. April wird das Prohibitions | Yeading, it volfen Größen, madt; alle Größen; zu 
F n nnten bie traurige richt, daß unſer geliebter S u 2: » : 2 . ⸗ 2 k 
end bielgeliebte Mutter | Peter G. I. Riemann, I&% nen fbielten fich hier ab, ebeno |thm angefhnaubt haben: „Sie find | Wert, zu 2 Paar für offeriert zu. nuunnnn. jn ; 


{ ; „element ber Stadt einen Berfuch maden nalen 
Anna ©, Franzen kruder der dert. Henn C. und Unna €. Nie wie diejes bei früheren derartigen | NE wert, meine Tochter zu heira⸗— B 


“ ‚Chicago troden zu legen und die Schlie⸗ 1 Jar Bonita Geſichts⸗Creme I 8 6 6 Rack »1 
m ca tm Mt S4 Dahten fanit m üllter von 13 Jahr zbe 2 eſichts · Crem Scott's Emulſion o ame Rack, un alet 
— IR. Die, —S ing fin: | Beer —— von 1  Sahten alone, | Gelegenheiten der Fall war. Wer | fen: Durch biefe Yeuperung hatte zung der Wirtihaften sn erswingen. y : $1.50 Scot 50 Scott’s Emulfion of I r 2 ® 


— — — — — 


1 0 bo rauerbanfe 14149 Nobat velnah der ceban..lutherifhen Nazareth J let Waſſer. 1 Box Bonita Rouge, 
eir. a et. 3 Kirche und von] Zalman und Lütgled Str. von da nah Walde nel pohnt bat, wir) ihn fein ganzes mal bverborben. daß liberale Element, Dem Land gu be — ° 


a Im beim. Die-traner Si Iweifen, dat das Prohibitiondelement zuo, wert. zu 1— 
——— u = J — =“ eg Wirttem | “eben lang in ber Erinnerung be. | Gejtern Fam Chance mit feiner ‚nur on 2 Fleinen Bruchteil ber Dit jedem Untauf 3 Eterling. 
terhitebenen: | $. und Elisabeth 8., Geihmilter, halten. Gattin nad Chicago. Auch Harry, !Mäpferihaft vertritt, und af feine Be- | 2 et Sanity Doz mit Eviegel, 


u ui ——— modi —ã——— Heltifiee Selen 
Dr Den e 8 3 EEE NN , | Ilm die Mittagsf tunde ließen ſich der verheiratet iſt, fand ſich zum iftrebungen bei der überwältigenden 4özölliges beitictes Hlonn- 


drückliche Oppoſition 
Gibbert und rau Katharina Buben, fin. Tobesanzcige | die maderen Kämpen zu einem dcit« Gabelfrühftüd bei den Eltern ein. | Mehrheit auf nad : 
Nebtt ern und Rermandteı ar Fe oßen. 08 liberale Element muß bis ein ehr nette Muſter; 
„der, Kent Gnfeltinbern und Bermandten. New Chicago Lodge No. 506, I. ©, £. immahl nieder, das ihnen auf das Virginias Mißgeſchick wurde erörtert. |ftoßen. T Ie € t mu | 8, i ! 


81.30 Wert — mor- 
| gen zu... 


Dachpappe, Sand Coated, in 


®1 Schuhzeng Roffen don 108 Geviert- 51 


morgen verfaufen wir 
| die Slafche zur. . 


det fat am Dienstag, den 11. iärz, um ®| natmtitags, bon 2419 Yo, — jemals einem ſolchen Empfang bei. er es mit James' Sippe ein für alles |8 ift von ber größten Widhtigfeit für $ 1 Blaihe Bonita Toi- $1 | CodLiver Dil — :$1 Spielkarten — ein 


ung“ * iwamten und Brübern bi sum legten Dann und zur leien Frau für Konfirmatior istleider fuß, die Rolle zum 
A Na, Da Pette Rrüdern die zraurige Veſte mundeie, und dann wurde zu Am Nachmittag begaben Sohn und mobil gemacht werben. Um feine Stärke, wert $1.50 — die Nard Tarıenihune aus Batent und, mattem ee. Hreiſe von 
MMO re a — Sofepn Bauman ‚der üblichen Barade angetreten, | Harry ich nah dem Lincoln Park, Shi ud — — — verkauft zu der, — beit eile, in ‚stnö yfe umd in + en v hehe 
ET ne mas —— en DEE eis Schnür⸗86 u ar zu — N æ— = i 
Ten wo. > —— biermit die am dEo 13 en IR. eerdisg 54 ſi inde ! welche ſich den Michigan Boulevard Nuten 2 — m > und eg an Tiberale Chiffon Automobil - Schleier, | Patentieder nad ihwarze Sarin vn Scaler 5 Minutes _ Bulcan- 
traurige Rachricht. daß Schwelter ee ee Be iR tellten ihn zur Rede. 8 am au : i ? —— — für Damen, aar n..... ... 
Eliia Euerer |tlsr mac m SSaibheim riehhat.” Si nadın. : „g | mördlich 618 zur Randolph Strake | h Aus —A—— liberale dran Ti vegi« | werk, jhiwarz und Yyar- Gourfort Orfords fr Damen, mit Gumni. | 1308, vollitändtg mit 12 
geitorben ilt, Peerbigung findet Matt amDiend> | ten und Brüder H ind erfi ht, fid) ; zu —— und da! til durch verſchiedene Stra- einer ſtürmi chen Aus einanderſetzung. |trieren täht. Der einzige Regiftrie» | 9x & abfägen, Paar zu Sent ln its j D e z te tl 
tag ben 11, Märe, u 1 acht, don] Un, Goeih, Opermeitter. hen de3 Schleife nbezirts bewegte. Als Kohn nach dem Revolver griff, rungstag vor der EN iſt * ben; $1.25 Wert: Leder Iulieie für Damen, mit — ı11S, 
re —R * Ar , i e z j Fe 
Salpdeim Seieber Die Sen | (red N. Mlihe, Beim Kunſtinſtitut lieh General- ſoll James ihn und den Begleiter is Be u. * zu nur — 
vunlt dr im der Bereinöballe m r ——— — — ni N — 2 ———— 
verltorbenen Echweiter die legte Ehre gu er major Zeonard Wood den Zug Re- |niebergeichlagen haben und bavonge- (Net der Regiftrterung vor der Borwahl Moire- Sandtaichen rn Damen-- Sand: 27x54z3llige Billom G Graß 


halt, 


weifen. 7 vue paljieren. Nah der Raradı |taufen fein, aus ihrem MWahlbesirf verzogen ift, muß in & Lipver: 8 
Mi Schotett, Goinmanber Farbe — fir | © i d 
Sopanna Clegei, Sec Orb Meeher. ice N die liberalen ses: man nach dem Inion| Später fprad ein Soldat, der für |fidh reniftrieren Taffen. Die Megritrie- Damen, mitSpiegel und 1; arb men, Ba Rugs, hübſche Borders 81 


Eefretär 


Dane — 8 | greim, Iohfardig, blau und 
— — * ‚Bahnhof, um die Sahrt nach Camp |John gehalten wird, dreimal in der upoelotate find von akt Mhe morgens > Dörje, zine gute Zuewah, rn 


|bi8 neun he abends geöffnet. Werte bis zu $1.50 — das Sehhe Ganı 108, ringsum eingefaßt — 


I 
Sreunden und Belannten bie traurige Nach Sf Rn —— —— wo in etwa einer ee ee — |? Stüd zu Hi Sen | Auswahl au... 
richt, da& unfer lieber Cohn und Bruder ranen = lanner Bode die Nusmuiterung ftattfinden | erfun igte ſich na ames, traf IdDn) aa ZA ’ : N Ra 1. ‘ naht — rn. . 

n Emil Scheu! au wird, laber niemals an. Am Abend tourbe ! Des BRHEtaL Der Denkiiien Im | Ntleideritoffe, beitchend ans at | Sa s" 3.4 breiter iter Proline nn Kukaben 
am ®,. . Rärz in Zuclon, Urisone, im Mitex bon | | 


fains 

a ' + | — — — de bli che Verführer jed von Kan INS, 

29 Jahren geitorben tft. Peerbigung findet ftatt rt angebli j och nn 

am 1. Diärs, 8:90 übe, —— — Soll Chicago am 1. um Blutvergießen zu verhüten, |feinem Verhängnis ereilt. Berlin. 18. , Yan, "Mie belannt tone 
Stbe., Chanfton, na® ber St, Nihelns Siem | ni > | Wie bie Polizei, bie heute Frau | r- u 

bon da mit Nutomobilen nach dem ©r, Betert Hai diefes Sahres Bei Gewerkſchaftöverſammlung beſon⸗ ten bei dem. Ende Dezember erfolg: 


Exiting und Gabardinch, wert 2 ie yards für 
A Ed dere Toriihtemnüregeln getroffen, | CMame und Frau Rocolle einem | Iteır Abzug unterer Zruppen aus dem | 


91.18, DIE DAED Alliccnensscuss 


Sberteifen, da: Baar ER 


EP s 38 Sn Nanr i — —1 28 . 

Seide - Roplin, Plaids, baS Part 05 Tarı| Velag, 2 Nards breit: 
uiting, Serges. ſanch Euiting, — en aſſortierſe Farben- und 

fanch Mobairs Shepherd Ched Kinderſchuhe, mit ſchwarzen und weißen Holz-Effektie, Blockmuſter, 


Haus» Siippers für Männer — da Vaar —— — 
Hinterbliebenen: 


ee | ib I Gebleihtes Vettwäizeng, 215 | manner ——— — Verſchiedenartige se Barle Swif 
Michael und Magdalin heul, geh. Da C *. Prohibition haben? In der Gewerfiche.. ber Plumber⸗ Verhör unterwarf, angibt, hatten die gautafus die biplomatifche Aborb- zeug 2 Männerihuhe, da3 Paar 


Eltern. Natberine, Barbars, Kohn W,. en Frauen mit ihren Männern und Birs! % ebit | Yards breit, Standard Anadenihnde it Wlucher = Saffon —- das Rope Valance und Por⸗ 
Gacl, Rev. [ [ — habt 1. April Gel gehilfen, Nr. 180, iſt bekanntlich eine inia Rocholle da® Covent Garden hen unter General v. Kreb mebit Corte, fehtwerer runder Ya: Baar zu tieres für große Einzeltüre, 
—F er. yril eine Ge gem Spaltung eingetreten welche am 25. 8 x dem Konſ⸗ ulat, zuſammen 70 Perſo⸗ den 76 Wert, 2 oe Schuhe für Heine Araben, in Blucher⸗-Faf einfache und gemiichte Far— 

Todesanzei ——— heit „Ne ien“ zu ſtimmen, wenn Ihr | Theater an Clark Str. und Diverfen | nen, fo wie das Lazarett mit einem : TEUER 


2 SUN Gem, Mısiv hla 
72 — J .« AUSIDADL AU 
„au ien Ber wandten um Tebruar zu einer Shießerei in ihrem | Boulevard befucht. Die beiden ver: | Berfonal bon 20 Rerfone und 150! — En ' e 


Sricht, dab unjer gelie tod < 22 H tauc — —A 9 > DOstulfi an TE N 

a ra une AAAEER OÄENBIRR, Ci: cz Dacia ——— Te 
im Ulter von 3 Nabren und 5 Alona en nach e._ — wer ‚Di uzwiſchen beiegten jebo ie Eug rem Muslin — ol breit große Ans⸗ File erſch ieden⸗ 
— —— 08, dei 2. Mära, u | den 11. März, ‚Enright und vier Yinbere jÄiner ver- tie. noch in bem Theater. Als fie | länder Zi’lis und verlangten die i | 1 | =: 


Mr | s — Allover Wufter, re> 
x \ Di % leicht fehlerhaft, Größe 81 wahl von fanch Muiterit artige v 
——n — "dem Gvergreen | Tegiitriert Frag an * * — — —— an ber oben erwähnten Villarbhalle | fortige Abreife der Aborbnung unb|® bei 90 md 72 bei 90 Bolt, mit jehr ſchwerem Nap, - guläter Preis 3öc, — bier 
Friebbof. Um ftilles & ei? bitten bie tief Dos! F er w— * er derzeitigen Beam⸗ vorüberkamen, verließ James Capa=| des Konfulats. Die georgifche Reaie: |$ tert bi3 81.75; Auswahl. | 5 Nards zı Yards für 

rhlt an: Ö . .-.. * — 
rũbten Hinterbl Wenn Ihr nicht regiſtriert, könnt TEN, om earney und Simon nagh dieſe gerade. rung ſah ſich veranlaßt, dem engtie — — — — — 


E und Görtiine Bohne, ges, Meter, Ei Ihr nicht iti Federkiſſ it ſaniti Binghams, 27 Zoll | 10x18-3öl1. Pinte-Spiegel, 13% el, 1% 
Br u Gert as "Estoeitern. Guitay, Ihr nicht ſtimmen. T'Donnell, ein Ende bereiten mödh: | | 68 entſpann ſich ein Wortgefecht, ſchen Druck nachzugeben. Am 4. Ja- Federkiſſen, mit ſanitären leider - 6 inghams, 37 3 3 p pieg 


Elmer und Sarrd, Sider. modi W en. ‚hielten —— geſtern in der p —F fiel ein Schuß, und CTava⸗ mat erhielt General v. Kreß bie, Federn gefüllt: über: | breit, beite Sorte: grohe Zoll — Eichen · 
Tobesanzeige. | egiitriertaml] Mar Vicini in all, Nr. 698 ze deiſted nag h ſank zu Boden. Aufforderung, binnen 48 Stunden sogen, m it fancn Art Tid- Auswahl „van N Bein —** zu. = —— 
— * * J ı$ ; * 30 W + M 
— 9 Sir. eine Verſammlung ab. Da bie, Eine Schweſter des Erſchoſſenen | mit feinen Beamten Tiflis zu verlaf« | ——— > Prund fer —— ſtre * — et Kreis * 85. dien Sing zu. mn 
nigten Deiterreiher und Bahern. | ® * Nolꝛei befũ & in ibr— er ” wert 81.05, au — 4 Nards für. 5: ) ag zu 
Beamten und Mitgliedern zur Nasrict, dar, NNd gebt Adit daranf, dat Enre Polizei befürchtete, daB es aud) in ihr jagte heute zu einem Bertreter ber f fen und in Pott den Ablranaport 1.05, 8 


> 38 zu Blutvergieß ö u? * Zee Te er — 
Dimarl Bogei Freunde regiitrieren. zu Blutvergießen kommen könnte. yfpenppoft”: „Ich ſehe meinen Bru⸗ durch ein engliſches Schiff abzuwar⸗ Türtiſchhe Badee handicher, Fußboden. und Golzvertlei—  Wieboldt’s ipezielle Zigarren- Zigarren- 
5 ung Di ienstag den 11 


| En . ieh fie alle Teilnehmer, etiva 300|* — it bereit3 früher ı ö a ie | u 
baute 108 6 » | Bereinigte Gefellfhaften für | Mann, aut Aennige Mieften Sin ber lieber in feinem Carge, denn als ten. wreies Geleit ift bereits früher iS 4 Fanch farbigem 51 | dung »- Kirnißz helle *81 abfälle: S0e Pfund 51 


a üve. et, Die ! ' | | Gatte von Virginia Rocholle. Die von den Gegnern bewilligt worden. Border, mus double tioifted .. s Padet: 2 Vadet 
( 2 Ubr n. in der! i Border, aus do Farbe; die Gallone sadel,;, = VPackete zum 
—— —* ne tepte lokale Selbfiverwaltuig. | unterfuchen.. * | Angabe, daß er der Nater de3 bon | Vorausſichtlich werden die Reiſenden Garn, wert 50c. — drei 54 Preiſe von 
Ehre zu eriweifen. ohn Koelling, Bräfident. . Von ne — — ONE ihr erwarteien Kindes ſei, iſt durch— nach einem Mittelmeerhafen — fir nur . Brene | nnnene 
Site Belti, Meätident. x ö u Beamten die Beihuldigung erhzten, | 2 u e “ Iunb von bort zu Land nach Deutfih: | nennen — — 7 — 
Sog, Bloichlo, Zefretür. A. 3. Cermak, Sekretär. ee : ; x aus unmahr. ( AIF — R „IR 8 
BE en En. Adolph D. Weiner, Roriikender des daß fie mit den Arbeitgebern unter ! lanb fahren. General v. Kreh erhielt | Weiftes Yonaeloth, 36 Zoll Zimmer Bartien von von Tapeten, Waſch keſſel, galvaniſiertes 


ii 


Todesanzeige politiichen Aktionzsstomites. einer Dede jtedten und dafür berant- | An bie 2% a ‚die An.oeiſung, Fi unter keinen Um=|$ breit, feine weide in einer Answahl bon N hat Drop-Hen- 
t Die traurige Nadricht bom Tode d gun — mwortlih feien, daß * Lohn nicht Be Er a * ſtänden auf eine Beförderung nach Appretur, 6 Nards netten Muſtern; die Tel; — zum 
Eli;aberh Scürrer, | 7 längft bon $6. 75 den & Tag aı uf Ss, | pfurrer an tt © yomas ON | der ram stnaulaffen. Das Laza⸗ * Zimme ter-Rartie fi Nretie bon 
Seide am 8 Mära fantı entihleken uf ) Temple, Thealer das heißt einen Dollar die ee Ta 1 —— Inte Ken | getiperfonal mit be Seranfen bleibt 
re a : ams | more Ive., jaß geitern früh in feinem | ;,, Tiflis. Die enalifche Miffion hat | ; s — 444443 * 
Hit, Deer 19 finde , den 11. Heute, Montag, ben 10. Mär;, erhöht wurde, Die Yrahl der Beam ) in Tiflis. Die eng iſche Miſſion Fin-Brenner Gaso en H ant: Dd » f e 
— — ae na 2 In Weiebter. | Benefisabend zu Guniten ber ventishen Yühne, ten ınirt am Donnerstag ftattfinben. | Stubierzimmer im ber neben dem | hie Ausweifung aller Reichädeutfchen | Er Streder € ! . 3 


r * vecranſtaltet vom Verein Deutiche Breſſe: 3 Für Gas- oder für Oel— In einer 
vie Ar at —— ve Auskunft telenase| „In Behandlung“. Mm. Hart, welcher in ber Werfamm- | Ootteshaufe gelegenen Pfarre, als ein ! us dem Kaukafus erzioungen. Gie ee Gardi Ö — 


5808 | 9 sonitredey öfen. mit Schwingtüre, ha— Paarozen Aus—⸗ 
— — | Dienstag, den At. Märs: Der Maus ver lung den Vorfi führte, bewirbt ſich Auto vorfuhr. dem ein ftugerhaft ge | jollen zufammen mit ber Aborbn ung | ——““ ben zimei Shelves, find 18 | Iaßl v. Gahat, 
nn — Dinerinnen, >. Mdrı, —um das Amt bes Präfidenten. | Heibeter Mann entitieg. Dieler ftand | reifen. General v. Mreß erhob gegen |4 >. bei 11 Boll groß, au nur... De 
Sreunden und Bekannten die traurige Sad] ° era utfe:  t-Seibeiberg, ©. ‚in der nächlten Minute vor dem | hiefe volferrechtämidriae Auswei— | .. holz, * wu 
EEE tn REES Some, era, ige Sauer. Kurz nnd Pen selfosger, ing einen Sevoloer Nadeln. j BE eier: oo 
ut T an ac 3 . 1 „ { ) . — 
"Anna Doridione, geb. Yan, ionntapaben BE Rat, VonSangboter Kurz mm verlangte Geld. Xm ſelben Augen⸗ſche Regierung legte ebenfalls bei ber N —* * J * F nn 
\ n erſchiede⸗ 
race. cr Längen, 
moraen J AR einige bis zu 
verkaufen 82 wert; ver⸗ 
wir ſie zu lauft zu.... 


210 Independe 2. 9 Horden it, * Kriegsmin ter Baker und Gene: ‚ Plid betrat aber Ben Gorman, !Waffenit! ılftanbs fommiffion und bei! 


id trauernden 9 


t Inte tr dnır Sp um 84 fei 4 ⁊ $ 5 | 
Snäpar Boricove, Gatte Wurz’ n Sepps ıral Penton GC. Mar) werden ſich ein Student der Loyola Univerſität den indli ichen Regierungen Verwah— | 1: 


u 4 — u Mo⸗ffo des 9 al Ari 
Adeiph und Iherein, Rind: |Heute abend einige Stunden in Chis|Und Neffe des Pfarres, Zrancis run na ein und beontragte bie Rüd: 


Serräigungsamgeige rät —— driginale haieriſche Kirtihait Icagd aufbalten. Sie befinden a; nee. ih i MMer, iterjaut | gänsigmes jung der Ausweiſung. 
Zodedanzeigt. 7135-71? NORTH AVENUE lauf einer Anfpeltionäreife, bei ivels — — zen en | a. Dafelotmarter. — Was 
—— ——— Zeden Abend nnd Gornisg Mammitton. ‚cher fie alle Ausbildungslager des m WER 1 — 2 — ———— | s en u * 
liſa Saate, re ee g em Kam meinſt Du, e? Jch möchte mich gern W * 6 
eitin des — * — Bü a EX. O IAEAMFRT Landes in Augenſchein nehmen wol⸗ ad) hurzem Kampfe, ‚an bem fidh im h Rz u, ei y Sn ee 28 u erf- 1 ROCER IES zu 8 1 .00 Schul: 
i. Raben Str. wohnhaft, im Slger bon © Bündner Küche len * auch Hohwürden beteiligte. wurde in dem —* ag —* —* 1 a4 Brisiens Old Country Snider's Pure Tomaien Taſchen 
MNuelhoefers e * pi > s i 7 j u A 1 u. 
mont ne ie Bel ie von 4 Nie an 10 Cents Eintein, — der Staubgefelle überwältigt, ent Ipfi —8 lafjen “ „Warte boch, biö Ihren vauındıy Seife, 20 Stüre 1 .00 —— 4 aSlaſchen 1.00 a 


„1438, Del — D —* 

utgebabrt, Beerdigudgsanzeige ſpater. 9— X u u saffnet und famm bl der | fie Die erintichen — ba fommit Du | S dh nltafhen, 14 

ufgebabrt, Beerdigungsanzeige fpätc ; mp, Mnautlotitt au berlaufen beim Sfund. | F if > un ja 1m erlich perbläut biftia Fe u j W ed u hren, oben Moanarı Brand Iriih) ge "aa „gene Kaikzut. ch ne feiner 
Polizei überseten. Er entpuppte fie) | bi iger dazu! mit Glocke, ſehr lau⸗Jroſſeier staffee, Hund 8 du tele wi söllig, 


ee — — — “u - { , 4 a > wi u 5 a . 
m C A STO R | A 'ala „Bladie“, alias „Iruffles"i — Der Verliehte. — ‚Braut: „Jeht: ter — * garau⸗J fur —* —33 ni Sig 
babe ieſcher — it tiert hochfeines ame— Downey's Delight Dico» * oder dei See» ‘ ’ 
Ub DE el IN WILLIAM B, LUCKE | | Nadfon. un: ie | haben wir ſchen dr. al verfucht, ung | vilanilches Wert — —— 339 1 9— ersampulver, 10 Mafete 1.00 iteit und Eden, flars 


photo« apbieren, zu laffen, aber auf| ein $1.50 Wert; [fi | ter Griff und autes 


Leiche nbeitatter ‚Plumbing, Gas Fitting und JENEIABE ei nn — Ein Schmerenöter. — Onfeljallen rei Biltern fiebt nein Bräutis | morgen verfaufen I... 1 .00 Sherman’s „Scein“ Hrih- 1.00 Schlog und Schlie⸗ 
— EEE. . 


I(nachdem er beim AUbfchied die ganze go ı aus, als ob er fhieltel" — „ut — — 53 hen, zu 


wir fie zu für 
Reelle Bedienung. 3838 North Hoyne Ave. Immer mitder Familie abgetiißt hat, bie hübſche er das denn in Wirklichkeit nicht?" — bite Bear Wiacarani, Borbenis "Canie Brand 1.00 1 00: 
Belmont Ave- Zei, ↄate Birw CE | inzen werben, (dell Unterschrift Goupernante betrachtend): „Hat das | „Gott bewahre, er fohielt nur immer 61.00 — ER 1. 00] „A wie, 5 «vu 
* 2* fü —26*26 
— zei. Son 2 2000 — züten Dean zen gr von LK Sräufein Zamilienanfhlußt“ nt ete für | 





N pr — — — 
Deut .s zbeeter. BuidXempie, 
. »itorium — „Chu Chin Ehom“, 
ae —— — —— * 
er E —E ‚te ol * 
el —. — I Be * he Sun 
rt — " h®» ꝛ ” 
— — — 
3 — „Ihe Better "Dle“. 
— „Dabdh Long Legs“, 
— „Ob. u: Lab“ 
— „ibe Rofary”, 
— ‚„Bentcd*, 
e. — „Dberleas Nebue”. 
„Ihe Eoping Grace”, 
„Sieepin Barıners”, 
er. — „Ihe Masauerabder” 
— ‚Thuriton, Zauberlimitier, 
„Bufineß Before Vleafure“. 
dDaarten — Aonzert jeden 


D, 
* Sonntag nachmittags Konzert. 


Verlaugt: Mauner und Nuaben 
Engeigen unter dieſer Rubdrit 2e das Wort.) (Angeigen unter dieſer Rubrit 2e das Wort.) | (Anzeigen unter diefer Rubrit 14c Die Betle) 


Bicncle » Arbeiterverlangt, 


Frame Makers, Frame Liners, Frame 
Bainters, Gonters, 
Stripers, Aifemblers, Wheel Lacers, ſo— 
wiz Knaben und Arbeiter, Sofort nad): 


Shwinn& Co, 
1718 N. Kildare Ave. 


Filers, Roughers, 


Verlangt: VBerheirateter Janitor für 
ein Gebäude, der alle Reparaturen ma— 
hen und beite Dienite 
fleitiges Ehepaar vorgezogen, das Ge- 
755 North Avenue. — Jeden Iegenheit wünicht, viel Geld zu verdic- 
: engliih ſprechen 
Ausführliche Antwort mit Angabe der 
Anzahl Kinder in der Familie. Adreiie: 
D. 1457 Abendpoit. 


leiiten fan; 


⸗ 


1RXEoſt Shape, una, rt iv. Dt 1000 


Verlaugt: Frauen und Mädchen. Geſchäftogelegenheiten. 


Bu verfaufe n: Gurte Counteh Büderei, 3_ Met» 
Hausarbeit Ien bon Chicago. Nadauftagen 3837 North 
Berlangt: Zimmermädchen; guter | "Ive., Zop Flat. Bbone Albany 9148, mobi 


Lohn, immer und Kuit; Stunden son Möchte Groceri» oder Delitatetfen.Geihäf Geſchäft 
8 bis 4 Uhr. Hotel Grasmere, 4621 ſur Ypradtvolle 40 Ader Farm bertaufcen, 


Sheridan Road. Adr. DO, 1480, Abendvofi. 


F Zu verlaufen: Grocery⸗-, Delikateſſen⸗ Candy— 
Verlangt: Paſtry⸗ Köchin. Hotel Gras⸗ | md BSigarrengefchäft, 1300 Diverſey Rarfwan, 
mere, 46 21 Sheridan Road. Ede Herndond fonmobl 


Berlangt: Erfahrene zweite Köchin. Yır derfaufen: Gute Büderei, alter Platz; 


m ; im; | Keute mit Baracld, ordieite, Adr,: D A388 
779 Milwaufee Ave. modimi Nbendpoft. — ats 


_Berlangt: rau für Geſchirrwaſchen und “Zu berfaufen: Cboe Repair Eboy, 18 Jahre 
Scheuern im Reftaurant. Bon 9 Ahr dort, | etabliert, Champ Echubrevaraturausftatiung. 


bi5 4 Ubr nad. 39 die Wone, 732 Ehe: | 150 Weit North Ave, Emzlimk | 


ridan Road, nabe Broadivav, — — JJ 


———— —— — — Zu verkaufen: Letzte Gelegenbeit, — 


Verlangt; Mädchen für allgemeine Haus⸗ Zeitungs Route; Reingewinn über 8100 pen 
arbeit, Kleines Apartement. Seine Mäfche, | Mionat: Preis $4100: Zeilsehlumg und dei Ref 
Guter Lob, Boraufpreden: 519 Dft 60. auf Seit. Telepbon: Englewood 9958, TO11 €. 
Str. 2. Apt. Phone Midway 7221. Baulina tr, 14ja$* 

10na1WwX | 


Grundeigentum and Hänfer 


zu verfanfen 
(Anzeigen ter dterea ötubrıl 14c die Helle) 


Wordieite 
$4000 Anzahlung faufen zwei Brid, cin 


Framehaus, Miete $1260. Rreis $11,000; Reit 
Zeit zu 5 Pros. Nuedel, 602 North de, 


snaliot 


| Zu verlaufen, vom Gigentümer: Bridhans, | 

5-Simmerflats; Heißwaſſerheizung; Miets 
ertrag $1920: Kreis $14,800,. Schuebler, 1449 
wWinona Avenue. Sinai | 


Zu verlaufen: 2 Flat-Briegebäude, 5 und 6) 


Summer; leichte Abzahlung:; $6900, 2 Yurs | 


naced; Garage. Gigentümer: 2147 Addifon 


Straße. Phone: Wellington 8014. ſaſonmo 


MNordweſtſeite 


Zu verkauſen: dreiftöciges PBridgebäude au 
einem te ; Toitete $09500,berfaufe fılr 


Zanaballe oder Cchneiberfbop. 1214 North 


Glaremont Abde,, nabe Didvifion Str. u, Weſſern 


Ave. Brandt & Co, 4722 N, Kedzie pe, 
ſaſonmo 


| 


— — — — 
— —— — 


— 


0 


TE 


> 


Berlanat: Laundreg. 2110 W, North Ave., 


-| erlangt: Erfahrene Maichinen-Ar: | > ru er — . dinanzielles. 


4 h — * 2738 N. Iro tr., 2ftöd, 

er tt Mi heiter, 4 Moulders, Rlainer und Rip | ————— | (Anzeigen umter diefer Rubrik 14c die Seile) „Su „perfaufen; Tee N, Zu Osiats” Einen. 

anf änner und naben I Saw Arbeiter, fowie Plätse für einige ee ee HE 111 A er tümer auf dem 1. Floor. 10ma1mE 
—— dieler Mubrit 2e das Wort.) | yeitere Rip Gabinetmaters in Möbelfa- | Lincoln be un. Wr — Taufen: Epottbillig, 6dabre aues 

— 1 i REN Su berfaufen: Epottbillig, re alles wei 

brik; ſtetige Arbeit und guter Lohn. | Berlangt: Gutes Mädchen für Hausarbeit in —— 3 —* 6 Pros.; auch Anleihen für Neu⸗giat —— 


. s A Ivy dr a + N; ba mr (@ , * ſaſom 
Garfield Park Hochhahn bis Hannah Bäckerei. Keine Sonntagsarbeit. 2252 Bel⸗ Some Banf & Truft Eo., Matb. Ceiter, 4145 Lalley Ave. aſomo 


Omativz | ment be, | m ! 

Ave., Foreſt Part. Roos. 10ma1iv. J —— — — — Sog Ice und Afdland Ude. Berfaufe, wegen Abreife: 6 a mmer Cottage | 

Be - = — — Verlangt: Mãtdoen oder Frau für Teichte | Offen Samstag abends bis 9 übt, (2 Bimmer und Bad unten); $2500. 4152 N. | 
Berlang!; Janitor für c ein Gebäude, Cd! Sausarbeit oder Nurfe Maid für 3 Tage in | 10,12,14m3 | Encramento pe, 


ABI») 


* 


86500; feiner BI ak für Rooming Houſe; mit 





Lale Part pe, md 54. Str, ungefähr 3] der Woche. 340 W. North At BO | "as: — — — 

— Kreifers mit Erfahrung an a ee en EEE — pect eteaerbereseietnetnnene nen | DIE See BR aut Smgapenteng Du  Sübfeite 
onat. Frau muß engliih fpreben Tönnen, Re t: Mmädden fü l Sayd; | t nen. | 
Suit3 und Gonte; permanente im leere (lais au "Feigen uf. 5. $. Bram: — en u Pr 1 Samstag abends bis 9 Uhr. Araufe State Zu derfaufen: Wegen Kranlbeit, Zwei Stat | 
Mensen. Raczufragen anf dem 12. ! mer, 133 N. La Salle Str, Tel, Main 4323. en en Ben, . | Savings Sant. 1341 Milwaulee Ave, nahe NER daus. gebeial; Te une | 
8. ‚ar, füdlicher Raum. —— — ir Ach Gründe Verlangt: Mädchen für allgemeine Haus. | Pauline Etr. — ben, Bargain. Cigenfümer 5622 ©. Ada Str 
— Maribe Il Field & ©», „Berlangt: Mann für Arbeit in Grünbans; | grheit, Kleine Familie. Guter Lohn, Blair, —————————— : PER {omo 
— Mann bornezogen, deffen rau bei der Haus, 1495 "Aafher Ave, nahe Glarf, Tel. Ebac Darlehen auf verbefferteds Grundeigentum; 5 

Retail, arbeit mithelfen fann. Wir. R, Eigwald, Ur« ioater 3253, ei mobi Yaudarlehen eine Spezialität. Gofortige De 
Iıngton Heigbt3,'Bhone: Arlingten Heighißs et8ßß — AMT dienung . 9. ©. Stone & Co, 1, Wen Südiweltieite 


s, hochmo | 
146 3 2. SmälwE|  Werfangt: Mädchen für allgemeine Haus. Wafhington Str. Tel, Main 1865 deshalb Miete zahlen? $50 Bar, Relt $10 | 


zn 5 3 = U 5706 b ti fer prädtige 4 tmd Acre 
n : Mant 39 (ri a. | arbeit. 5706 Michigan Abe., 2. Apt. mo— mi u fau 4 

aufer dobn, ee Ge — — — — — — Hühnerzüchtereten, neue Gebäude, dc abrgeid, 
er Seiabt2. ’Rbone: Arlinaton ‚Height: .ı »Serlangt: Müddhen für leichte Sampereit | Berfünliches. —— tgufen — Bonds, 155 N "onfe — 
"x En REDE AEUTR und im Laden zit helfen, 1971 NR, Salited| , Eir., Room 162 cb*#; 

dmai IE — õ "mopi |! (Anzeigen unter diefer Rubril 14c die Belle) | — — — 


c. 


— — nen ⏑—— J d O VPaor 
Verlangt: Bufhelman. 4411 Broadwan. | — — — | rt Auftin und Dat Kart 
4maiime | _Terlangt: Fran für Teichte Hausarbeit, von | R ühiahr - Bargaint im Belmont | Bargain: 2 Flat Framegebände in Foren 


1% Irten. we bis 1 Ihr man. 1523 v2 | Paint Store, 2149 Belmont Ave, nur | Marl; billin; leichte Bedingungen. Mdr.: 1210| 
— — | IELION DE modt | fir Diefe Woche. Hirit & Begleys reines | ©. Elinton Übe,, Dat Kart. durzimz 


Berlangt: Männer nnd Frauen "erlangt: Frau Saus zu |Hefochtes Leinfamendlt zu $1.60 bie | <= — — — 
2 anc Frau m Dalche 8 3 ſen: f 3 , 
| (Anzeigen unter dicter Yubrif 2c das Wort.) | nehmen. Zu erivagen: Bondy, 15 N. Clart |) Gallone. Strift reines St, Louis Blei—⸗ aus: —* wi — 


— —_ } rate. weit in 100-Bfund Fälfern, $12.85. | iaffe di % Br 
; 5 al. e Stadt. Nachaufragen: 2335 Montrofe 
Ber ‚Sch ⸗ Verlangt: Zu derrübenar ter; Yamilien ode ee Pe —— — S 
benfäneiber, u Beine Pas underbe nn onäı nr — ann: gobn ü en ich z Berlangt: Meltere Dame für leichte Haus. | Uniere rühmlich bekannten Floor Var⸗Abenue. aA ee fafonmo 
um amen Suits und arbeit ut uf 2 Sinder zu adten. Gutes 'nifhes zu $1.75 die Gallone, 


gar bezabl:; prompie Zahlung und au2gezeic: £ wert 
Gont8 "zu ändern. Nachzufragen anf nete Arbeiläverbältnilfe: freie Wiete und freie | Deim. _ Ebepaar_arbeitend, Mrd, Maroney, 182,50, Die vorzüglihe Greel Marfe — — 


dem 12. Floor,. ſüdlicher | Baht, ench Drayage. Eucht unfere Agenten | 1509 N, Zrob Eir, a —_—— Sud — 

"marfsalt ni —— Chicago und Andtana auf wie folat: — — der Wadöworth Homwland Co, nemiicdh- | jo merdet Ihr finden. Sch 5 lange geſucht 

Set 1 D., toffans Difice 0328 Gottane Grode Adenne, — ——— für — "| ten Delfarben, $1. 70 Die Gallone, wird nr — 29 — — Stadt cbens 

in ira inem Tan von 8 br moraens bis $ | Bälche. $5.00. 1730 Bryn Mar Ave, Tel. | mitde, babe 'h mir Sand gefauft in einer herr 
Ben an ben; F ;an von &llbr miorgeng bis 8 | 5; Me mi, gewöhnlid zu $2.50  verfanft. ; DChte | jinen,. gefunden (Wegend, wo Das Selina er i 

Ic a eat Uhr more —— — — _— Sorte Galeimine zu 7 Cents das Pfund, | laubt, das ganze Sabre bindurh Au fäen mb | 

con. ide oder rau für allge | Tie neneiten Mufter in Tapeten zur | st centen, „altes was 1@ möchte, wäre m 4 

in Samtie., 1059 "| Hälfte der regulären Preiſe. Alle an— einigen, Leulen Defanuf au werben, die fi | 

Humboldt 5720, mir al$ Nadhbarır anichließen Wollte. Ginias | ie a . Wr < _ — 

— = __|deren Waren verfunfen wir im Retail | teit maci ftarf. Meine Erladrungen find für | Dieſes Mufter dient zum Beitiden mel jeinen PBlab. Much ein Blufen- ten und Dejen Loopftich in Aniven.. 
auei ee eb zu — — Belmont Baint 6 austpreden. Bin —— na | eined Koched an einem Nachtkleid joch mit Schulterverſchluß kann da- dung ſonſt der ſogenannie Eyelet⸗ 
Clart Str. * Sn Store, 2149 Belmont Ave.,  zwifhen | 5 tor zupaufe. Satob Matifa, Ratnter und | mit odalem Halsausichnitt; das Heiz |mit befeht werden. Auf feidenem | und Füllſtich 
—— — — Hoyne Ave. und Leavitt Str. Henfel & | Defarator, 4014 %. Mozart Sir. Tei. won nere Muſier findet obe den a |M t 2 
‚Perlangt: Buftneb-Lunhtöchin, 558 R. Ban | Meyer, modo Hcelto 489, Ömaimt , man den Aer- | Material fommen franzöfifche Kno- 

a — —— ——— 


„Berlangt: guderrübe: tarbeiter, Familien ud nu — 
u. Bü d es | ledige Wtänner, de untere Selber In € —— je — — Wälhe ins Sauß zu] Wer Augengläfer braucht gehe zum „Bu Michigan Jarın, Serfilcndere nee 

‘“ do. D 1 Ge ‚bö ic > x a, am Wi 3 2 “ 
verlangt, zweite ns dritte Hand an! —————— Be Bobs * = Re Pr nehmen. 2709 Sontbport de. modi | Far — und —— „De. ep a af — — Nechtsanwälte | Verluſtes und einen Begriff davon 
* 1 * ni; ey F — — — — — u een $ 2 M ( ( ( 
Yet; ftetige Stellungen. Nachzufragen urter etarıs ee e derlangt; Mähren aber Fran im_@atos "| a BER. fünig in $ Jabeen., 81900 für, Gauity, | inseigen Unter biefer Rubrit uac dte Seile) | machen, mas mir hergaben . | 

in ‚ber ice des erintendenten, 1646 Lerrabee Cır.. nabe North Ni —* S rbett zu be iin. "Ruta DIRRBER, | nun AMD | sRiotfe & Groshh,. 2519 N. Clar | A E : 
en wi ie rin 5 — Offen: 9 ur —— Bis 8 Uhr abends seine Conntagear 679 Milwaufee Ave, Bainting und Rapering, mäkig; Calcimining Gmstwt| Hreb Blotfe deutiher Nehtsamvalt Wa wird nım gefchehen, und tie | 


F ey’ 8* 82 * — —1— — — B ( r n 97 97 I „ig . * — 
„Mifwanfee Ave. and Banline Str, Sounings 10 DIS 1 like, — BEE, — WER. m 3.00 das Simmern, Sof, Tel. Sumbolbt 0774 |" Tu, perfaufen: 480 Ader (Michigan) ; ebener | een —— — ſtellt ſich die weſtliche Schwerindu— 
—— u a — zerlangt: zutes Mäd en für allgemeine | —— a — — a 2 fhwarzer Boden; MWeizenland; Fluß und — — — — —— zu der neuen Zeit? 
FEW Verlangt: Wanbeibtider- Ametcure und Une| Sansarbeit, Steine ai nilie 2 ub einfah| Kamilie mödte "gerne ein Kind von 2 bis 8 Schule auf denfelben; nur Farmer ober Farnı | Amtlihe Beglanbigungen, Affidavits und Ay: | - RT, ae — 
Berlangt: 10 Männer, gut getleidet. | fänger beiderlet Gefhleat®, alle ylterstlanch. | jochen lönnen, 3124 Irving Park Vlvd,, | Nabren adoptieren oder in Bonzd nehmen, — | Jüufer brauden ji) zu melden: abfoluter Bar- | plifationen für Wiirgerpapiere Werden ausge | Lothringen wie das Saargebiet 
I 
! 
I 


en —— —— — —— 


ir, ne PN EEE ER EEO re 


(Eigendierit der „Wbendpoit”.) 


Konmt jofort für freies a [Aprobieren nach der | Ce mo— mt | Yıdr.: D. 1414, Abenbdpoit. gain, M, Dutte, 2457 Cunmpfide NApenue. fertigt bom —— en Notar ver Abendpoſt ſt ig ihre Arbeit Ele 
—— zroiichen 2 und > Mhr in D ight Sim Co. 2139 ©. Wabalh * | Sms mega tafonmo | So, Sohn Biel, 223 8, Wafbington Cr  »z| Nellten bisher ihre Arbeiter größten- | Knabenanzug. 


me ‚1544 Larrabee Str, ragt 12fcb*& Verlangt: Zuverläſſige Frau oder Mädchen | Bettfedern und Kiffen lauft man am beiten * ee —_ — it: mi “X 2 08 0 | — 
a Si. M il em Fras —— Hausarbeit, Grwachfene; fein | und billigften bet E, Emmerich, 236 W. Schil⸗ ır berfauien: Billig, meine gut gelegene © R 9 Mo teils ſelbſt man liebt hier ſein Land Die Jacke ih obe t t ich 
— BE Rn | Sofchen, Referenzen. 5918 Kenwood ne, 2. | ler Etr. Offen von 10 bis 12, 25otmo® 4 hey nr 3 Abendboft. 5 — x 32 ae se AR ſo leidenſchaftlich daß man nicht gern Falte J 2 Het * mit Quetf 
12 2 9m TRRERRE EEE € Ze ( 4, e ) F ol | 
"Berlangt: Knaben unter 16 Jahren | Stellung jndien Männer u. maben |. Bapering, Wainting, Galdmining, Gute Nbendd: 1572 N. Halfted Str. Ce Norts Ave auswandert, und hat man aud) ind; ie z ausgeſtattet bis zum Gürtel 
für leichte Arbeit in Fabritk; guter Lohn Anzeigen unter dieſet dtubrit 1e das Wort) Verlangt: „Laundre md. erfahrene Nein | Arbeit, Jegt billig. Tel.: Wellington 1755. 1801 n Cothringen es ftets mit Frankreich ı ie Zafchen find aufgenäht. Man 
nnd gute Arbeitsverhältniiie. Bauahan's | ———— — — machefrau, 88.ô. Vhone Lincoln 8732, —— — — läßt mit dem Anzug einen Buſter 


Geſucht; Junger Mann, 21 Jahre alt. ſucht —— — — | lleberfegungen, amtliche laubigungen, ; (31000 — wir faufen Liberty Yonds, Trur 
— Mfg. Co., 711 Fulton Sir. eine Stelfe, wo er fich einboarbeiten ranu Tertangt Frau die aut fohen fan ımd| Atidabits und "gippiifaonen- Tür Bürgerpa; | Ife% 155 No, Clark Cir., Zimmer 1620. Slbs | Bromnfregen mit feidener Kramatte 


modimi | Adr.: D. 1421, Mbendboft. ein Heim fudt aid Sau sbälteri bei einzels! piere erden ausgefertigt bom Öffentlichen land Biod. 20jeb£* 
R = * — Baiter „Auch: _ Mrdeit TEN nem Manı,. Mdr.: 3. 1967 Mbendpoft, I: — der Abendpoſt Co. John — — — — — — 
— Erſter Klaſſe Rockmacher, —— ——— 2 6078 reeit. abends· . — * BEealbingion Sirohe. ⁊* 
. Dot. Ze. Sahmartet 0075.77 | Ierlanat: Fühines Mäbhen oder Kraı flir | ————— 
Be Telephon Edge⸗ een — — | giigemeine Hautsarbeit und bei der Pflene | „ur für RK enner: Seden Dierötag friite 
waier 6308. fonmo | Gefucht: Deuticher, 30, fucht Urbeit, ıın im] ei tleinen Aindes au belfen, Bei ‚in | Grüßivurft, Zebt ZITT N, Elart Etr. 1Tfen* 
| Buter Etore fi einzuarbeiten, Adr.: © 1426| Samilte. 5-Simmer Apartment. Gebr : 


c 


$50 Anzahlung, Nelt $5 0! „oder $10 monatlich, 


aß 3313 Gottites, Deutfe, sungarif&er | gehalten, fo brauchte man doch vor 
Advolat, ertei at ſfrei. Zimmer 505, 133 SA 9 

Waſhington Str. von 9 Uhr morg. bis 3 Uhr der Aus swanderung der U beiterjchaft | 
nadım., und 1572 N. Salfted Etr. von 4 Uhr | feine Angit zu haben, denn die Lö 


nadıın. biß 8:30 abend3, am Eonntag don - | 
iS 1 Ude nahm. Xelebbon Diverfed 3134. „ine, die Deutfchland gibt, ftanden in 





Grundbdeingentum und Häuſer 


zu kaufen geſucht 


rn : Off suhunft a ö zn — F (Anzeigen unter biefer Nubeil 14c die Seile) | 
Berlangt: Fleigiger Farmer in mitt- Abendpoſt. mod | voon, ‚Kein Waihen, Phone Brer 54. | SI 


Ieren Jahren, mit Erfahrung in Bich- | Selucht: Bartender (36) mit quten G Empfeb- ) 1 Heiratögejndje Sir faufen nefucht: Ein 6 Flatgebäude mit 5 


rn — — gunmet Flais, Dampfheizung, elektriſches 
zucht und Ernten; Farm modern einge ⸗ lungen, der aud Jorterarbeit verrichtet, ſucht Merlangt: Mäbchert fiir leichte Mrbeit. 4813 | Mnszigen under diefer Mubrit 3 E18. d. Sorn nt, SonmermBarlor, in Rogers Karl, vom 
ridptet, ‚Abr.: M. 2126 Abendpoft, jtetige Stellung. "Rbone: Diderfeh 5389. Sincoln Ave. mobint __&ber Teine Unaelge unter einem Dollar.) Phone Graceland 9305, 


Dr. Hugo Nadan, deutfäröfterretäifg. | teich® und erft recht ht zu den bel. 


ugar, Rechtsanwalt und öffentlicher Notar | f fh 8 
Alle Gerichtsſachen. 651 Weſt North Avenue. gi chen. Aber drüben war das Leben 


zod⸗x ja auch weſentlich billiger; was bei 

— uns die Mark bedeutete, war dort ein 

Billard und Pocket Tiſche Frank wert, in Belgien bezahlte man 
Anseigen unter dieſer Rubrit 14c die Beile) wenig Steuern, das kleine Heer ver⸗ 
Neue umd gebrauch:e Billards und Botet, Ihhlang nicht viel, und der Franzoſe 


Tiſche, alle Sörten: leichte Ab4ahlungen VBer- , ebt in ind genügſam, er 
mieten und sieben Miete vom Kaufpreié ab. 2 Sehr einfach ı r ge fe iſt 
bedürfnisloſer als wir. 


The Brunswick⸗Balle Collender Co. 
Ich weiß nicht, welcher ruſſiſche 


Eigentümer. 


Ba en en . 
ſonmo — a — Bye . a . ; Heiratdgefuh: Wit i EEE = — 
Berlangt: Englifh ipredendes Mädchen für deiratsge Witwer ohne Kinder, mit — 
— | zen: Junger Manıt, S9 Rabre alt, fucht | aıı —— Sausarbeit, 6lao lass Ade., Sandbaus, nüchterner Mann, wünſcht zwecks eiete mu dan) 
 Ehrliher, fleifiger unge, | Mirbeit im Saloon, Meitaucant, abrit oder | nahe Granvilſe ſonmodi Zeirgt vetanniſchaß mit agtbarer — ee no Adr.: DO. 1456, MAbendpoft, 
welier. und Silbe ichmieb- pribat; veriteht Roller und Tampiteifel DE  BPRBERE. REDNER — ö ⸗ 
— * zen. Adr.: 31008 Abendpoſt. ſomo Verlangt: wute, Fra für zivei Kinder aufzus | M. 2134, Abendpoſt. 
gu eriernen. Art Silver TE TREE TE * pyaiien, 4= und S-jäbrig, die gutes Heim bor« u b t 
1520 Steven’8 Bldg., 17 North ea ee —— geididter Dam, 4 Jahre alcht, (Matter muß „arbeiten gehen.) trau $ übel, Hausgeräte n. |. m. 
. Emsimt IS fu Detail ung, um fi su verbeifern. &. Kahn, | muot, DO4E ©, Koſtner Ave., 1 Trep ee Geld auf Möbel, Saläre ı Saläre n. fm w. (Anzeigen unter bi unter Diefer Nubrit 14c die Seile) 623 ©, MWabath Ave, Slol*k | 
een U TE, RD er. FE ner —— — | (Anzeigen unter biefer Nubril 14c die Seile) . n ER | } : B 
Derlangt: Aelterer Icbiger Mann als | ———— ——  — —- |" Serlangt: Mädhen für all gemeine Sausar- — | a a eo dar zer, Mö. . Gelehrte einmal behauptet hat, dafı | 
Bartender. Wahzufragen hei Kauf | Ir en Zee er S 9 —* alin. 1159 Sich *| beit; mode m. 5 Sim vartı nır)$$$ ss ss $ ss ss s ss 3 —V 4 Zunnbfide 8287. ’ Blumbers und Supplies ver Romane — ſehr viel Liebe 
Schiefer, Limits Hotel, 642 Dole Ave. | 17. Cr * 31 * + eine Ber uter — — 29 ragen — Sonn Wenn X hr 6 acht, an EEE —— — — — Anzeigen unter diefer Nubrit 14c die delle) ! . ö < 4 
25 — 1. Eu. WE] tag bormittan oder montag, 1621 Ridge Ave., e „ot Deld Dro leihen wir Euch zu berkaufen: Neuer Heizoſen, Kochofen, Gas— — 6 ung „dert | 
Telesyon Lincoln 3257. ſaſonm Evanfton. Tel. 4608 fomo | $ $50.00 big $300.000 an Cure Möbel, Bias : 40 —— fottl billig. 1635 Sarrabee Ei. * — ng Supplies zu billigſten reifen ſür Deut * d ni it en! | 
nos, Pferde, Wagen, am felben Tage, an sr " Tmaimi? | 2 sn Deutiche dagegen fi ch mit imeniger | 
cm Ihr darum erfucht. Steine Sloften als Anzumtx Jedernann. T. Gerftenblatt, 2750 Cincoln Abe, utſche dageg ee g 


REF — 231 A be be nii e ıber D 18 doppelie 
— ogen. Unter Staatsaufſicht. Niedrigſte m h ten: Neue Mö \ 28 Lie egiiuge, a 19 0 | 
Raten. Sahlungen nad Belieben. tub berfaufen; Neue Möbel bon 5 Simmern | 


illig, au Picteola. Rerlaufe Clüde einzeln, | Tr nennen Quantum an Effen und Trinten 
— B 9 . | . J — -. ..- | 
Nefidens, 3222 Jadfon Blvd., nahe Kedzie ve. Leichenbeſtatter | brauche, während der Rufle fich meiſt 


4 
31 
si 
Si 
| 22fbimtæ — ziß 
Fr On (Anzeigen unter dieſer Rubrit 140 die Zeiley an beidem übernimmt. 
dündler — — — | 
| erfteigerung Enz Caslet u. end _——— 
— —A Blod u. Randolph Str. Tel. Central 368. 
* — >> 2 Mutual Security Co, Dienstag, den 11. März, 10 Uhr vorm, | San Her — * Y ⸗ 
Ente | Verlangt: Fanch Handiraherinnen | Perlangt: Gnte ungariiche zweite (Nicht Inlorp,) | Se verfaufen in unfern Werfaufsräunten | — Der Protzenbauer. — „Beſon— 
Gr. Knopfnäherinnen an Damen Coats Köchin; muß gut backen können; guter 140 N, Dearborn Straße, Kimmer 606, E Sheffield MUpe., fümtlide Möbel md ns en mern ern a0 Ti sure re ders intelligent ſcheint euer — 
| 
| 
| 


| 
Taufen elegante 40 Ucre arm in ee ——--- — 
I 
| 
| 
I 
I 


Serlangt: Gißcream-Madıer. Nach | erlangt: Franen und Wadden, —— — = 
* C au abitandig € en Foime ar 
zufragen beim Chef, £ Hotel Sherman. | (Anzeigen unter dieler Kubrif 2c da3 Wort.) ort Orders, $14 ohn: feine Eonntagarbeit, 
e | I Hu erfragen beim Chef, 3814 Broadway. Sllinoiß Indbeftment Co, 
Roum 310 
.: * 0 *. Dearborn Straße. 
$35$$3 $ s$ 
guter Kohn und ideale Arbeitöberbältnifie Sa | ENTER arbeit hon morgens 5i$ abends beim Janitor, ER Glen * 
erfragen: Eabillac Automobile Company of Ii> 3757 Ndbifon Etr. fomo 


— Läden und Fabriken omo 
Verlang?:: W utomobil e Painter, ssarfen-| — — — * 
Reiniger und Firniß-Polierer; ſtetige Arbeit, — — Verlangt: Deufſch⸗ungariſche Frau für Haus: 





⸗ 
α 


linois, 2000 Indiana Ave., 8, Floor, Ent —— — — — Here — * 
Für aiührige braucht Se 5 
Berlangt: Junger flinter Waiter. $16_umd er ar e : 2027 | Geld auf Möbel und & fe*l, Raten. | Einzichtungs negenitände dom drei Apartinents, ard 56 ‚zoll breties un at 
Board. Keine Sonntagsarbeil, 315 N. Meiis und Suits. Sprecht vor: Yohn; halben Tag frei jede Woche. Ehr- | g rs Das Ge Bi Ta beftchend aus orientalifehen Rugs. — meiſter gerade wicht zu fein.” — „Ra, fontraftierenbes 18 Zoll breite Me: 
| 


nn. - ” h * Deo = 2 50 für einen Monat Zoften Euh $1.7 ö 
Eirabe. Resfie, Kirfhbanı E Go, lich's Reſtaurant, 110 Eaſt 51. Str. 5 für ‚nen Monat .often Eub 82.63 den, Nippfaden, Yeinen, Beltzeng, Micher, bi t. er. © x iu: 
— —— — — — — 302 S. Market Str,, 3. Floor, Amsiw£ 2 10 me ;meR Wiene! 0ER Zus - Meffing- ımıd Gifenbettiiellen, Springs Chif— Das Saarge ie wiſſen S mir hab’ n 'n halt aa bloß terial und 14 Yard 36 Zoll breite: 
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eit: leine Wäſche. 5008 <beridan ‚Road, 3 
Apartment. 'Phone: Ravenswood 2737. 


1m? mobdhnt | Zu vermieten 


foniers, Eßzimmer-Sets, Küchen-Cabinels, Re— haub ſali e dv Ren en— 
—— ———— ortſetzung von der 4. Seite ion. FR RER ROTE Futter. 

Des Martha Wafdington Näh-Cabincts, Fortſetzung von d — |te ; — >) Nr. 917 ; — 
Mahagoni Poſter Betten, Odd Stühlen und — — — — — Schnittmuſſter Nr. 9176 in Grö⸗ 


7vrcverlen. ianos, | und Tothringen nicht ohne die Saar: | - Vorfichtig. — Fremder: „Ich Ben für Anaben im Alter von 2 bis 


Reebies aucetion noule, 


Berlangt: Guter Rucenbäder. Tagarbeit, —“ 
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Ale bin zu dreißi Mart — er: | 8 Jahren. 
„mecbteg aueıion Saufe,  ‚tohlen leben. Als uns im Jahre 71 3 Big Mar Gelbitrafe ve Jah 


[73 | — — 
„ Rivatberfäufe töglich. Offen Mittwoch uns | bom Miniſter Thiers dieſes Eiſenerz urteilt worden!“ — Gefängnisauf— 


u EEE EEE TER Log ‘ voche he Wafd bie und er. | „ou Dei > EUES EA : Samstag abends. {oo 5 i . 2; Er an u Schnittmuſter find unter Angabe der 
— ze u u a |jtetige Arbeit und gute Gelegenheit fir | Telepbon: Ban Yuren 1373. fafomo | SE Vie $10. Nadzufragen: = * F ————— —* [3 Eigentum zuerkannt wurde, ge⸗— —— nn. — en | gewünschten Größe und der betreifen- 

PR er EP — — 3, 2 S * re u ai I. Seht unfer Lager von neuen und gebraud en | ines Stückes — „Hm. iß nicht rech onnten 
nn eförderung. 1113. N. Tearborn Str., Serlamat: Mäpen für allgemeine Sausar- | —— — | aen die Gegenaabe eines Gtüdes | ch 3 ) n ‚den Nummer gegen Einiendung von 12 


g 2 Bene 2 ; » ; „ar n te g | ME Werner Bros r rc = - &: . , : J 
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—— Ve 8 — — ——— * Phonographen, mit, Jewel Point und einer wieder durch dieſe einigung etſender, der kommt immer der Seuniſchen, über deren Tod dem Gefumd⸗ 
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erlangt: eiterer ann, der mit isurnace Rerlangt: Mädchen für Raint Store: leichte ” J Zu nieter geſucht: Zunger — weis er, 820 — 325 —8: F u on : y E * —B3 Schumann, Anng. 
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Chicago, den 10, Mär, 191. 
Nadlieh"ıd Die keutigen Ccluf 
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Gurtopäiiche Wedjfelraten. 


Nach dein Bericht der Wierhants Soau 
& Zeuft Go, 112 W®, Adams Strafe, 
ftelten fi Die Europärichen Wedirlra- 
ten für Beträge von 325,01 ober mehr 
(für kleinere Beträge find fie entipre- 
dıend bötier) tm Verkehr Der Banten 
unter einander heute wie folgt: 


zondos— 
Gabler .. 
ibtes . 


1.10! ben fich bisher ihrer 
eo, Fentztehen gewußt. 


Produkten-Börie. 


Abgeſehen von Hühnern, die teurer 
geworben find, weiſt die Martililte 
taum irgendwelche Veränderungen 
in den Preiſen auf. Butter, Eier 
und Kartoffeln, die am eheſten Preis⸗ 
ſchwankungen unterworfen find, 
haben wenigfiens die gleichen Preiſe 
wie am Samstag. 

Die folgenden Rreiſe gelten für Den 
Yrokbandel. Beim Ginfauf Heinerer 
Duantitäten find Die Rreife etwas höher. 


Bür Bäder und Suderbäder. 
Motietungen und Verit don >. 8. Sabıı Co, 
150 Nor Branklin Straße, 

RER TS 
Starfe Wadirage, Dob Treiie fteiig. 
nn gut iösbar tole oben geringere 
Grade Billig nal Autterfetigchalt. 


* 


anom 
Mexilaniſches Petroleum ftand heute 
heute gleich nach Eröff⸗ 

auh; 9; 
Propifionen gingen in die Höhe. Die | dcr be 


! 
Samstaz |llnion Motor Car Company, Nr. ſchatzmeiſter erwählt wurde. 
allein anweſenden Wächter Charles wortungsvollen VPoſten bewährte 


„Armen a die Wand zu ftellen, tab: | Weae, dak die von den Banken auf | 


l 
! 
| 
64 | 
| 
ı 
| 
| 
| 


Fred Blodi ge..orden, 


Genfzai Xxaiber COM D.cnunone 6% . n 
— Eiec. um. 5 De Die Redekampagne. 
Anfpirattion Copper. u. ’ 
Int. Mercantile Marine... 25 

o.,. Borsnasaltien, .......107% | 
Ant Saver Got. .ousonnensss. 15 | 
Megican Pet 23 —J 
Rew Vort Ce 


Wurde nach lurzer Kraukheit von ber 
Lungenentzündung dahingerafft. 
A In — — x* —* Beide alte Parteien werden ſie am 
it 75% ; Quena pe. ift heute morgen Fred : nor 
—— — — VE | N nd, einer der befannteiten fommenden Mittwoch eröffnen. 
u Aue 50% | Deutichamerifaner der Stadt von | 
"Kepupficam Iron si ider SQungenentzimdung dahinge: | 
ar 'ratit worden. Er war nur wenige! 
| Tage frank geweſen, ſodaß die 
ss Nachricht von feinem Tode jeine 
One "37 * zahlreichen Fremde vollftändig un« | 
tt Inorbercitet treffen wird. Weber die 
— —— 2 Boeerdigung ſind bis jetzt noch kei— 
An der Altienbörſe herrſchte heute nerlei Beſtimmungen getroffen — 
—— Beide L 
nach Sekuritäten. Di Preiſe ſind Blocki wurde 1868 hier in Chi— a ass WE 
immer im Steigen begriffen. |cago geboren, genoß eine qute Er-| per morzigen Regieftrierung mit 
sichung und war dann als Apotne- Hodbrud. ihre NRedelampagne eröff- 
fer und als Pabrifant von Parfür| en, bie fehr lebhaft zu werben ver- 
Imerien tätig. Schon früh nahm er |fpeicht, Natürlich werben dieMayors- 
a en aktiven Inteil an der Bartei- |fanbidaten beider Parteien 
ru politik, wofür Vürgermeiiter Sar- | Hauptzugträfte für ben Redetampf 
amatna | on ihn 1899 Dadurch be- | Hilden, für den umfaffende Worbe: 
_ Shin | Tohnte, daß er ihn zum Superins | reitungen getroffen werden. Die be- 
ntendenten des ftädfiichen Starten«] motratifhe Parteileitung Hat ange: 
20.30 | amtes machte. Da er ſich als öf- kündigt, daß Robert M. Sweiher, 
ehtlicher Beamter vorzüglich ber Manorsfandidat der Partei, in 
60 währte, wurde er fehd Monate |jeder Ward der Stadt meniaftens 
darauf Silfsoberbaudireftor, und | gmweimal fprechen wird, und auf ber 
| weitere 18 Monate fpäter ftand erjrepublitunifchen Seite ift ein Gleis 
| Srüypel und zwei Spiehgefellen verüben |an der pie diefer aukerordent- | ches fir Mayor Ihompfon geplant. 
| erfolgreichen Raubüberfall. lich wichtigen Abteilung der Stadt-| Die Republitaner werben ben erflen 
| Drei Raubgejellen, deren Anjüh: | verwaltung. Schuß in ihrer Nebetampagne in bet 
I 
| 


Der Mayor in feiner Ward. 


— — 


Wird erſte Kampagne in der 23. Ward 
halten. — Sweitzers Kampagneleiter 
haben noch nicht entſchieden, wo ſie 
eriten Schuß abfeuern werden. 


n........ un u 
runs 
» Tal 


ii 
* 


Die Baumwollebörſe. 


er New Norker Baumwollbörſe wurd 


ha, 


a san um 
> 92,090 22.1 Cs 


|: . o.....0.2 
Ik BE ons0uannkanennn nd 20,8! 


.——— 19° - — —_ 


Trog alledem! 


4 


rer ein Krüpel war, der auf Krüf⸗ Burde Stadtihakmeiiter. 23. Ward abfeuern, in welger der 
ken ging, betraten heute zn früher Dieſe Stellung hatte er inne, bis | Mahor ſelbſt wohnt. Eine Maffen: 
|Moraeniiunde die Garage derler im Nahre 1905 zum Stabt- | Verlammung a are * 
Auch | per Belmont Halle, Elart Str. un 

dieſem außerordentlich veram Belmont Are., einberuſen. Wo 
er Countyſchreiber Sweitzer ſeine Kam— 
hochgeſtreckten ſich auf das Beſte und brachte es zu a oe — — We 
| ) beablichttaen Dit Des 

air 7 o 


3750 |ftädtifche Fonds bezahlten Site ang eine a —* 


Ave., gehörigen teuren|von 11% auf 3 Peozent erhöht wur: | Stabt außaumwählen 
Kraftwagen und ratterter davon. |den. ME e3 einmal tn der Stadt- ” ob 3 = — 
| Sie entlamen umbehelligt und ha-|Faffe an dem nötigen Geld fehlte, ! Ssauen unitenunt en 
Verhaftung zu um den Voliziſten und den Feuer. Die Rampagneleiter Couniyicrei: 
wehrleuten das Gehalt zu Eerahlen, | Der Smeigerb, machien eule befannt, 
borate er auf eigene Rechnung daß Animal: John J. Eoburn, einer 
| Frau Lillie 8800,000, ſodaß niemand auf fein ı Der —— Wortführer im La 
IRetroif, Nr. 1610 me Neland | Geld zu warten brauchte. * mens — * 4 — 
Ave., eine Inſaſſin der Irrenan- Im Jahre 1912 wurde Blodi — —— deffen mobhön 2 
Iftalt Dumnine, fiel aeitern in Iods zum Mitaliede der Revifionäbe: | cm, oräfandibat J * —8 
ſucht. Um ihre Nerven zu beruhi- hörde erwählt. Er wurde Vorfibene iin Für 2 Bu = ihm 
| a : a 2. ' er “ » > ) 
gen, wurde fie im ehr heißes Tauer-| der diefer Behörde und hatte fein eine Ynterftü En ——— habe 
Ibad geitedt. Tas Waffer war aber | Amt bis zum porigen Serbit time. | ch halte es N ee Sort Es 
|anicheinend heiß, denn cd) Mas feine geihäftlide Tätigkeit 72. 7 er ZW 
Ent &s bumneiia Dub Hs in Der lanieleiäit f Br u: 6, ‚Härt Coburn in einem Shhreiben an 
ſchwächte ſie derartig, daß ſie in der anbetrifft, fo war Vlodi bei der Iden Gountpichreiber, „Sie niet hur 
‚Manme fiarb, Der Koroner wird | Blodi-Brenman Refining Co. der; 86 u ae 
|fich bemühen, die Rerantwortlichfeit | Srenan Genitrucion Co. und der |gerreulih zu unterftügen, ſonderr 
| a) “ * aa in wo Brennan ontriuc on o. und der auch allen meinen Freunden zu ra— 
für den Todestall feſtzuſtellen. Parfümerienfirma John Plodfi &|, ie Ein di 
Ku anheres Ountafle has Mntigkt Idfen Keieif; ten, ein Gleides zu tun, Sie find 
| Ein anderer Sniafie der Initalt.| Son beteiligt. | 2. . * 
he ae a a er 2 „der einzige verfügbare Manorstandis 
|der Stjährige X. Mott, Nr. 190: Sm Nahre 1899 verheiratete Std) Iaat — 9 Stabt 
Jackſor Blbod fiel vor zehn Ta en 8 * an * En us 2a . ber N gu en Namen ber > ad 
yaaıonr SID, ME vor zehn Zagen der nunmehr Verſtorbene mit Frl. piederberfiell d die Stadt aus 
6 Xrenbe Ki ab erlitt nun JE ‚ |tiederberitellen und bie Sta u 
ie Zreppe bimunfer und celitt eir Louiſe Woliers dorf, bie jeht an ftir |her unglüdfeligen Lage befreien tan 
nen Düftenbrud, Während der Berner Wahre trauert. Der de iſt ein die pier Jahre fädtifcher Mi: 
bandlung trat Lungenentzündung Sohn, Fred A. 2, Blodt, —8BB J. 


oh“ Ya abisal Sys . . 8 $ 
1351 Sheffield Ave. zwangen den auf 


Saulter, ſich mit 
len einen C. A. Hanſen, Nr. 


Wilſon 


Wen trifft Die Schuld? 


24jährige 


m. 
yon 
* 
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SH 


ig Item eermiune den I, at Lot. 


die! 


Ror e Zurnupalelonzert, 


Hervorragend gute Leiftungen von Ge: 


Hnhmärdens Wehfelllage. 
fangd: und Anftrumentalfoliften, 


Die Straßen ivaren aeftern fehnee- John Epp von Groffe Point muf 

bededt und auf ben Bürgerfieigen Biarrer Netiträtter bezahlen. 
war e2, teilmeile menigftens, feii | 
Vergnügen, fich boriwartszubemegen, 
aber der Straßenbahn: und Hoch 
bahnverfehr lieh nur wenig zu wün- 
er übrig. Letzteres nutzien auch 
| Viele von denen aus, die fich bei dem 
ſchönen Sonnenſchein ſonſt zu Fuß 
nach der Nordſeite-Turnhalle begeben 
hätten, und ſo war das dortige Nach— 
mittagskonzert wieder ebenſogut ber 
ſetgt wie ſeine Vorgänger; die men. 
| 


Die Jroquoidtiagen. 


un 


Ihre endgiltige Erledigung burdh Ric): 
ter Heard zu erwarten. — Fette We: 
richtsipelen im Onsftenerprozei, — 
Leo Fox' Nachlaß. 


platze waren ſämtlich eingenommen. Pfarrer Wilhelm Netſträtter von 

Das Orcheſter zeichnete ſich geſtern Groſſe Point ſtand heute im Ge— 
wieder ganz außerordentlich aus. |richtsjaal,bon Strersrichter WicWoorty 
ı Gleich die eriten Nummern des Pro: ‚einem früberen Gemeinbemitglied ge: 
aramms, „Des Wandererz Ziel“ von |genüber, als Kläger, und fchaute ihn 
Suppe, Szenen aus GSulivans ruhig an; dem fehien aber gar nicht 
Operette „Mitabo“ und „Frühlingss | wohl dabei, er vermied, dem Blid 
lieb“ bon Mendelfohn murden bor= des Geifiliden zu begegnen, und zus 
züglich zu Gehör gebracht, und letz- letzt ſchwitzte er ſchwere Tropfen, ſo 
tereö wurde vom Publitum mit größ: dah er fi den Schweiß aus dem 
tem Beifall bedadht. Die jeht immer Eeſicht wiſchen mußie. Es war John 
recht lebhafte Stimmung wurde dann Epp der auf dem Leidensfiuhl ſaß, 

‘ 2 4, ı * — 

burd) bie Wiebergabe bes Teitefhen | zurzeit Abfallfahrer in MWilmette, 
Mares „Die Melt in Matfen Ucht Jahre Iana, bis fie verfauft 
wurde, war Epp Pächter auf des 


ng —* angefacht, und ſie er— 
reichte ihren Höhepuntt während der |; ; 

a arrerd Farm, und er hatte im 
legten Programmnummer, wozu Ro [Alpe —32 Fido von ihm ges 
pellmeiſter Ballmann das von ihm leben, ein paar Jahre darauf noch 
ſelbſt zufammengeftellte R deutiche | gr Auf Zahlung diefer Wechfel 
Volkslieder-Potpourri gewählt hatte. | hatte A fnlieklich der aeiftliche Herr 

verffaat. Nun behauptete aber Epp, 


Yıı den beiden Sängerinnen, Frl. 
Irene Briggs und Francis Bapert, 5 , 

N 098 und ÜtanciB Mapee er habe dem Pfarrer die $50 fchon 
nach drei Monaten, und zwar auf 


j Jeemie das Publitum zwei Künfile: | 
rinnen kennen, die diefe Bezeichnung | "- 
fehr wohl — Se denen * —— ‚delbe auf des Pfarrers 
freut fich eines techt anfprechenden | Farm, mit 25 Cents Zinfen zurüd- 
Soprans, und lepiere berfüigt über Pesahlt, aud) bie F150 mit neun Dol- 
eine bedeutende Altjtimme, Die bei, 1a"3 Zirfen woılte er nad vier Jah: 
‚ben Damen, deren ganzes Auftreten |ten bem Geiftlichen in ber Stüche des 
außerordentlich beicheiden war, frei, Pfarrhaufes bezahlt haben. Dieler 
‚von jeglicher Effekthafcherei, fangen ;Tei mach feiner Stubierjtube im obe: 
| mm im „Duett*, und e& wurde ihnen ren Stodiverk geeilt, habe denSchuld- 
nicht fchiver, die Gunft des Puhlis'Tchein aber nicht finden fönnen und 
tums ſchon bei ihrem erſten Auf- ſei mit zwei Zigarren und einem 
treten vollauf zu gewinnen, ſodaß ſie Dollar für Bier für Epp und deſſen 
| beim zweiten bereits fehr febhaft bes ; Candsınann, Michae! Nir, 
Igrüßt wurden. uch die Wahl der, begleitet hatte, zurüdgetehrt, Gr 
‚von ihnen gewählten Lieder war fehr werde ihm den Mechfel bringen, fei 
glücklich; ſo wird, Alles in Allem ge- zurzeit zu befhäftigt, um danach zu 
nommen, das Publikum die beiden ſuchen. Nix ſagte aus, er habe ge— 
— — wieder in einem ſehen, wie Epp das Geld bezahlt 
der folgenden Konzerte gern hören. habe, und erinnerte ſich auch der Zi— 
Als ein überaus talentierter und garren und des Zechgeldes. Der 
bereit3 feht vorgeſchrittenet Violinift | Pfarrer hingegen erllärle, Nir jei 
führte fid) der jugendliche, faum 15 | nicht in feinem Haufe geweſen, Epp 
(ssahre, alte Herr Sollte Rent: gabe weder die eine noch bie anbete 
fomett ‚ein. Gr fpielte mit voll⸗ Summe bezahlt, die Aefchliderten 
fommener Sicherheit und mit größ: | Imterhaltungen hätten gut micht 
ter Hingabe, fodah dadurch nicht |fattgefunden, mohl habe er aber 
Bloß die Zuhörerfeaft im Saale, | Ep häufig gemahnt. „Mann imaren 
fondern ud bie Herten, bom Der | Ste bei dein Pfarrer?“ wurde Michael 
chefter zu ſehr lebhaften Beifalls be— 'Ntir gefragt. „Mittags, 


ber ihn! 


um ſechs | 


Sohn, Charles, Nr. 1615 GSiring 
Str., und den Töchtern Augufte Bu. | 
meifter, Nr. 1319 Elgin Upe,, Foreft 
Part, und Marta Piepho, Nr. 2007 
©. Union Strafe, $13,500 hinter: 
laffeın. Auch diefe Teftamente wur: 
dei heute beftätigt. 

| Geichentt ift neichentt. 
Frances M. Givens ift eine Mas 
jlerin und wohnt 5315 Vladjtone 
Avenue. Sie iſt Hübfh, und zu 


I 


!ihren Verehrern gehörte der Ynmalt 
William Anderfon. Ob fie verlobt 
‚waren, ift nicht befannt, fie hat ihm 
‚aber Mertvolle Bilder eigener Axpeit 
und eine ſchöne Tabaksdoſe ge— 
ſchenkt, alles in allem im Werte von 
8250. Nun ſtarb Anderſon, und ſie 
verklagte den Nachlaß auf Ausliefe— 
rung der Sachen. Richter MeKinley, 
vor dem bie Verhandlung ftaitjand, 
entſchied zu Gunſten des Nachlaſſes. 
Die ganze Verhandlung und die 
handelnden Perſonen erinnerten in 
ihrem liebenswürdigen Benehmen 
und Auftreten an die Biedermaier— 
zeit, nur fehlte die Buntheit der 
Kleidung. 

Soll drei Frauen haben. 
MWargarete Brown hat heute die 
Löſung ihrer am 10. Okltober 1910 
in Milwaulee mit Fred A. Brown 
geſchloſſenen, linderloſen Ehe bean» 
tragt. In der Klageſchrift bezich— 
tigt ſie ihn, ſeither mit Bernice Carl— 
ſon in Elgin und mit Bettie Peter- 
ſon in Chicago eine Scheinehe einge⸗ 
gangen zu ſein, Verhältniſſe, aus 
denen je ein Kind entſprungen ſei. 
Er verdient 8150 den Monat; bie, 
Frau verlangt Nährgeld und will 
ihren Mädchennamen Kenor wieder 
onnehmen. 
| Des Ehedrudhs mit Andreiv Rub: 
ıney und Garl Seblom bezichtiat 
Martin elfen feine Pearl, von ber | 
ler fih vor einem Monat nad Er! ______ 
jmittelung jener angeblichen Entgleis! MWehaltet Eure Liberty Bonds, tern 
ifungen nad fechsjähriger Ehe ge: Ne könnt. Wenn Ahr fie verfanfen 


‚trennt hat; bie brei Sinder find bei | müßt, garantieren wir, folgende Mar- 
preife zır bezahlen: 


If 

PREN, >. ER * Lt. 8 Bon 
| Julius Krüger war Witier umd|s' sro ger Soma ey 
hatte erwachfene Stinder. So war er, |s. 350 414% Bonds susenunnuonsnnunnens AROU 
|damala 56 Jahre alt, im April 1913 | 4 


SO AU VONdE eeressesnneneccinene BLOOD 
mit Minnie Benninger, einer Witme F . 
ranklin Investment Go. 


Er. : 

‚mit einem Snaben, eine neue Che 

jeingegangen. „seht milf er gefchieben 11 ©. 2a Galle Gtr., Rosm 831, 

|fein, Er bezichtigte bie Frau, ihn zu | Ekunben: Täglich 953 6, Sonntags 10 Bis 13. 

‚Boden aefhlagen zu haben, auf ihm 1216 9. Alhtanı Ave Ede Mitwaufee Me, 

‚berumgeiprungen zu fein, twobet ibr| Bonds netanft pre seaiftrierter Belelgeh: 

| Sohn ihr aeholfen habe fall. Wies | 1 ti? 

\derholt mußte er angeblich zu feinen |, 

leigenen Rindern oder zu Yteunben s 

Beide Cheleute haben. $ 

8 
$ 
x 
$ 


A. Schiesinger 
nn 


Hilteoies und Grafonolas 
A byahlung 


Ufle Dra gem 
‚uögegeh nem SR: 
ten. 
ur ee ine 

owie we inen; 
Platten Ttetd wur 
...® 
nniere volf 

u. neue r0 

Liſte. 


— 38 
y syäntifie ab 
——* 

n 

Grunde, Die de 


Sie; Dad tt der Ta se era; 
Lindenbaum, horn * Sr ss 
Tran. das ıft mein “eben. 31.254 
meniprame, Walser ‚81.25: ® 
mannstind; Hemt’ If ta noch news 

Sie; Nunggeleiien.Werih, Gelang; 

ner xleter Mari. Bde: D Btrrüänrg and 
Vorgenror. $1.00; Tonauwellen. Matser; 
(Ever or Niser, Watson. $1.25: Yatıer aid 
dem „Rarnenten Mädchen”; Aphinz Welse 
81.25: An ber fr nnuen Tonad: Bad. 
„er Mädel, Ralzer, S1.25: D Tannendennı, 
telmmaen Kon Alma Stud und Meimer? 82. 


Libertv-Sonds werden 
in Zahlung genommen. 


Durh Steuern gcefiherte 


67% BONDS 


8100, 3500, $1000 
Fallig in 1 bis 10 Jahren. 
Erſtklaſſige Sicherheit — Garantiert 


Genaue Beſchreibung auf Verlangen oOorief⸗ 
lich oder mündlich. 


Wollenberger & Co, 


Bankgeschäft 
105 So. La Salle Str, 


' 
’ 


— — 


| 
| 
| 
! 
| 
! 


88383855888385333652360585 


— 4 
550 bis $300 
‚.... zeriehen anf Möher, 

Miedrigite Raten. Reine Aommilfion. 

ir maden Derieden auf Möhel, Pie« 
nos, Plerde, Wagen, Logerhand-Dunttuns 
$ gen an demfelben Zog. an dem Ihe dar 
rum nach fucht 


2 


| flüchten. 
Grundbefig auf der Sübfeite, Min | 
nie gehört das Haus 9018 Brandon 
|Ape. Sie ift 48 Jahre alt. 


mwirtfähaft fie gebracht haben. m | zeuguasen hingeriffen -mitrbei, Det | Hr abends”. war bie Untmork „ 


Die) Mißhandlungen eben als Schet: | ee 
. — = m. 47 au 434 . j . cH ufficht,. W 
Intereffe Chicagos halte ich cd für junge Künfiler murbe pon feiner * haiten dungsarund in ihren Klagen an:|$ Yılınsis Inverment Cm, 


Vreife Mteigend megen geringer Borräte 


ietit, die geitern feinen Tod herbets | z.. 
en Küblivare und fritdem Material. 1 eg ren 


120 — 4. vd 
Gt 
riert. Importierte abgeſchnitten. Vor 
Solutz der Saifon droht Mansel an 
Bare einzutreten. 
Getrocknete Eier 
NRur Eiwein — — 
Gummi — Acabicher 
Icecreampopdexꝰ. 
Allchſtreupuper 
( Die Ernte iſt ausvertauft.) 
(Biele Export-Drberä.) 
2 ——— ⏑————⏑ — 8* 


Zucker. 


Branul. *ohrzuder, 100 Pſd. 8 92.46 
do., Mübenauder, P2....... 2.58 


Meolkereiprodukte. 
Butter. 


Rotierungen von Wayne & Lore, 
SEouth Waler Strabe.) 
Pfund 


1.00 
2.00 
0,18 
—0.40 
0.2213 


0.042; 


„Krramerh“, eytra, Das 

ietts”, Bad Bund. ........ 
Seconds“, Bas Plund. une... 
Ratrenre, Bas Mund.......... 
Senles“, Pas Fiund 


Gier. 
Nonerinsen von Sichne & Kor, 
South Nater Straße.) 
„Grtens”, da3 Dupend........ 
Ordinarh Firfts“ das Dad, 
Gerrtiihte are, Kitten ein⸗ 
seinlaficr, Bad Tuternd.... 0.57 —. 
XWEier für Grocers ungefähr Se höher.) 
22 
Käſe. 
t.sstierangen bon Der Külchörfe.) 
‚Chebdari”, das Prunb....... 0.281 
ichmtäfe, „Iwins“, das Pd, 
„Daifieg“, das Bhumd. ........ 0, 
‚Long Herne”, ba3 Pfund.... 0.2914 
Donng Aimerkcan”, uni —X 
„Brit”, Da3 1d.. 


0.45 
0.25 


“| ier 
aufrühreriſcher Auslaſſungen wurde 


Nachſtehend die Verkäufe an der 
hieſigen Altienbörſe während der 
letzten Woche: 

arte+H it. 

Arrte — 

Vortäufe. Hoc Niedr. Schluß lungen 
74 Mm. Robiator....285 285 255 


an 


s 101% 1917, 


DT 


I 1t 
3 & 


278 pol. Gm & 
Eonn. Abe.... 
‚ 2orgugictk. 
5b. Pr. Inc... 4 
530 CEhi. I, & 7....180 
1.058 Qußbalib & Cu...10: 
183 Comm, Ebilon... 


>30 Diam’d N 
59.8. & Marz.. 7, 
10 $artman Corp... 5: 


1 yo.» * ⸗ 
i— Geſchäft vorüberfuhren, wurde ein 


Vorzugsaltien .d 
35 National Ecr- 2 
kon, Dors......122%s 122 


te8_ Was... 50 
er nis, j 
‚ugsaltien.103 101% 1018; 
i 7 17 
91 
x 0144 SO { 
42 4 4 
33 1248 151 
282 Untten Garbide- 
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Die nachſtehenden Notierungen der 
Ne VYorler Sorfe in den wichtigſien 
Aktien find 
den hiefige 
tannt gegeben 


bei 
Solubpreiſe 


Amerlean Loeoneide Comnp.. 
Americon Emelting.......... 
2 aan 

Seallem .;........, 
Baldwin Lecemotire 
Baltimore & Edi > 


tebem GteRl. -............ 
Chicage, Ill. & @t. Faul.. 


we’ jtohige Nenel aufhebe. 


"Igar nicht 


3 mg als Verwalter der zei Mei. | mit feinen Freunden, um eine Stun: | 


6 > 
18, | Schroeder 


11, |rige Subrfeute beichäftigen, 
“ Be — +, Qundesbeamten 


is Schlußkurſe, 
zwmaklern bes 


Blocki gehörte zahlreichen Ver- meine Pflicht. Ihnen meine Unter—⸗ 
einen und Klubs an, welche in ihm ſtützung anubieten, was mir ein Ver: 

: jeines ihrer angeicheniten Mitglie- | anügen ift.“ 
Cine Regel, die überhaupt nicht heitcht, | der verlieren. Es find dieles u. a.| Bauarbeiter vom Bauarbeiterper- 
die Urſache. ax Chicago Athletic, der Nllinois | band haben die Kandidatur County: 
| 2on eima 300 Schülern a Iroquois, Zincoln, South |fchreiberd Sweiher3 unterftügt. In 
| 


— — — —— 


| führte. 
| Sohihüler ftrcifen. 


| Crane Techniſchen Hochſchule wurde Shore Countrn, Chicago Automo. jeiner Situng des Vollziehungsaus: 
| heute ein Streit in Szene geleßt, |pile, Glen Dat Country, Edgewater 
‚und zmar on bie allergeringfte Urs | asach Nacht, der Chicago Schüren- |bingehender Beihluk angenommen. 
(lade, Die jungen Burfchen fan: Rerein a re des Verbands ift ofeph 


bereinm und der 


melten fidh vor dem Schulgebäude un IMrojie V. Moreſchi, Sekretär P. Giomi. 
und erkläcten, nicht eher wieder in 
die Klaſſenzimmer zurückkehren zu 
wollen, als bis man eine ihnen an— 
Sie wollten 


— — —ñ— — 


Mordprozeß. 


Forbert zur Meniftrlerung amt. 
. |. Die Kampagneleiter bes Countys 
EEE Notwehe ſchreibers beröfentlichten heute eine 
weitere Liſte von Namen bekannter 
Geſchäftsleute, die ſich bereit erklärt 
haben, ihn in ſeinem Kampf um das 
Mayorsamt zu ya Darun: 


Die Berteibigung 
ıniht, jaaten fie, daß nur Schüler, geltend madıen. 
‚melde in allen fehs Fächern eine; Am AUmtslolafe des Richters Sue: 
Senfur von A oder Z aufzumweilen irtn im reg oe 
haben, zu den athletiigden Spiele |ten sich heute zahlreiche Bernohner . x 6 = 
| zugelaffen würden. Als der Schul: | des Borftädtchens Blue —— a — 
vorſtehet, Wm. J. Barthoff. ihnen eingefunden. um den Verhandlungen 544 em gebe "al. Bas, 
bedeutete, bajt es eine derartige Megel des Prozeifes negen Dtio Brontel |‘ En ze — 
⸗3 | — pold Moß, Theodore Kuehl, Frank L. 
gede, mare ie erit ganz |heizumohnen, ber angellagt ift, am|germin. (Ebmunb Sieben, BD F 
verdutt und erklärten dann den abend des 2. Januar den im Haufe is we A a J 
— — | Rn > On J— Bremner, jt. W. A. Nitze, John E. 
Streit für beendet. Nr. 685 Vine Str. in Blue Island Hfeifer Chriſtophet Ramm, Kari 
| * — wohnhaft geweſenen Bremſer Walter | eazen, Br Spindler, sn Mm 
ragen nn Ben 2 B. ermordet zu haben. Adelmann und A. B. Zeilerfreund. 
aurare. Art· SD bdun⸗ Der Schauplatz des angeblichen Eine Erklärung, in der er allen, 
desgerichtliche Anklage gegen den Mordes war das Haus Nr, 125 39. die ihn unterftügt baben, danft und 
Spzielift John E. Hleiit — befamn: | Str. in Blue Jeland, in dem Brons | zu einer regen Beteilinungd an der 
Anmalt — wegen angeblicher | fel damals wohnte. Die Hilfs⸗ morgigen Regiſtrierung auffordert, 
ſtaatsanwalt Juſtin MeCarthy in die zur Eintragung von 200,000 
ſeiner Eröffnungsrede an die Ge- neuen Namen in die Stammiſten 
ſchworenen anführte. begab ſich Ke⸗führen ſollte, erließ heute Mayor 
nevan am abend des genannten Ta- Thompſon. „Ah bin der feſten 
| Kleift war aulammen mit Vittot ges in der Geſellſchaft mehrerer Zuͤverſicht“, erklärt dab Stadtober- 
\2. Berger und anderen angeklagt ge- |’jreunbe nad der Wohnung Bron: |yaupt, da die aroße Zahl der Bür- 
weſen. tels, wo ſie mit zwei Frauenzimmern ger Chicagos, die eine reine, geſun— 
ige ‚zufammentrafen. 68 fam, ber Mäds | de und fihere Stadt wünichen, fidh 
Ging ins Waller. ‚Hen wegen, zu einem heftigen Wort | yereinigen amd einen pollitändigen 
Weil er befürchtete, feine Stel, |wechlel, und Kenevan entfernte fi | Sieg der Republikaner fichern wer: 
den. Ich eriimere jeden Whler umd 
je Wählerin Chicagos daran, daß 
das einzige Mittel, Durch das die 
Bürger fih eine Stadtverwaltimg 
jihern Fünnen, die ihren Anfichten 
und Wimichen entipricht, darin bee 
iteht, öffentliche Beamte zu erimäh:- 
Ion, deren Anfichten mit den ihrigen 
harmonieren, und die frei find, zu 
handeln, wie ihr Gewiſſen es gebie— 


auf Antrag des Diſtriktsanwaltes 
ſelbſt niedergeſchlagen. 


len nördlich von Desplaines gele. | de jpäter wieder zurüdgufehren. Die 
genen, yur Foritreferpation gehört. | Streitigteiten murden erneuert, und 
Inen Pearion Farm zu beriieren, dabei Tieß id Vrontef angeblich fo 
hat heute früh der 52jährige Wmn, |Tebr von Zorne hinreißen, aß er 
fich im Desplainesitun ein großes Fleiſchermeſſer ergriff 
lertränft. Die Leiche Fonnte gebor- und biefed dem Kenevan zmeimal in 
Igen werden. den Leib ftieß. Der Schwervertwun: 
| — et Idete ftarb am nädften Tage. Die 
| * Bon einigen Burichen. die | Berietbigung mirb Notivehr geltend 
|beute in einem Kraftwagen en dem machen. tet. Die Zunkunft Chicagos hängt 
| FM, Scott, Nr. 291 Dernon yon dielem Kampf ab, Die Wohl 
jeilerner Volzen in das Scaufeniter | Str. Blue Jsland wohnhaft, einer Fahrt feiner Bürger und ihr Schutz 
von Tebbits & Garland, Nr. 16— der Augenzeugen der Tat, betrat als gegen die dabſucht der Nukeinrich- 
18 S. Michigan Ave., geworfen. Erſter den Zeugenſtand. undskorporaionen fieht J dem 
Wie es heißt, ſollen Arbeiterwirren Spiel. Sie werden entſcheiden, ob 
der Tat zugrunde liegen. Die Fir— Chicago einen Mayor haben ſoll, 
ma ſoll nicht zur Gewerkſchoft gehö der frei und gemillta sit, die Wit 
Bor etiva brei Wochen wurden von ie der Wählerſchaft durhbzufüh— 
— —— mehrere angebliche | ren, 
Ach Heilte mich felbit v. Tuberkufofe | Optumhöhlen, darunter der Chineſe 
Jeder an ſchwa⸗ Merchants Club, Nr. 235 W. 22. 
ren Lei Str, ausgehoben. wobei den Beam -⸗· — 
sronitgen Sutteniten Opium im Werte von ungefähr) Ein Dreierausſchuß der Vollzie— 
dat — ſoilie Biete | 825,000 in die Hände fielen. Die hungsbehorde der Chicago Aſſocia— 
uro.| bei diefer Gelegenheit verhafteten fünf | ton of Gommerce wird der ſtaat— 
Yu Söhne bes himmfiichen Reiches, Geo. lichen Nugeinrihtungstommiliion in’ 
18, Mad, Lee Chona, Sen Sun, Chong Lauf der Woche feine Mithilfe für 
1) Tonga und Lee Sina, hatten heuteldie Lölung des Problems der Erhö— 
nd dem Bundestonmiffär Mafon ihreihung der Gtiraßenbahnfahrpreife an: 


— — — -—- — 
YAnf ein Borverhör perzidtet. 


— — —— — 
Bieten Mitwirkung an. 


i 
| 
! 
| 


merſwürdige 
dichte eines 
befors leſen, 


Weg si Ge 


| bett ſuchend 
| es dee 1 da fie auf ein Vorverhör verzichteten, | miffion nodh nicht offiziell von feiner 
| — Ken sertagte, pejunter einer Bürgfgaft von *4000 Abſicht benakhrichtigt, wird dies aber 
| — beziehungsweiſe 2000 den Bundes- jedenfalls heute am Spätnachmittag 
ne großgeſchworenen überantwortete. tun. Cheſter Clebeland, der Vertre— 
—— —8 — — — ter der Stadt in der Frage, hat die 
fe wah einfachen | Die Großgelhiworenen haben |Rommillion erfuch., ihn zu benach— 
Ainwettungen = | heute 25 Anklagen erhoben und fie) richtigen, wenn ber Uusihuß Th 

Oberrichter Kavanagh unterbreitet, Jeinfinden mirdb. Die Kommiſſion 
Nie Silfsftantsenmalt Dupal er. | hat Dies zugefagt. 


brauchen. Sendet 
klärte, beziehen ſie ſich nur auf un—⸗ — 
Kejet die „Sonntagpeit‘. 


eu! Boltfarte an] 
I Abbiine, 1480 Ca 
” pital Trult Blbe.; 

Eolumtuf, pie. 
ims 


iamen unbfidreffe 
30,17,24, bedeutende Fälle, 


ſchuſſes des Verbands wurde ein das | 


Nu > — —* * 
iefer cintanen | Aufinartuma zu macen, welder fie,!bieten, Der Yusichuß hat die Kom: | 


| Schmweiter Mollie tadellos auf dem 
j Rlaier begleitet. 
— —— — 


Conſumers Pafcuug Company. 


Beweis für ihre Bezlehungen zu der 
Zirma Guggenheim Bros. erbracht. 

Vor Bundesrichter Landis nahm 
heute die Unterſuchung gegen die 
Conſumers Packing Co. deren Ban—⸗ 
kerotiterklärung von verſchiedenen 
Aktionären beantragt wurde, ihren 
Fortgang. Der Vizepräſident der 
Firma, Hans M. Theoboldt, wurde 


wieder auf den Zeugenſtand gerufen 


und über ſeine 
y 


Beziehungen zu ber 
Yirma Ougaenheim Bros. befragt. 
| Bei feiner früheren Mernehmung 
hatte er nichts Davon gefagt, daß er 
auch für fie tätig geiwefen war, jebi 
aber oad er an, daß er ei.ca fechs 
Woden fang für fie tätig war umd 
zwar als Affiftent des Präſidenten, 
Fred Guagenheim. Gr murbe von 


SD. diefem entlaffen, weil er ald naturas |ebenfallä fonderbar vor. 


Iifierter Deuticher in geiwiflen Kreis 
fen Anftoß erregt hatte, Daf; zmwi- 
fhen ber Firma Guggenheim Bros. 
und der Confumers Bading Co. enge 
Qerbindungen beftanden, ift in fofern 
von Wichtigkeit, ald das Grundftüd, 
auf welhem die geplanten Schlacht: 
bäufer erbaut werden follten, von 
ber erfteren Firma gekauft murbe. 
Der Preis ftellte fich auf $140,000, 
Etwa 15 Monate zunor hatten Gug> 
genheim Bros. ed für $36,000 er: 
worben. Wer den Profit im bie 
Taſche ſieckte iſt 
den. 

Daß frühere, unier Eid gemachte 
Zeugenausſagen nicht den Tatſachen 
entſprechen, kam an den Tag, als 
Theoboldt nach den Nummern der bei 
dem Antkauf der Aktien als Sicher— 
heit hinterlegten Freiheitsbonds ge— 
fragt wurde. Er erwiderte, daß er 


dieſe nicht anzugeben vermöge, da die 


Bonds verfauft wurden. Da früher 
auf das Beltinnmtefte erflärt tworben 
war, daf den Käufern ihre Bonds 
zurückgegeben werden würden, ſobald 


fie ihren Verpflichtungen nachgekom-⸗ 


men ſein würden, war der Richter 
natürlich fehr eritauwt über dieſe An— 
gabe. 

ME 


Beachtete Signal nicht? 


| An Michigan und Chicago Avenue 
wurde geſtern abend Elſie Kettmer, 
ieine Nr. 225 Oſt Huron Str. wohn» 


ee] 


„'hafte Stenographin, von einer ael- 


den Arattdrefchte überfahren. Sie 
Itrug einen Schäbelbiud) und aud 
‚innerlich Verlegungen Lavon, die ihre 
| Meberführung nach den Deutſch-ame— 
ıritanifgen Holpital_ nötig madten. 
‚Der Wagenienfer, Samuel MWatnid, 
Nr. 1424 Solon Place, wurde vors 
ılanfia in Haft genommen. Nach 
Angabe des an der Ede dienitiuenden 
'Meıtehröpoltzilten hatte er deſſen 
Signal, anzuhalten, mbeschtet ge: 
laſſen. 
— — —— 
Im Schlafzimmer ihrer Woh⸗ 
mung, Nr. 1210 Independence 
Blyd., wurde geſtern die 838jährige 
Frau Anna Borſchova an Gas er— 
ſtickk aufgefunden. Die Polizei 
alaubt, daß die Frau, durch lang⸗ 
wierige Krankheit zur Verzweiflung 
getrieben, Selbſtmord beging. 


noch nicht ermittelt | 


MWechfel Hätte ih in 


{ 
N 0 | Anna gegen Sanı Anderfen, eineit | $ er 
Minute u —“ Schubfach 9* | Schreiner: haben ein Sind und vor | wanı eaiiiinn, Weniger, 
— — ka mer f fiehen Jahren geheiratet. ÜSSSHEHH HT Fys SH Hs Un 08 
he abe ee —* un. Annie gegen Bennie Rofenfeld; Smasint* 
vorbei, Mıbe aber dort nie wege if: a nn 
nicht erhaltenen Wechſel vorgeſpro⸗ feit fnapp zwei Sahren verheiratet, 


chen, bezeugte Epp im Kreuzverhör. Iennie, geb. Schwarg, gegen I ir Bar TÜrT “uw 


- ; "man Sizer; am 16. Yebrnar 1918 Io: 
(Gegen Yin ‚Berurketung zur. SR | acheiratt; feine Rinder Libertn Bonds, 
Seinen Zweck verfehlt. 
bedeutenb angewachſenen Zinſen mel Frane Tampiers Wiriſqaſt 


beie er Berufung an. Bedeutend ins ber State Road und dem Mbrmalfers 


Gewicht gegen ihm fiel nach ber + a 
mi anal wurde bon Siltsfhertffs3 we— 
Meußerung des Richters ba er zimat igen unerlaubten Betriebs 


‘ .. L ‘ t ind: { KL 3 „ge 
ei tungen ie a Be ee. "Kamen, ein Da 
‚? * Schnaps, viele Flaſchen des Ge— 
tränks, 22 Kiſten Flaſchenbier uſw. 
beſchlagnahmt. Wird Tampier 
überführt, ſo geht jener Stoff in 
den Rinnſtein. In vier Wirtſchaf-— * W. K E MP F, 
ter im Riverdale wurden ferner | Fi: Hein . » 2a Satie Mir. 
— 44 z i } ' ww 
ſechs Einwurfmaſchinen beſchlag⸗ Oma Gage — 
nahmt. 


MLEAANARANLRADILAR 


a DEP" Söchfte Dreife wg 
| 
| 


1646 Larrabee Str, nahe Yorih Une, N: 
9 he morg. Yi5 9 abbi, Eonntass a 


‚erwartete, aber nicht für bie angeb- 
lichen Wechſelzahlungen. Nir gehörte 
"af zu den Pfarrlindern des Ceel: 
iforgers, wohnt jegt aber"135 Warren 
Avenue in Evanſton und arbeitet in 
John Scheibens Gärinerei. Daß er 
Fr des angeblichen Worfalld im 
Pforthauſe nach ſo langer Zeit noch 
ſo genau entſann, kam dem Richter 


Liberty: Bonds 


kauft nud verkauft 


Zahle ſtets hochſte Breiſe für 


LIBERTY BONDS 


nd Liberty Bond Rorivahe, 


J. S. TZ 


Raiinge, Bant. un; Geldwechſen a) 
wu So, Dearborn Strahe, Ede Abamd, 
gegenüber Noftoffice, 
Mohentane 9—b Sonntags 10—19. 


Raub auf Raub. 


Um ihr ärztlices Diplsm. | Banditen hatten e8 banptiächlich wieder 
| Por Kreißrichter Torrifon sit! ‚ auf Wirte abgefehen. 
heute dag von ben Nerzien Dr. Blunt) Drei mastierte Banditen wußien 
und Dr. Auguft M. Unger gegen %.|Tich Heute zu früher Morgenftunde 
RW, Sheparbfon und andere Beamte | Eintritt in bad Lagerhaus der Firma 
ber Staatlichen Negiftrierungsabtei- | Albert Pid & Co., Nr. 1228 W. 35. 
fung für Werzte angeftrengte Verfah: | Str., zu verſchaffen, überfielen dort 
ren behufs Wiedererlangung des die Nachtmäcter Pindnen Grover 
Rechte zur Ausübung der ärztlichen und Harry Biernau, banden und 
Praris im Gange. Inebeiten fie und fprengten dann ben 
| Die Zroquoisthenter: Brozefie. Geldfhrant, in bem ſich $1500 be: 

Der borfigende Kreisrichter Bar- fanden. Grover hielt fih gerade in 
|rett iibernoies heute Richter Heard die) em Bureau auf, ald die Burſchen 
no in der Schmebe befinbfichen | imtraten. Er wurde mit vorgehalte- 
'Scabenerfagllagen, die auf diej nen Revolvern bon ihnen gezivungen, 
Ir Brandlataftropfe im fie nach dem dritten Stockwerk zu ae= 


furchtbare = 0 a u 
an idauführe ind, |leiten, wo ſich Biernau zur Zeit auf⸗ 
toquolätheater zurüdgufühten | Ibielt. Nachdem auch diefer gebunden 


Mir Saufen und berfaufen 


® 
Liberty-Bonds 
forste andere Werwaplere. 
J.V.ZINNER&CO. 
619 W. North Ave, Tel. Diverfey 8287 
1400 ®. 51, Ste, Tel Benleaueh STE 


L. naufmann & Co. 
8 8. Welld St,/(Staatszeitung Whg.) 


fauft und dverfArit gegen Bar alle in» 
und ausländifegen 


Donde, Wertpapiere, Baninnien 
Anfengen willtommen, 


-—- 


* Yus Philadelphia wurde heute 
der 42jährige J. H. Dowd Lanſing 
jwangasweife hierher zurüdgeßrant. 
Er jteht unter der Anklage, am 27. 
Sanuar an der Ban Burem und 
State Str, Walter C. Boblon, Mr. 
3841 Cotiaa? Grove Une,, üßerfal- 


i i Yen umd um $100 erleichtert zu 
Kinder Schreien |yaben. — 
NACH FLETCHER'S ee. 

CASTORIA |feiet die „Sonniganell®, 

— 


IN TE | 
| Ste bürften am 25. März, dem Pros | Jebun 
zeßtermin, wie alle ihre Vorgänger KEN REN —— — 
vom Kalender geſtrichen werden. bei ben Gefangenen Wache, währen 
| : ‘ i bie beiben underen die Sprengarbeit | 
| Die Norporationsfteuer. 
> „.„ | beforgten. | 
Kreisrichter Walter lag heute das An feiner Wirtihaft, Nr, 242 W.| 
aan der beteiligten Anmälte vor, g7\ Str., wurde heute Xoe Keeilie 
$20,000 an Sporteln und Untoften — 2 * gr | Betse 18 
| ifen, bie in der Nlage des b bon drei Räubern überrumpelt. Er 
anzırweifen, bie in der Slage bes ba- ot er 
imaligen Gountpfchagmeiiters Stuf- mußt hnen $14 ausliefern und OSCAR F, MAYER B BROS. 
| : = na, ourde zum Weberfluß noch mit jei- Burf Mberaii Bevsrzugt? Eh 
fart gegen bie People's Gas Tigät| nom Schantivärter zufammen in ei | gang pielaibe mit ner mare 
and Cote Co. entſtanden ſind, um Gisichrant geiperrt. | ER ei Bieten, mie Den pe 
diefe zur Bezahlung von $249,000) mir einer Beute von $15 uuhlen | a ER 
Steuern auf ihr Aftienfapital zu fich aivei Banditen ufreden geden 
zwingen. Das Siaaisobergerichin ſi in der Wirtichaft un Fu = . fo 
|hatte die Steuer für ungefeplid er: | mnitona Nr. 6401 5 Hfhlan Ave zu — Dann plünderten he die 
| färt und bie Sade an bas Streisnes | einftetften. ER adentalfe, durchſuchten die Taſchen 
richt zur Erledigung zurückverwieſen. 9 — — des Wirtes und des Kellners und 
I: I Nachdem der Wirt U. BR. Larſon machten ſich darauf mi’ ihrer Beute 
Der Richter erflärte, daß er die Ro= |, feinem Lofal, Nr. 1434 . 59 * — — re 
.. ’ I u ’ wre. . . 2 Ö } 3, 
— wi prüfen Ba Hal von ziver Banditen niederae- Sn Be 9 
I Seo Box’ und andere Nachlaſſe. |fchlagen worden war, plünberten Die) —..; gq 2 Ce 
: Am Nadlakgericht hat Richter Des | Burfchen die Kaffe um $13. * — ee 
vine heute das Teſtament des am 18. Ein Bandit überfiel in ſeiner Pan le Str. und Sonne Une 
i Dezember legten Kahres verftorbenen | Wirtfhatt Ernelt Schmwinn, Nr. Yen Nr. 2057 Walt B » v Str. 
‚fmanıns Leo for, Nr. 5427 Hnde 18497 Chields re. Gr ergatterte | DEN Pr. 2057 Bckt Dan Puren Wir, 
|Raufmanı s Leo Fox, Nr. 5427 Hyde] 5437 Shie ve. Gr eraa wohnbaften P. D. Yceroß und-er- 
Bart Blod., beflätigt. Die Mile, |$13. le * 8 En 
Ellg, iſt die Ulleinerbin des, $185,:] Die Speiiawirtihait von Guftab erren ian un 
000 betragenden Nachlaſſes. Ein Maylas, Nr. 3950 Weſt Harriſon — — — 
| Bruder des DVerftorbenen wohnt in|Str.. erhielt Kurz nad Mitternacht | Kurz und Nen. & 
Münden und heißt Edward Fuchs. unerwünſchten Veſuch. Vier Kerle. | 
‚eine Gehmefter, Lena tyleifcher, indie in einem Kraftwagen borgefah- | 
ı Birmafens im ber Pfalz, zahlreiche ren Fomen, zogen, als fie Yaum das 
‚Neffen und Nichten in Portland, |@ofal betreten hatten, Revolver und 
‚Dre, San Francisco uf. Die Ehe | zwangen den Wird cinen Kellner 
war kinderlos. „und zwei Gäjte, mit erhobenen 
sohn 2. Lange, welcher am 12.) Sänden an der Wand Aufitellung 
Januar geitorben ift, hat feiner 
Wime Pauline, Nr. 916 Center Str, 
und feinen Beiden verheirateten 
Töhtern, Johanne Bades undLouiſe 
an Pelt, $15,000 u. Auguſt Frisle, 
der acht Yage fpäter verichied, dem 
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— anty im Oktober 1918 im Reichs— 


— engftfeier Regierung hat die deutiche 


rn ana 


Deutlich = polnifche 


„Berliner 
Berlin, 18. Jar. Die englifche 
Megierung lic; anı $. Samuar der 
deutichen Negierung eine Note über- 
teihen, in der jie die deutiche Ne- 
gierung auffordert, künftig jede 


Herausforderung der volniichen Ve-|trofien, damit die Kortiegung diefer ! 


bölferung in Dit- und Weitpreuisen 
Bofen und Schleiien zu unterlafien. 
Sie mweiit darauf hin, das die Zu- 
fmft der deutichen Diftgrenze bon 
den Entiheidungen der Fyriedens- 
fonferen; abhängen werde, und dal; 
die Mächte bei der Beurteilung der 
Frage notwendigerweiſe beeinflußt 
werden würden durch die Fähigkeit 
oder Unfähigkeit der Deutſchen, die 
Gebiete mit gemiſchter polniſcher Be— 
völkerung zu verwalten. 


Deutſchlands Antwort. 


Die deutſche Regierung antwor⸗ſchen Vorgehen, die wichtigſten bedingte das eine Aen⸗ 
beſetzen, derung des Spielplanes 
itſche Regierung iſt mit muß auch die Planmäßigkeit der Be- Woche, und zwar, wie folgt: Heute 


tete darauf mit folgender Note: 


ap 


a: 
zit. DC 


Grensfireitigkeiten. 


Aus Koluiſche Zeitung“, „Deutſche Tages Zeitung“. „Berliner Lokal Anzeiger“ und 


Tageblatt“.) 

zum Kampf der polniſchen Benölfe- 
rung der deutſchen Gebiete gegen 
die Deutſchen zu geben. In dan— 
kenswerter Weiſe hat die engliſche 
Regierung ſelbſt Anordnungen ge— 


Provokation unterbleibt. 
Agitation Paderewskti's. 

An Tage der Anlunft Pade— 
rewski's fiel die Feſtung Poſen in 
polniſche Hand. 
ſich die polniſchen Kreiſe des Regie— 
rungsbezirks Poſen den Polen an. 
Von hier wurde die Agitation auf 
(den zur Hälfte deutichen Regie- 
rung bezirk Bromberg und auf die 
bisher deutſchen Kreiſe des Regie— 
rungsbezirks Poſen hinübergetra— 
gen. Aus dem militäriſch⸗ſtrategi— 


= 


tcnbahnfnotenpunfte zu 


Sofort ſchloſſen tanzt Walzer.“ —Rich. Leuſchs Benefiz. 


| 
| 


| 
| Weitere 
I 


kung ‚die in der Weltgeichichte ein- 
zig daftehen dürfte. Alle Maknah- 
men ber beutfchen Regierung feit dem 
Abſchluß desWaffenſtillſtandsabkom— 
mens dienen nur der ſinngemäßen 
Durchführung dieſes Abkommens und 
der Abwehr unberechtigter polniſcher 
Anſprüche, die polniſche Frage be— 
reits vor dem Friedenskongreß zur 
Entſcheidung zu bringen. 
gez. Brockdorff-Rantzau. 
—⸗ —— — — 


Buſh Temple Theater. 


(Zireltton Eetdemann.) 


Aufführungen von „Hoheit 


Der Erfolg, von dem die zweite 
erie der Borjtellungen, von „Hoheit 
tanzt Walzer” . bealeitet war, md 
bielfach dahin zeäußerte Wünſche has | 
ben die Direliion des Deutfchen | 
Iheater®  beitimmt, die | 
rette no ctlide Male 
Aufführung zu - bringen. 


— 
* 


4 
9 
9 
o t 


Ope- | 
zur 
Na⸗ 


für dieſe 


der engliſchen Regierung darin ei | wegung aejchloffen werden. Durdjabend: „In Behandlung”. Morgen 


nig, daif die Zurfunst der deutichen 
Dftgrenze von den Belchlüffen der 
fommenden Fsriedensfonferen; ab- 
Sangt. Staatsiefretär Dr. Solf hat 
iereits amı 24. Sftober 1918 im 
Reichstag erflärt, da fie das PBro- 
wamm de3 Präfidenten der Verct- 
sigten Staaten offer und ehrlich 
mgenommen hat. Tiejes Pro- 
jramım Dbegrimdet einen ?srieden 
08 Rechts und der Verſöhnung 
und will nicht neue Gegenſätze und 
Rriege entiichen Taficer. Nah Wic- 
dergabe der Nusführungen des 
Staatsjefretärs fährt die Note fort: 
Un diefer Auffaffung hält bie 
deutiche Regierima feit. Sie befin- 
set fi) damit im Mebereinitimmung 
mit den NMlliterten, wie das in der 
Note des Staatsjefretärd Yanfıng 
unb in dem Memorandum der Alli- 
ierten vom 5. November 1918 zum 
Ausdruck gefommen it. Sie muß 
daher mit aller Entichiedenheit die 
Auffaſſung zurückweiſen, dab die 
Regelung der gemiichtipradjigen 
Bezirfe an den deutichen Dftgren- 
zen irgendivie im Gegenfaß zu dem 
vereinbarten riedensprogramm 
erfolgen fann. Die dentiche Regie- 
rung it aber iıı hohem Grade be- 
tremdet, da5 don ihr gefordert 
wird, sie jolle alle Rrovofationen 
der polnischen Benölferung in Dit- 
und Weſtpreußen, Poſen und Schle— 
ſien geſchehen laſſen. Sie kann die 
Auffaſſung der britiſchen Regierung 
nur darauf zurückführen, daß die 
Alliierten über die Vorgänge an 
der Oſigrenze Deutſchlands nicht 
unterrichtet ſind, denn ſeit der An—⸗ 
nahme der Wilſonſchen Grundſätze 
durch die deutſche Regierung hat 
ſich eine Provokation der Polen an 
die andere gereiht. Die Reden der 
Abgeordneten Stychel und Nor—⸗ 


tag bildeten die Einleitung hierzu. 
Im Gegenſatz der Annahme der 


21 


24 


Regierung alles getan, um die von 
den Polen früher vorgebrachten 
Klagen abzuſtellen. Die Anſied— 
lungs- und die volitiſchen Aus— 
nahmegeſetze wurden aufgehoben. 
Der Gebrauch der polniſchen 
Sprache gegenüber den deutſchen 
Behörden wurde im weiteſten Um— 
fang zugelaſſen. Auf dem Gebiet 
der Schule und Kirche wurde den 
Forderungen der Polen Rechnung 
getragen. Polniſche Berater wur— 
den den deutſchen Behörden beige— 
ordnet und ein beſonderes Amt zur 
Kontrolle der durch die Kriegämwirt- 
shaft aus der Provinz Wofen 
berauszuziehenden Qebensmittel, in 
Jem die Bolen das Vleberaemwidht ha- 
ben, wurde errichtet. lleber weitere 
Mahnahmen in admintitrativer und 
perfonellee Beziehung fchweben 
roh Verhandlungen. Trogdem find 
die Rolen planmähig damit beichäf- 
tigt, eimeit Staat im Ztaate zu er- 
richten. 
Volniſche Kriegspläne. 

Gleich nach Abſchluß des Waffen- 
ſtillſſtandes entfalteten ſie in der 
Vrovinz Poſen eine rege Agitation 
zur Schaffung eines 
Truppenkörpers in der polniſchen 
Preſſe. Es ging eine Aufforderung 
an alle entlaſſenen Mannſchaften, ſich 
sofort bei verfchtedenen Truppentei- 
len zu melden. Da die polnifchen 
Soldaten diejer Aufforderung fait 
reitlos nahfamen, gelang e& den 


Truppe in ihre Hand zu befommen. 
Die aus der polniihen Vrovinz ge— 
bürtigen deutihen Mannichaften, 
die zur Entlafiung famen, begaben 
fih im Gegenjat hierzu forort nad 
Haufe. Herr Rorfanty hat bei Ver- 
handlungen in Promberg, die mit 
Kommiffäaren der vreußiſchen Re— 
gierung anfangs dieſes Monats 
ſtattfanden, über den Zweck dieſer 
Maßnahmen befragt, erklärt, die 
Polen dächten nicht daran, dieſe 


polnischen ! 


| nationale Vegeifterung it dies nicht 
|" erklären. Die Polen haben of- 
Irenbar nicht das Vertrauen zur 
|ssriedensfonferenz, das allen Wiin- 
ichen entfovrehen wird. Cs wird 
zuverläſſig berichtet. Herr Pade— 
rewsli habe in Poſen mitgeteilt, die 
Polen könnten nicht damit rechnen, 
die Gebiete in dem Umfang, in dem 
ſie ſie beanſpruchten, zu erhalten. 
Dies iſt der Grund dafür, daß in 
weiten Gebieten der Provinz Po— 
ſen die deutſche Bevölkerung durch 
Terroriſierung zur Flucht veran— 
laßt wird. Wehrfähige deutſche 
Männer wurden interniert. In Bo- 
ſen darf die deutſche Bevölkerung 
nach 5 Uhr die Straße nicht betre— 
ten. Auch in der Zuteilung von 
Lebensmitteln werden die Deutſchen 
bon den Rolen planmähig benadı- 
teiligt. Für die Deutichen ift die 
Briefzeniur eingeführt. Der Ohber- 
präalident it feines Amtes enthoben 
eng und Herr Trampezinsti 
ohne Zustimmung der preußischen 
Behörden eingelegt worden. Der 
Kommandierende General in Bofen 
murde verhaftet. Mehrfah wurden 
Sandräte verhaftet und ihres Am- 
te3 entiegt. Auf zahlreichen Eta- 
tionen wurde der Abtransport von 
Lofomotiven und Eifenbahttwagen 
verhindert, die dazu beitimmt wa— 
|ten, gemäß der Waffenſtillſtandsbe⸗ 
dingungen abgeliefert zu werden. 
Herr Korfanty hat dieſe Maßnahme 
dem Vertreter der preußiſchen Ei— 
ſenbahnverwaltung gegenüber da- 
mit begründet, daß das Material 
zum Netze der polniſchen Bahnen 
gehöre. Er werde bei der Waffen- 
itillitandsfommiffion erwirfen, daß 
diefe Zofomotiven und Wagen auf 
die Zahl der von Deutihland ab 
zuliefernden angerechnet merben. 
Die deutfche Regierung fieht einer 
baldigen beitätigenden Yeuberung 
iiber die Richtigfeit dieier Behaup- 
tung des Herrn Korfanin entgegen. 
Bolenpolitif gefährdet Leben ber Bevöl⸗ 
ferung. 


Das Vorgehen der Bolen gegen 
die Bahnen im MegierungSbezirf 
Bromberg gefährdet nicht nur den 
Transport von Sebensmitteln nad 
Berlin, jondern aud) den Rüdtrans- 
rort der deutichen Truppen au8 den 
beiegten ruffiihen Gebieten. Die 
Provinz Bojen befindet fich zurzeit 
in einem Zuitand nationalen Auf: 
ruhrs. Die deutihe Bevölferung 
richtet dauernd Silferufe an 
Keihsregierung. Die deutihe Re— 
Igierung bat es bisher unterlaffen, 


I 


abend fommt das reizende Zuitjpiel 
„Der Raub der Sabinerinnen“ ber 
Brüder Franz und Paul von Schön: 
than zur Aufführung; am Mittwoch ! 
ala Venefiz für Richard Leufch, „Alt | 
Heidelberg“; am Donnerstag, Frei— 
tag⸗, Samstagabend und Sonntag⸗ 
Matinee „Hoheit tanzt Walzer“, 
Sonntagabend „Der heilige Rat“ | 
von Ganghofer. | 

„Alt Heidelberg“, ein Stüd deut- | 
ihen Gemütöleben?, zählt zu ben! 
zugkräftigften und gleichzeitig litera= | 
rifh mertvolliten Schöpfungen, mit 


denen die bramatifche Dichtfunft der | |; 


neuen Seit ba3 deutfche Volt be= | 
glückte. Herr Richard Leuſch wird 
als Benefiziant die Hauptrolle inne-⸗ 
haben. Eine deutſchländiſche Zeitung 
ſchreibt über ſein Auftreten in dieſem 
Stüd: | 

„Eme Bradtleifrung war die des 
Herrn Richard Leufh in der Partie 
des Prinzen, in welcher er fich zu 


h | 
NRichard Leuſch. 


Zeiten zu wirklich höchſter künſtleri— 
ſcher Leiſtung emporſchwang. Beſon— 
ders war dies der Fall im dritten 
Mt, wo der Prinz von Heibelderg | 
abgerufen mwirb, unb im vierten Aft, | 
imo er fich entichließt, die ihm unver- 
gehlihe Stätte glüdlicher Tage mie- | 
der aufzusuchen.“ 


Beftrige Bereinsfehe, 
| 


Beim Rorbien Frauenverein und Fidelia 
Damenverein verlebte man froheſstunden 


Die fröhlichſte Stimmung herrſchte 


die geſtern in Fleiners Halle, Nr. 1618 


N. Halſted Str. Der Nordica Frauen-⸗ 


verein hielt bort einen Kappenball | 


Igegen die Staatsbürger ber polni=|ub, und die von der Präfidentin Frau | 
chen Nation, die nad) den deutihen | Emma Stamm und der BVizepräli- 


Strafgejeken Mufrubr, Qandes- ımd |dentin Frau Anna Anders 


Hochverrat vorbereiten und 
gehen, einzufchreiten. Sie fann nicht 
langer dein Treiben zufehen, dat 


| 


in Ges | 


be i meinfchaft mit verfchtedenen anderen . 


Damen getroffenen Vorbereitungen 
ermiefen Tich als jo vortrefflich, daß | 


en Stelle einer von ihr bereit8 an- | die yeltlichkeit fi zu einer urgemüts | 


genommenen gerechten md friedli- lichen gejtaliete. 


hen Regelung der Ditiragen d 
madjtlüfterne polnifhe Imwerialis- 


gende Gefahr für den damermden 
Weltfrieden erblickt. 


Die Vorgänge 


gemein. 
miſchtſprachigen Gebieten Polens 
ſtändige Ruhe. Eine Ausnahme 
bildet nur ein Teil des oberſchleſi— 
ſchen Induſtriegebietes. 


auf 
Agitation 
und mit 


gefunden, die 
bolſchewikiſche 
führen ſind, 
Fragen 

Beweis 


Alle Erwartungen, ! 


der | welche man darauf gejebt hatte, ain- 


gen in Erfüllung. Nicht nur, daf | 


mus ungehemmt fchaltet und maliet, | den zahlreichen Xeilnehmern allerlei | 
da fie darin eine nicht zu unterfchä- | Murzmeil geboten wurde, man hatte 
‚au der Beinirtung der Gäfte bie ge- 


bührende Aufmerkſamkeit geſchenkt, 


in Oberſchleſien ſodaß jeder ſich wohl fühlte in dem 
haben mit nationalen Fragen nichts ſrohen Kreiſe und unzweifelhaft noch 
Hier herrſcht auch in ge-lange mit Freuden an den geſtrigen 


Tag zurückdenken wird. | 
Ein Buncofpiel mit nachfolgenden | 
Ianz führte aeftern die Mitglieder | 


Dort ha-|des Damenvereins Fidelia und ihre 
ben erhebliche Nrbeiterunruben ftatt- | freunde in der Wider Part Halle, | 
internationale | Rr. 2046 North Ane., 
zurüdzu: Da alle 
nationalen | Vereins einen borzüglichen Verlauf 
ı nichts zu hm haben. Einjnahmen und die Hyidelia-Damen fic) | 
hierfür ift, daf; diefelbe Be-!den Ruf-erwarben, daß fie ihre Vers | 


zufammen. 
früheren Fyeitlichfeiten des 


\ 


egung im angrenzenden Industrie |gnügungen auf bas beite vorzuberei- 


| gebict, 
heftiger zum Ausbruch kam. 

Vrovokation ſonder gleichen. 

In Oſtpreußen kann 

einer nationalen, polnischen Berve- 

aung überhaupt nicht Sprechen. Much 


man bon liche 


in Kongreßbolen, faſt noch ten verſtehen, ſo war der Beſuch ein 


ganz ausgezeichneter. Man kam mit 
hohen Erwartungen, welche denn auch 
völlig erfüllt wurden, da man fröh—- 
genußreiche Stunden verlebte. | 
Das allgemeine Urteil aina dahin, | 
mit | 


| Cape Cod gefangen, fehr Ihhmadbaft; 


| 
| 
| 
| 
| 
| 


The Store of “To-day and “To-morrow 


THE FAIR 


Established 1875 by E.J. Lehmann 
State. Adams and Dearborn Streets 


Rorane Mehl 
Sichter Floor, 


Für Kuchen und Baitıy: 
reguläres 40c Paket. Ganz 


Ipeziell für Diens- 29€ 


tag, das Bafet zu.. 
Taſchentücher 


Bargain-⸗Baſement — — 


Siebter Floor. 


Dieſe Fiſche ſind nen im Geſchäft, ſie 
ähneln dem Pike und werden nahe 


an der Küſte gefroren — ſo— 
weit 3,000 Pfund reichen — 


das Pfund zu 


Union Eraih 
— oral doeen — 


1,000 Yards ungebleichter Union Lei— 
nen Craſh; nur 10 Yards an jeden 


Kunden verabfolgt — 12 1 e 


ipeziell die Nard 


Rote und blaue große Ban- 
Dana Tafchentücher f. Män- 
ner, Dienstag, 
das Stück 
NG go -.2 22444 emacht um für 818 bis ir 

Verf bon Sri : Syits, ! für 8 12.99 

Großer Verkauf von Frühjahr-Suits, vertaufe zu weren, ZU 812. 

—————— —— ————— argain Baſement. 

Kir fauften dieſe Anzüge von einem bekann 

ten Fabrikanten, der ſie zu einem wahren 


Spottpreis räumte, weil es Muſter waren 


und weil die Auswahl in den Größen und Farben 
nicht mehr vollſtändig war. 


V 


Indeſſen rangieren die Größen trotzdem noch 
von 16 bis 46. Alle Suits ſind gut ent— 
worfene Modelle, und die Werte ſind in 
der Tat wirklich ganz außergewöhnlich. 


it: 


” 


t 


# 


| 5 a J 2 | —J 9 


te Stoffe ſind ausgezeichnete Qua— 

litäten von Tricotine, Wollen 
Serge, Poplin, Jerſey und Ga— 
bardine. Außer den hier abgebildeten 
Moden ſind noch viele andere vertreten, 
mit Veſt Effekten und hübſchem Beſatz. 
$15 bis $30 Werte, alle fiir morgen zu 
diefem ganz jpeziellen Breije von 


ieje Suits ind gut geichneidert, 
D und die meiſten ſind ſeidegefüt 

tert. Farben ſind marineblau, 
grün, lohfarbig, Pekingblau, grau, Co 
penhagen und ſchwarz; das Größen-Sor 
timent iſt unvollſtändig, aber eine gute 
Auswahl. Kommt zeitig für die beſten 
dieſer hübſchen gelderſparenden Suits. 


Verkauf von 34 & 55 Orfords, Pumps u. niedrigen Schuhen für Damen 


Bargain:Baicment 


Tv 


Bar ausgejuchter, Außerjt moderner Fajlons von Lom Eut Damen-Schuhzeug, gerade die jet viel verlangte Sorte, in einer vollitändigen 
Musiwabl von Größen. Die Erjparnifte find von $2 biß $3 per Baar. Verpaßt dieje ungewöhnliche geldiparende&elegenheit Dienstag nicht. 


Das Sortiment von Yafjons und Lederarten umfaßt: 


Schwarze Kid Txfords für Damen, franzöfifche Abjäse. | 
Schwarze KHib Oxfords fiir Damen, Bromenaden Abiätse. 
Diatte Kid Bumps für Damen, Leder Lonis Abfäke, 
Matte Kid fancy Openwork Strap Pumps für Damen, 
Patentleder fancy drei Strap Pumps für Den. 


AU diefe Dioden jind in leicht überfchbarer Weije au 


Ungarnierte Hüte 


EN araain.Bafereni — 


Dies iſt wirklich ein großer Verfauf und wahrjcheinlich einer, der Diefes Nahr nicht wiener dupligiert werden fanıt. Gr umfaßt mehr als 4,500 


Braune Kid Oxfords für Damen, franzditiche Ahtäse. 
Braune Kid Orforbs für Damen, Bromenaden :Nhinke. 
PBatentleder Pumps für Danten, Lonis Nbfüge. 

Diatte Kid Buınps für Damen, Openworf fancn Entwäric. 
Patentleder Pumps für Damen, fancy Coloninl Schnallei. 


adentiſchen ausgelegt, um die Auswahl zu erleichtern. 


Großer Verkauf von Spitzen-Gardinen 


Bargain⸗Baſement. 


| 
je 


— ⸗vVBargain⸗Baſemen um 


Extra ſpeziell 


Blaue, reinwollene Serge⸗Anzüge für 
tmaben, garantiert echtſarbig, gut 
gemacht und aute Fafton Slaſh⸗ 
u. einſache Ta— 
ihen; Holen 
find aanz ac 
füttert und t 
vollem Schmitt 
Größe 6 


Ein ungewöhnlicher Verfauf 


Eine große Aus: 
wahl Fornten, 
rangierend bon 

en Den aut pafien 
den Qurbans 
13 zu den großen 
Zailors, Mufhrooms, 
Side Rolls, Pokes u. 
Sailors, alle Größ.; 
raubes Stroh, Jap 
Stroh und Crepe 
und Jap Stroh 
Kombinationen, 
garniert mit Gros— 
rain Band u. Blu— 
men, in allen 
neuen Früh— 
jahr-Farben; 
früher bis zu 
*53.95 mar 
liert, zu 


* 
«el 


raraf 


vi 
rogitare 


9 
et —— 


ilet Net Allover Net Gardinen in Hier iſt einer der größten 
hübſchen Spitzenmuſtern; Bargains des Jahres 
eine für ein Fenſter zu b⸗1,200 Crib Blankets, 
nutzen, prächtige Muſter; roſa oder blau und in ver 
ſoweit 600 reichen, wür- ſchiedenen Muſtern; Grö 
den auf regulärem Wege ße 32 bei 36; ſoweit die 


52.95 das Raar 980 1,200 Paar rei 49 


2 N N 


— 


83.50 bis 33. 95 F 
und Nottingham Spitzen- 
gardinen, alle 21% Yards 
lang; einige der FiletMet3 | 


91.75 Nottingham Spiten- 
Gardinen, eine hübfche | 
Partie von Muftern, alle | 


— —— 


Knavenanzugen, 

n tr fanchs, blauem Zerge u. 

viele baben 2 Holen, 

gefüttert, regulär für $10 7 99 

verlauft, ſyez. Dienstag 

Knichoien für Anapen, fommen in 

iſchungen md feinen GCordurobs, 

Gr, bis 16; biS $2.48 wert, 9 
fchr Tpeziell, au. .......... 1.6 

Gerantierte Nenenrörfce für Knaben, 
in lobfarbig, jeder Nod ilt gut ac 


Ein Tiſch gefüllt mit 


f 
d 


f 


2% Yard3 Tanga; dieje | 
Saripnen können beute zu 
dieſen e find mit hübfchen Spiken | 
Fabrik gekauft eingefaßt 
oräAnt | J J z4445 5 
w r | ® | Ffojten; jpezielt chen, ſpeziell 
är —— gen, Paar.... Jdas Stück .... morgen, jede... 
. = 2 
\ $1.49 Bettliftien mit! s ! $2.08 geii . 
Kiffen | ' Blantets 3: Fir Bote m! Worgpecken $30% asläumte aenä- in Iohfarbig, jeder Mod Äit gut ge 
Kilfen:Größe, 20 bei 26, fvegiell, 99 | Brit » Eccond&, Gröbe 66 Dei 80, 3 99 78 bei 88, . bia 6,83. Yert er ** 
BER AN aan c i rs halten, das ECtüd........ mer 1.50 


dieſem PBreije nicht in der 
werden, das ſpeziell mor— 
# 35.095 Plaid Wolle ap- 
guter Qualität Federn gefüllt, 
fo lange 500. dor: 1 38 3 ,, 83 % 
alle Farben Nlaids, dad Paa . tag, Sehr ipesiel 


SGe Braifieres, 49e 


Eine  Fabrifanten 
Vederichuklaner bon hodyfeis 
ten Braffiere® und Gonfir 
nerd, Modelle für jede Fi- 
aur, feine Stoffe und Arbeit, 
mit Epißen und Stickerei be 
ſetzt — in Größen don 32 big 


su 50 — der 
reguläre Mert 
t 80c; — yes 
ziell zu 
Hub... 
Babyfleider 
Fined Fabrikanten Muſterpartie und Ueber— 
ſchußlager von weißen Kleidern für Babies, 
von Lawn und ſeiner SbeerkStickerei gemacht, 
Spitzen und Band beſetzt, Größen von 6 


Monaten bi3 4 Nabre, reaul, Preile 98 
bon $1.39— 81.08, fpestell, morgen c 


Hargains in Seidenitoffen — Ins Uebherſchuß-Lager einer 
Ein änßerjt günitiger Ginfanf bringt morgen * —U* Seiden = Bargains: 


Tas ganze Heberichunlager eines Fabrifanten zu einem Preife zum Berfauf, ber eine riejige Eriparnig beden: 
tet; $2 und $2.50 moderne Serde; einfach, Kanctes, farbig und ſchwarz, yardbreit und bis 40 Zoll breit. 
Da3 Cortiment umfagt— 


gan zes 


Taffetas, Satins, Crepe de Chine, prächtige Satin-barred Plaids, hübſche Satin-Streifen, 
Crepe Georgette Waſch-Satins —in der Tat, nahezu jede Sorte Seide, die heute beliebt iſt, iſt 
in dieſer wundervollen Partie; alle in Fabrikſtücken. 6, 8, 10, 15 und 20 Yarbs jedes, zum 
Verkauf bei der Yard, Eure Auswahl morgen die Jard zu . . . . . . . . . . . .. 


Schöne Fancy Kleider-Ginghams Fancy Kleider- und Wrapper-Percales 


Ausgewählte Farben und Faſſons, Plaids, Streifen, Rieſiges Sortiment der regulären 29c Sorte: alles 


Checks ete.; Fabrikſtücke bis 20 Yards helle fanch Faſſons, yardbreit; 
jedes, beſter 3Z30 Gingham — C Stücke bis zu 20 Yards — 
die Yard zu ... die Nard zu 


Eure 
3 für Diefe 


$2 nnd 


32.50 Seide, 


’ 


Wehrmacht aufzulöfen, jondern fiel yon den Männern, die von den Fo- 
berjuchten, fie nad) Möglichkeit zu] fen zu den ihrigen gerechnet mer- 
beritärfen, da jie nad zricdens-| den, liegen der Reichsregierung 
ihluß gezwungen fein würden, die überall Petitionen aus jüngiter Zeit 
burh den Konferenzbeihluß ihnen |por, worin fie gegen die Loßtren- 
sugeftandenen Gebiete gewaltfam zu | nung vom Deutichen Neiche entichie- 
erobern. Deutihland werde fie nit) denen Widerfpruch erheben. Auch 
freiwillig beraeben. Mac den jhon) die Marihaucr Negierung trug zur 
engeführten deutihen Regierungs-| Aufitachelung der nationalen Bewe⸗ 
srflärungen it dieje Behauptung | ung in den preukiichen Oftprovin- 
yeradezu lächerlich. sen bei. Sie unternahm e3 fogar, 
Der engliihen Negierung jelbit|die Mahl zur polnischen Konftitu- 
% befannt;- wie da® auf ihr Erju-Jante in den genannten Provinzen 
ten von der beutichen Regierung | anzuordnen, und diefes deutiche Ge- 
‚ewährte }reineleit an den engli«| biet in fehrchn Wahlfreife einzutei- 
hen General Wade und feinen pol-|Ten. eine Provofation ımd Anma- 
tichen Begleiter Herrn Paderemwäft 
nd frau bon den —* 
ahlichſter Weiſe mißbrau 
—* indem dieſe Delegation et. Kinder Schreien 
egen allen Verabredungen, nad NACH FLETCHER'S 


sofen fuhr, um dort das Siden GASTORIA 


daß der Vorkehrungsausſchuß, 
der Präſidentin Frau Eliſe Scho 
inecht an der Spitze, ſich 
Beſte bewährte. 
up 
Lat cuch registrieren! Am 1. April 
hat die Wählericha, t Chicagos Belegen: 
heit zu zeigen, dat fie nicht® von Brohi: 
'pition willen will. Dazır ift es nötig, 
dat jeder liberale Wähler und jebe libe: 
tale Wählerin registriert ift, denn ſonſt 
fönnen fie am 1. April nicht für liberale 
Grundiäbe ftimmen. Außerdem bat dic 
MWählerichaft einen Mayor und Mitglie- 
der Stadtrat zu erwählen. Der eittzige 
Regiitrierungdtag vor der Aprilwahl tit 
der morgige Dienstag, der 11. März. 
Die Negiitrierung finder in den gewöhn- 
lihen Wahllofalen ftatt, die für den 
Zwed von 8 Uhr morgens bi8 9 Uhr 
abends geöffnet find. Negiftrieren Iafien 
Imuß fi, wer feit ber legten aligemei- 
nen Regiftsierung im GHerbft in einen 
anberen Wahlfreis verzogen iit und fich 
ſeitdem nicht hat regiitrieren Iaffen, oder 
mer feit der een vr der Ror- 
wahl verzögen if. 


ar 
auf das 


Ns Siranfheiten entitanden. 


Wann in der Gefchirhte der Erde 
jind eigentlih Krankheiten zuerſt 
aufgelommen? Das iit eine weit 
‚ausholende Frage. Manche glauben 
einfach, die Krankheit in diefer oder 
‚jener Form ſei ſchon ſo alt wie das 
Leben auf der Erde ſelbſt. Das kann 
aber wohl nicht ganz zutreffen, ſo 
alt mande Srantheiten auch find, 
Sit doch die Krankheit mit Musnahme 
der Altersſchwäche, welche nicht mit» 


gezählt werden kann, eine abnorme 


Erſcheinung, eine Ungeſchicklichkeit 
gegen die Natur, in 
Haufe aus alles auf Gefundheit an- 
gelegt zu fein Scheint, obfchon ihre 
Gebilde nur zeitweiligen Beftand ha- 
ben. Daher iſt alle Krankheit erſt 
als eine Folgeentwicklung anzuſehen, 
nicht als eine Mitgabe der Schöpfung, 


welcher von 


mag ſie auch noch ſo früh ſchon auf— 
getreten ſein. 

Für viele iſt es jedenfalls etwas 
neues, eine Geſchichte der Krankheit 
vom Gefichtspuntt der Geologie aus 
\erörtert zu Teben, Und doch ift die: 
ſer Geſichtspunkt ein ganz logifcher, 
wenn man ſchon auf die fernſte er— 
gründbare Vergangenheit 
zurückgehen will. Die meiſten Geo 
logen ſelber haben dieſen Gegenſtand 


höchſtens beiläufig erwähnt; ein Erd⸗ 


ſchichtenforſcher aber, Profeſſor Roy 
L. Moodie, widmet ihm neuerdings 
eine längere Abhandlung. 

„An verſteinerten Uebeereſten von 
Tieren“, ſchreibt er, „welche vor 
hunderten von Millionen Jahren 
lebten, kann man das ſchier uner— 
meßliche Alter von Krankheiten er— 
iennen, die ſich an Narben und Miß— 
bildungen dieſer Verſteinerungen zei⸗ 


der Erde 


Igen. Indeß deuten alle bisherigen der Kohlenzeit folgte, zeichnete ſich! 


Ermittelungen darauf hin, daß keine durch eine vielfache Entwicklung ge— 
Lebeweſen auf der Erde an Krank- waltiger und ſeltſamer Reptilien aus. 
heiten litten, bis das Kohlenzeitalter Verſteinerungen dieſer Reptilien zei— 
tkam. In dieſem Zeitalter üppig wu- gen beſonders viele Krankheitszu— 
chernden Lebens, als ungeheure Men- ſtände und bieten auch die erſten Aus— 
gen pflanzlicher Stoffe auf der Erde weiſe über Verletzungen in dieſen 
abger gert wurden, um unſere Koh- frühen, Lebensformen. 

lenlager zu werden, fand die Krank— 
heit einen guten Boden für ihre trüb— 
ſelige Laufbahn unter den Tieren 
—V 
hiervon hat man in foſſilen Ueber— 
reſten einer ſehr urſprünglichen Gat— 
tung wurmartiger Geſchöpfe entdeckt. 
Bakterien fanden in dieſem Zeitalter heitserſcheinungen in großem Maße 
eine außerordentlich weite Verbrei- ſchwanden und nicht mehr wieder 
tung, und entſprechende Krankheiten ſtark auftraten, bis die Urgattungen 
ebenfalls. Die Zähne folfiler Filche | unferer eigenen Säugetiere erfchienen. 
diefer Periode zeigen bereit? gangrä- | Alsdann erreichten. tranthafte Zus 
nenhafte Zuftände.“ ftänbe eine fehr hohe Stufe, und diefe 

Das Zeitalter, weldjes unmittelbar hält immer noch an. 


nung, daß das Vorberrichen von 
Krankheit gerade während diefer Pe: 
tiode eiwaltiger Weptilien einen 
Höhepuntt erreichte. 
ten Foffilienfunde darauf Hin, daß 


Der obige Gelehrte iit der Mieis| 


Jedenfalls deu⸗ 


mit den Reptilien auch die Krank— 


Schon in einigen Perioden aber, 
die der Reptilienzeit zunächſt folgten, 
war in manchen Beziehungen eine 
mannigfaltige Entwicklung gewiſſer 
Krankheiten erfolgt, wie Geniaſtarre, 
Knochentuberkuloſe, Geſchwüre und 
jene Art Zahnfäule, welche heute als 
Pyorrhea“ weithin bekannt iſt. Ueber 
dies alles hat man foſſile Ausweiſe 
sefunden, welche volltonmene Geis 
'tenftiide zu entſprechenden Erſchei— 
nungen unſerer Zeit ſind. 

Ohne Zweiſel ſind viele der Krank— 
heiten, an denen vorgeſchichtliche 
Tiere litten, völlig verſchiounden, 
aber genug neue — ode doch mit 
neuen Namen — ſuchen Tiere und 
Menfchentinder heim! 


— Der Sohn. — „Mande Leut’ 
bringen“3 halt ‚u gar nie." — „Na, 
Iden fehler hat mei’ Vater aa g’habt.” 





